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STYLE 
YOUR
RIDE!

JETZT ODER NIE!
PREMIUM FAHRRÄDER FÜR
ANSPRUCHSVOLLE RADFAHRER.
Erlebe die ADVENTS -ANGEBOTE 2025 und sichere dir bis 
zum 31.12.2025 unschlagbare Rabatte bei uns im Bikespot.

Ob neues Bike, Helme, Kleidung oder hochwertiges Zubehör - 
jetzt ist der perfekte Zeitpunkt, um richtig zu sparen.

BIS ZU 70% RABATT WARTEN AUF DICH – 
ABER NUR FÜR KURZE ZEIT!

BIKESPOT-SHOP.DE
WACHTELBERG 11 .  97273 KÜRNACH  .  09367-9008860

Geschenke
die bewegen...

E-MTB ab 2399 €
SPECIALIZED / SANTA CRUZ / FOCUS

E-TREKKING ab 1999 €
SPECIALIZED / FOCUS

ROAD/GRAVEL ab 1799 €
SPECIALIZED / CERVELO / SANTA CRUZ / FOCUS

ADVENTS
DEALS

w
w

w
.bikespot-shop.de

die bewegen...

ICH BIN
EIN 
GUTSCHEIN. 

Evang.-Luth. Kindergarten St. Markus

Rückblick auf einen gelungenen St. Martins-Umzug
Kürnach Der diesjährige Martinszug war ein 
voller Erfolg und hat Groß und Klein gleicher-
maßen begeistert. Bei stimmungsvoller At-
mosphäre zogen wir gemeinsam mit vielen 
bunten Laternen durch die Straßen rund um 
den Kindergarten St. Markus in Kürnach. Die 
leuchtenden Laternen und fröhlichen Mar-
tinslieder sorgten für einen besonders war-
men und festlichen Eindruck.

Ein besonderes Highlight war das liebevoll 
gestaltete Schattenspiel, das die Geschichte 
des heiligen Martin eindrucksvoll zum Le-
ben erweckte. Anschließend kamen alle zu 
einem gemütlichen Beisammensein vor dem 
Kindergarten zusammen. Dort sorgte eine 
Feuerschale mit ihrem kleinen Lagerfeuer für 
Wärme und ein stimmungsvolles Ambiente. 
Bei Bratwürsten, Martinsgänsen, Kinder-

punsch und Glühwein klang 
der Abend in entspannter 
Runde aus.
Wir danken allen Teilneh-
merinnen und Teilnehmern 
für diesen wunderschönen 
Martinszug und freuen uns 
schon auf das nächste Jahr!
Herzlichen Dank auch an die 
Feuerwehr Kürnach für das 
Absperren der Straßen und 
allen fleißigen Helfern. 

Unser spannender 
Waldtag mit  
besonderem Besuch
Wie jede Woche machten wir 
uns auch dieses Mal mit den 
großen Kindern aus dem 
Kindergarten St.Markus in 
Kürnach auf den Weg in 
den Wald – selbstverständ-
lich mit dem Fahrrad, wie 
es zu unserem festen Ritual 
gehört. Doch dieser Ausflug 
war etwas ganz Besonderes: 
Der Bauhofmitarbeiter Mar-
tin Stula hat uns im Wald 
besucht und uns gezeigt, wie 
eine große Birke fachgerecht 
gefällt wird.
Mit großer Aufmerksamkeit 
verfolgten die Kinder jeden 
Schritt – vom sorgfältigen 
Vorbereiten des Baumes bis 
zum Moment, in dem die 
Birke schließlich kontrolliert 
zu Boden fiel. Es war beein-
druckend zu sehen, wie viel 
Vorsicht, Wissen und Kraft 
nötig sind, um einen Baum 
sicher zu fällen.
Nachdem der Baum lag, durf-
ten wir ihn gemeinsam aus-
messen. Die Kinder hatten 
viel Freude daran, die Länge 
und den Umfang der Birke 
zu erkunden. Als besonderes 
Andenken bekam jedes Kind 
eine kleine Baumscheibe 
mit nach Hause – ein echtes 
Stück Wald zum Anfassen.
Es war ein aufregender, lehr-
reicher und unvergesslicher 
Vormittag im Wald. Wir dan-
ken Martin Stula herzlich für 
seinen Besuch und die span-
nende Demonstration!
� Text und Fotos: Ramona Karl
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RECYCLING CENTER

Bergtheim

Wir machen Winterpause: 
vom 19.12.2025 ab 12 Uhr bis 
einschließlich 17.02.2026.

Eine wundervolle 
Adventszeit & einen guten 

Start ins neue Jahr!

Info-Nachmittag

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

WWeeiihhnnaacchhttssbbaauummvveerrkkaauuff  22002255
iimmmmeerr  DDoonnnneerrssttaagg,,  FFrreeiittaagg  &&  SSaammssttaagg  

vvoomm  2288..1111..  bbiiss  2200..1122..  

Für das entgegengebrachte Vertrauen danken wir unseren Kunden herzlichst. 
Ihnen und allen Freunden & Bekannten wünschen wir frohe Weihnachten.

Oberpleichfelder Str. 18
97294 Unterpleichfeld
Tel.: 09367/8667

Mo  Fr: 09:00  18:00 Uhr   
Mi: Ruhetag   
Sa: 09:00  13:00 Uhr

Weihnachtskonzert – 4. Adventssonntag
Der Musikverein Unterpleichfeld lädt alle 
Musikfreunde herzlich zum traditionellen 
Weihnachtskonzert ein. Das Konzert findet 
in diesem Jahr bereits am 4. Adventssonntag, 
21.12.2025 um 18 Uhr in der Mehrzweckhalle 
Unterpleichfeld statt.
Die Besucherinnen und Besucher dürfen 
sich auf ein abwechslungsreiches Programm 
freuen, gestaltet von den verschiedenen For-
mationen des Vereins. Vom Nachwuchs bis 
zum Großen Blasorchester präsentieren die 
Musikerinnen und Musiker ein buntes Reper-
toire aus unterschiedlichen Musikrichtungen. 
Natürlich steht dabei die Weihnachtszeit im 
Mittelpunkt – mit stimmungsvollen, festli-

chen und besinnlichen Klängen, die auf das 
bevorstehende Fest einstimmen.
„Unser Weihnachtskonzert ist jedes Jahr ein 
besonderer Moment – für das Publikum ge-
nauso wie für uns Musikerinnen und Musi-
ker“, sagt Andreas Kleinhenz, einer der drei 
Vorsitzenden des Musikverein Unterpleich-
feld. „Wir möchten den Menschen in Unter-
pleichfeld und Umgebung mit unserer Musik 
eine kleine Auszeit im vorweihnachtlichen 
Trubel schenken.“
Karten gibt es im Vorverkauf über die  
Gemeinde Unterpleichfeld zu den üblichen 
Öffnungszeiten sowie an der Abendkasse.
� Andreas Kleinhenz, 2. Vorsitzender

– Anzeige –

Jonas Göbel (vorn), Kim Strunk und Martin Göbel 
gehörten zu dem Team, das sich um den Stand 
der Kindertagesstätte „Die kleinen Strolche“ 
kümmerte. Foto: Irene Konrad

Lichterglanz siegt über Regenschirm
Gelungener Weihnachtsmarkt im Weingut Schmitt in Bergtheim
Bergtheim Von Holzarbeiten über Pralinen 
bis zur X-Mas-Party: Das Weingut Schmitt 
bot zwei Tage lang eine bunte Vielfalt und 
wärmende Gemütlichkeit für alle Besucher.
Einen wunderschönen, gelungenen Weih-
nachtsmarkt erlebten das Weingut Schmitt, 
die Standbetreiber, Dorfbewohner von Bergt-
heim und Besucher ringsherum. Trotz leich-
tem Regen und meist trübem Wetter war 
der Andrang gut und die Stimmung freudig 
und anregend. Dazu trugen die Lichterketten, 
Kerzen, wärmenden Feuerstellen und die vor-
weihnachtlichen Dekorationen im Hofrund, 
der Festhalle, den Nebenräumen und der 
Vinothek bei.
Zwei Tage hatten Frank Kraiß und Anja 
Schmitt-Kraiß die Türen ihres Weinguts ge-

öffnet und in Unterstellhütten und Innenräu-
men Platz vor Wind und Wetter geboten. 
Geschmeckt haben wärmende Suppen, 
Flammkuchen, gegrillte Bratwürste und 
heiße Getränke wie Kaffee, Glühwein mit 
und ohne Alkohol, Glüh-Aperol und süßer 
Apfelpunsch aus hauseigenen Äpfeln der 
Streuobstwiese. Wer wollte, konnte Glüh- 
wein, Wein und unzählige Geschenkideen 
kaufen.
Neben den Krippen und Holzarbeiten des 
Bergtheimers Norbert Rückert, Arbeiten aus 
der Therapieabteilung der JVA Ebrach, einer 
jungen Holz-Handwerkerin aus der Schweiz, 
Häkel-Schals aus Düsseldorf und einem 
Mittelalterstand, gab es Kleidung, Schmuck, 
Keramik, Lichtertüten, Lebkuchen, Pralinen, 
Genähtes, Wärmendes aus Alpaka-Wolle 
sowie vielerlei Dekorationen und Accessoires.
Zum Programm gehörten der Besuch des 
Nikolauses, ein Gottesdienst zum Thema 
„Warten“ ein Standkonzert des Musikvereins 
Bergtheim und eine X-Mas-Party nach dem 
Markttreiben mit einem DJ. Dass sich der Kin-
dergarten „Die kleinen Strolche“ mit seinem 
Deko-Verkaufsstand oder die Bergtheimer 
Wägelesbauer mit ihrem Wurststand wieder 
zugunsten der Kinder und ihres Vereins be-
teiligten, kam gut an.
„Hier entstehen die besten Erinnerungen“, 
waren sich die Weingutbesitzer bei einer 
Verlosungsaktion sicher. Die Verbundenheit 
des Weinguts zum Dorf war wieder spürbar. 
Dazu zählt auch die Aktion „Wanderweih-
nachtsbäume“. Die beim Fest aufgestellten 
Bäume erhalten nun in den Kirchen, Kinder-
gärten, der Schule, auf dem Dorfplatz und im 
Seniorenheim einen zweiten Platz.
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Ein feines leises Klingen liegt über Wald und Feld, 
als ob die Englein singen von Liebe auf der Welt.

Ein Leuchten aus der Ferne streut sanftes Himmelslicht, 
und legt den Glanz der Sterne auf jedes Angesicht.

Es will wohl Weihnacht werden mit warmem Kerzenschein, 
und überall auf Erden soll endlich Friede sein.

„Es hilft nichts, das Unvollkommene heutiger Wirklichkeit  
zu höhnen oder das Absolute als Tagesprogramm zu predigen.  
Lasst uns stattdessen durch sachliche Kritik und Mitarbeit  
die Verhältnisse Schritt für Schritt ändern!“

Nutzen wir diesen Denkanstoß und starten in das Jahr 2026.  
Wir wünschen uns allen, dass wir zukünftig weiterhin gemeinsam 
nach Lösungen für unsere Gemeinden suchen und dass wir  
bei aller Unterschiedlichkeit der Meinungen den anderen achten, 
ihn anhören und sachlich bleiben.

Wir hoffen für uns alle, dass wir die Ruhe und Besinnlichkeit finden, 
nach der wir uns immer sehnen, die wir jedoch immer viel zu 
selten bekommen.

Gleichzeitig richten sich die Blicke auf das Jahr 2026, in dem wir 
gemeinsam neue Weichen stellen. Am 8. März 2026 finden die 
Kommunalwahlen statt – ein wichtiger Moment für unsere 
Demokratie und eine Gelegenheit, neue Gemeinderäte sowie  
eine neue Bürgermeisterin oder einen neuen Bürgermeister  
für Bergtheim zu wählen. Auch in Oberpleichfeld steht dieser Tag 
im Zeichen der Mitgestaltung und Verantwortung.

Für die Gemeinde Bergtheim bedeutet das kommende Jahr einen 
besonderen Einschnitt: Nach 18 Jahren im Amt beende ich, als ihr 
Bürgermeister, meine verantwortungsvolle und fordernde Tätigkeit. 
Ich wünsche der neuen Bürgermeisterin/dem neuen Bürgermeister 
eine glückliche Hand bei seinen Entscheidungen und  
die Unterstützung der engagierten Gemeinderätinnen und 
Gemeinderäte zum Wohle unserer Bürger.

Wir laden alle Bürgerinnen und Bürger ein, sich aktiv  
einzubringen, zu informieren und mit ihrer Stimme zur Zukunft 
unserer Gemeinden beizutragen.

In diesem Sinne wünschen wir  
im Namen unserer Damen und Herren Gemeinderäte  

und aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  
der Gemeinden und der Verwaltungsgemeinschaft,  

Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

frohe und geruhsame Weihnachtstage

sowie alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen  

für das Jahr 2026.

	 Konrad Schlier		  Martina Rottmann
1.	Bürgermeister	 1.	Bürgermeisterin
	 Gemeinde Bergtheim		  Gemeinde Oberpleichfeld

Aller Augen sind bereits auf die kommenden Feiertage gerichtet, 
auf das Fest im Familien- oder Freundeskreis, auf ein paar Tage 
Entspannung und Besinnlichkeit. Auch fragen wir uns in dieser Zeit 
zwischen den Jahren, was das alte Jahr gebracht hat und was das 
neue bringen wird, für uns ganz persönlich und unsere Familie, 
aber auch für unsere Gemeinden Bergtheim und Oberpleichfeld,  
in denen wir leben und tätig sind.

Die letzten Tage des Jahres bieten traditionell den Anlass für einen 
Rückblick. An dieser Stelle möchten wir das ausklingende Jahr 
2025 etwas aufarbeiten, denn in wenigen Tagen wird sich auch 
dieses Jahr dem Ende neigen und jeder wird an seinem Platz für 
sich und in der Gemeinschaft feststellen, dass vieles erreicht wurde, 
aber nicht alles konnte geschafft werden und es gibt noch reichlich 
Aufgaben, die es im neuen Jahr anzupacken gilt.

In unseren Gemeinden Bergtheim und Oberpleichfeld wirken 
zahlreiche Vereine, Verbände, Organisationen und Parteien für das 
Gemeinwesen, Feuerwehren, Sportvereine, Musikvereine, Jugend- 
und Seniorenvereinigungen, Chorvereine, Sozialverbände –  
die Liste ist weder vollständig noch nach einer Wertigkeit geordnet. 
Die vielen freiwilligen Initiativen, deren Wert nicht hoch genug 
eingeschätzt werden kann, sind leider nicht messbar, so dass die 
Anerkennung für das ehrenamtliche Engagement hier einen 
besonderen Stellenwert einnehmen sollte. Deshalb möchten wir an 
dieser Stelle all den Menschen von Herzen danken, die uneigen
nützig im Interesse der Gemeinschaft tätig waren und somit ihren 
besonderen Beitrag zum Gemeinwohl leisteten.

Unser Dank gilt gleichzeitig allen politischen Gremien,  
allen Mitgliedern des Gemeinderates, allen Mitarbeitern in unseren 
gemeindlichen Einrichtungen und der Verwaltung und allen, denen 
eine gedeihliche Fortentwicklung unserer Gemeinden am Herzen 
liegt.

Hier kann man feststellen: 
Im Grunde sind es immer die Verbindungen mit Menschen,  
die dem Leben seinen Wert geben.

Unsere Gemeinden widerspiegeln auch in diesem Jahr ein buntes 
Bild des Zusammenlebens. Viele Projekte wurden begonnen,  
es musste geplant, beraten und entschieden werden, und auch 
wenn es manchmal gegensätzlich und kontrovers in den 
Beratungen und Entscheidungen ablief, war immer das Wohl der 
Allgemeinheit die Leitlinie des Handelns. Daneben gab es zahl
reiche Feste und Veranstaltungen, die uns die Möglichkeiten eines 
fröhlichen Miteinanders boten.

Bei allen Ereignissen und Zwängen ist es umso wichtiger, dass die 
Menschen nun auch einmal zur Ruhe gelangen und sich auf das 
Wesentliche besinnen. Das Weihnachtsfest bietet sich an, über 
Ursprung, Sinn und Ziel nachzudenken und daraus Kraft und 
Zuversicht für das kommende Jahr zu schöpfen. Lassen Sie ein Zitat 
von Gustav Heinemann in sich wirken, der einst formulierte:
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Liebe Mitbürgerinnen 
 und Mitbürger,
 
ich möchte am Ende des Jahres 2025 die Gelegenheit 

nutzen, um mit Ihnen einige Gedanken zur Weihnachtszeit 

und zum nahestehenden Jahreswechsel zu teilen. 

Die Weihnachtszeit lädt uns ein, innezuhalten und auf 

das zu blicken, was uns als Gemeinschaft ausmacht. 

Zusammenhalt, Mitgefühl und Engagement füreinander 

schaffen eine Umgebung in der sich Menschen 

positiv entwickeln können. Eine Gesellschaft in der 

Zuversicht und Glück überwiegen.

 

In unserer Welt herrschen an vielen Orten jedoch 

völlig andere Zustände. Krieg und Gewalt 

peinigen die Menschen. Leute die in solchen Ländern 

leben müssen, blicken mit Angst und Sorge 

auf das bevorstehende neue Jahr. 

Für diese Menschen sind Werte wie Sicherheit und 

Frieden oft nur eine weit entfernte, vage Hoffnung.

 

Werte die wir hier in unserem Land und in unserer 

Gemeinde erleben dürfen. Lassen Sie uns diese Werte 

schützen und stärken – in unseren Familien, in unseren 

Freundeskreisen und in unserer Gesellschaft. 

Für dieses Glück in einem friedlichen Umfeld leben 

zu dürfen sollten wir dankbar sein.

 

Generell ist Dankbarkeit ein Empfinden das in der 

Weihnachtszeit eine große Rolle spielt. 

Aus diesem Grund möchte ich den vielen Mitbürgerinnen 

und Mitbürgern danken, die sich in verschiedenster 

Art und Weise für andere und zum Wohle unserer 

Gemeinschaft einsetzen.

Ich danke den vielen Ehrenamtlichen, die sich in 

unterschiedlichen Gruppierungen, Vereinen, Verbänden 

und Kirchengemeinden engagieren. Besonders 

bedanken möchte ich mich bei den Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeitern der Gemeinde, den Gemeinde-

räten und nicht zuletzt bei den Kameradinnen und 

Kameraden unserer Freiwilligen Feuerwehren.

 

Ich wünsche Ihnen von Herzen 
erholsame und besinnliche Weihnachten,  

einen guten Jahreswechsel und ein gesundes 
und friedliches neues Jahr 2026.

Ihr Bernd Schraud

Erster Bürgermeister
Gemeinde Hausen bei Würzburg
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Liebe Mitbürgerinnen, 
 liebe Mitbürger,

Mein Dank gilt all denjenigen, die sich auf sozialer, kultureller 
und sportlicher Ebene in Vereinen, Kirchenverbänden und 
Initiativen sowohl beruflich als auch ehrenamtlich engagiert 
haben. Mein besonderer Dank gilt auch den Kameradinnen 
und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehren für ihre große 
Einsatzbereitschaft.

Bedanken möchte ich mich an dieser Stelle auch recht herz-
lich bei allen Beschäftigten der Gemeindeverwaltung, des 
Wasser- und Abwasserzweckverbandes, des Bauhofes, sowie 
den Erzieherinnen und Erziehern, die sich oft mit überdurch-
schnittlichem Engagement in ihren Bereichen eingebracht 
haben. Ohne euch alle hätten wir 2025 nicht das erreicht, 
was letztlich umgesetzt worden ist.

Das alte Jahr neigt sich dem Ende zu, das neue rückt immer 
näher und vor uns liegt nun eines mit vielen Wünschen und 
guten Vorsätzen.

Ich wünsche Ihnen allen mit Ihren Familien, 
auch im Namen des Gemeinderates, 

eine besinnliche Adventszeit  
und frohe und sorgenfreie Weihnachtsfeiertage.

Für das neue Jahr 2026 wünsche ich Ihnen alles Gute, 
vor allem Gesundheit, Glück, Erfolg, 

und vor allem Frieden.

Alois Fischer, 
1. Bürgermeister der Gemeinde Unterpleichfeld 

Stellvertretender Landrat

alle Augen sind bereits auf die kommenden Feiertage 
gerichtet, auf das Fest im Familien- oder Freundeskreis,  
auf ein paar Tage Ruhe, Entspannung und Besinnlichkeit,  
Zeit für uns und für die wichtigen Dinge des Lebens.  
Mit dem Weihnachtsfest wird sich die Hektik und Betrieb-
samkeit der Vorweihnachtszeit legen und wir alle haben 
wieder ein Ohr für die alten und eigentlich ganz aktuellen 
Botschaften dieses Festes.

Hinter uns liegt ein sehr ereignisreiches Jahr, in dem viele 
Herausforderungen gemeistert worden sind. Sehr erfreulich 
ist es, dass im vergangenen Jahr das kulturelle Leben in 
unserer Gemeinde durch zahlreiche traditionelle Feste und 
Veranstaltungen in gewohnter Manier durchgeführt wurden, 
was zu einer großartigen Vielfalt und einem tollen Angebot 
für die verschiedensten Interessen unserer Einwohner und 
Gäste führte. 

Dass in Unterpleichfeld zu wenig geboten wird, kann man 
mit Blick auf den jährlichen Veranstaltungskalender wahrlich 
nicht behaupten. Allen Vereinen, Institutionen sowie ehren-
amtlich Aktiven gilt hierfür größter Respekt und Anerken-
nung. Ihr seid das Rückgrat unserer Gemeinde und der 
Motor allen kulturellen Lebens sowie diejenigen, welche un-
sere schöne Heimat lebenswert machen.  
Uns ist es auch in 2025 wieder gelungen, in allen Ortsteilen 
neue Projekte auf den Weg zu bringen und begonnene 
fertigzustellen. Somit gelingt es uns Jahr für Jahr, die 
Infrastruktur und damit auch die Lebensbedingungen in 
Unterpleichfeld weiter zu verbessern.

Das Weihnachtsfest und den Jahreswechsel möchte ich zum 
Anlass nehmen, um all jenen zu danken, die daran mitge-
wirkt haben, unsere Gemeinde lebens- und vor allem lie-
benswert zu gestalten und somit die Entwicklung weiter 
vorangebracht haben.
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Weihnachtszeit lädt uns jedes Jahr aufs Neue ein, 
innezuhalten, zur Ruhe zu kommen und Kraft zu 
tanken – gerade in Zeiten, die von Unsicherheit und 
weltpolitischen Herausforderungen geprägt sind.  
Die Botschaft von Weihnachten, vom Kind in der 
Krippe, von Frieden, Hoffnung und Gemeinschaft,  
gibt uns Orientierung und Stärke, die wir im Alltag 
und für unser unmittelbares Umfeld dringend 
brauchen.

In unruhigen Zeiten gewinnen unser Zuhause, unsere 
Wohnung, unser Haus, aber auch unsere Gemeinde 
als Rückzugsort und Hort des Lebens noch größere 
Bedeutung. Sie sind Orte, an denen wir Ruhe finden, 
uns geborgen fühlen und die Gemeinschaft erleben 
können – Werte, die gerade in unserer schnelllebigen 
Welt unverzichtbar sind.

Das kommende Jahr wird für unseren Landkreis 
besonders spannend:  
Am 8. März 2026 stehen die Kommunalwahlen an.  
Sie bieten die Chance, das eigene Umfeld aktiv mit­
zugestalten. Parteien und Gruppierungen laden ein, 
sich zu informieren, Veranstaltungen zu besuchen 
und mitzuentscheiden. Ihre Stimme als Wählerin und 
Wähler trägt dazu bei, dass unsere Gemeinden und 
unser Landkreis zukunftsfähig und lebenswert 
bleiben. Daher schon heute mein Aufruf: Machen Sie 
von Ihrem Stimmrecht Gebrauch! Nur so kann unsere 
Demokratie weiter bestehen. Danke sage ich allen,  
die bereit sind, Verantwortung für ihre Heimat zu 
übernehmen. Das verdient besondere Anerkennung 
und Respekt!

Trotz der Herausforderungen auf globaler Ebene 
gestaltet sich das Leben in unserem Landkreis 
Würzburg weiterhin sehr positiv. Wir investieren in 
Bildung, in unsere Schulen, in Straßen, in die 
medizinische Versorgung und damit in die Zukunft 
aller Bürgerinnen und Bürger. 

Gleichzeitig liegt ein besonderer Fokus auf den 
vermeintlich kleinen, aber immens wichtigen Dingen: 
dem Ehrenamt in Sport, Kultur und Gesellschaft,  
im sozialen Bereich, für Sicherheit und Ordnung.  
Das ist der Kitt unserer Gesellschaft, der unser 
Miteinander und unsere Gemeinschaft stärkt.

Gerade in der Advents- und Weihnachtszeit wird 
deutlich, wie wichtig diese Verbindungen sind.  
Die Arbeit, das Engagement und die Unterstützung 
vieler Menschen machen unser Land und speziell 
unsere Region lebenswert und tragen entscheidend 
dazu bei, dass wir gemeinsam Herausforderungen 
meistern können.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Lieben, dass Sie  
in diesen Tagen der Besinnung Ruhe finden,  
Kraft schöpfen und die Weihnachtsbotschaft  

als Quelle von Hoffnung,  
Zuversicht und Zusammenhalt erleben. 

Genießen Sie die Feiertage im Kreis Ihrer Lieben  
und blicken Sie mit Vertrauen und Optimismus  

auf das kommende Jahr.

Herzliche Grüße,  
gesegnete Weihnachten und Gesundheit, 

Freude, Mut sowie Tatkraft  
für das Jahr 2026.

Thomas Eberth
Landrat des Landkreises Würzburg

✩

✩

✩
✩

✩

✩

✩
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Kindermette mit Schaf Lenny
Erbshausen-Sulzwiesen Wir üben schon wieder fleißig und 
würden uns sehr freuen, wenn viele Kinder und Erwachsene 
am 24. 12. 2025 um 15.00 Uhr in der St. Albanus-Kirche mit uns 
und dem abenteuerlustigen Schaf Lenny samt seinen Freun-
den auf Schatzsuche gehen.
In diesem Jahr erzählen wir die Weihnachtsgeschichte aus 
einer anderen Perspektive heraus, im Mittelpunkt steht eine 
Schafherde mit ihren Hirtenhunden. Wie es dem Schaf Lenny 
und seinen Freunden dabei ergeht, was die Hirtenhunde von 
den Geschehnissen halten, welche Rolle die plötzlich erschei-
nenden Engel spielen und welches Ende die Schatzsuche 
nimmt, das sei hier noch nicht verraten!� Annette Gößmann
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Thimo Schraut

Thimo Schraut will Bürgermeister in Hausen werden
Hausen Der Herausforderer für den amtie-
renden Bürgermeister Bernd Schraud führt 
die Ortsteilliste in Erbshausen-Sulzwiesen an.
Erbshausen-Sulzwiesen will im künftigen 
Hausener Gemeinderat mit engagierten und 
überzeugten Mitgliedern stark vertreten sein. 
Die Ortsteilliste der „Allgemeinen Christ-
lichen Wählergemeinschaft“ (ACW) hofft 
„auf vier bis sechs Sitze“, so Dieter Schmidt. 
Er warb bei der Nominierungsversammlung 
„um Klarheit und Zusammenhalt“ und ver-
deutlichte: „Wir möchten unserem Ortsteil die 
Stimme geben, die er verdient.“
Dieter Schmidt tritt wie Christine Holzinger 
und Thomas Stuckenbrok auf der Ortsteilliste 
ACW wieder für einen Sitz im Gemeinderat 
an. Nicht mehr zur Wahl stellt sich der zweite 
Bürgermeister Bruno Strobel. Es hat die Rats-
mitglieder und den früheren Bürgermeister 
Winfried Strobel als Versammlungsleiter sehr 
gefreut, dass 96 Wahlberechtigte aus dem Dorf 
gekommen waren. So viele Interessierte gab es 
bei einer Nominierungsversammlung in Erbs-
hausen-Sulzwiesen noch nie.
Für alle waren die hohe Beteiligung, die  
14 Namen auf der Kandidatenliste und spe-
ziell die Kandidatur von Thimo Schraut für 
das Bürgermeisteramt ‚ein starkes Zeichen‘ 
und ein ‚dringender Wunsch nach Verände-
rung‘. Bei der Vorstellungsrunde wurde deut-
lich, dass die Mischung aus erfahrenen und 
neuen Bewerberinnen und Bewerbern mit 
verschiedenen Schwerpunktthemen passt. 
Alle eint, dass sie „unser Dorf voranbringen“, 
ihre „Erfahrungen und Blickwinkel einbrin-

gen“ und „den Zusammen-
halt in den Ortsvereinen 
stärken“ wollen. Die Ge-
meinderatsliste führt Bür-
germeisterkandidat Thimo 
Schraut an. Er möchte den 
Amtsinhaber Bernd Schraud 
aus Rieden als Bürgermeis-
ter ablösen. Der 43-jährige 
Thimo Schraut ist ein gebür-
tiger Erbshausener. Er hat eine Erbshausene-
rin geheiratet und mit ihr fünf Kinder. Vor  
17 Jahren gründete er den „Verein zur Förde-
rung der Dorfgemeinschaft erbswiesen e.V.“, 
dem die Kultur und Entwicklung seines Hei-
matdorfes am Herzen liegt.
Thimo Schraut ist bei der 2015 gegründeten 
Firma scoutbee GmbH als Compliance Of-
ficer tätig. Er entwickelt und überwacht beim 
weltweit agierenden Softwareunternehmen 
Richtlinien, rechtliche Vorgaben und interne 
Regeln. Der gelernte Bankkaufmann sieht 
seine Stärke darin, Menschen, Situationen und 
Hintergründe zu verstehen, belastbar zu sein 
und „tatsächlich etwas zu bewegen“.
Die Kandidatenliste der ACW im Hausener 
Ortsteil Erbshausen-Sulzwiesen: 1. Thimo 
Schraut, 2. Dieter Schmidt, 3. Sabrina Leske, 4. 
Christine Holzinger, 5. Thomas Stuckenbrok, 
6. Leon Ringelmann, 7. Markus Ringelmann, 
8. Arthur Zimmermann, 9. Manuel Zimmer-
mann, 10. Stefano Sciamarelli, 11. Stefanie Rüt-
tiger, 12. Alexander Laforet, 13. Ronny Denk 
und 14. Gudrun Rügemer. Ersatzkandidaten 
sind Sven Schömig und Bettina Knauer.

Linda Fischer führt die Liste des Wählerblocks Hausen an

Nominierungsversammlung des Ortsteils Hausen
Klare Themen: Bauprojekte, Klimaschutz, Familien & Respekt
Hausen Sachlich und in offener Atmosphäre 
verlief die Nominierungsversammlung des 
Wählerblocks Hausen. In der Gemeinde Hau-
sen mit den Ortsteilen Erbshausen-Sulzwie-
sen, Hausen und Rieden, die eine ähnliche 
Einwohnerzahl haben, sind Ortsteillisten Tra-
dition. Bei der Versammlung im Ortsteil Hau-
sen waren 79 Personen wahlberechtigt.
Für Wahlleiter Bernd Brecheis war es „eine 
Ehre, diese wichtige Versammlung leiten zu 
dürfen“. Er dankte allen, die sich für das Amt 
als Gemeinderat zur Verfügung stellen und 
damit die Interessen der Bürgerinnen und 
Bürger vertreten. Seine klare und souveräne 
Versammlungsleitung wurde überaus gelobt 
und trug zum Erfolg des Abends bei.
Bei der Nominierungsversammlung meldete 
sich ein weiterer Bewerber spontan, deshalb 
wurde die vorbereitete Stimmenliste neu ge-
druckt. Nun traten eine Bewerberin und neun 
Bewerber an, um die 14 Plätze auf der Orts-
teilliste zu besetzen. Die ersten vier Positionen 
der Liste „Wählerblock Hausen“ wurden da-
her doppelt besetzt.
In geheimer Abstimmung durften die Wahl-
berechtigten je zehn Stimmen 
verteilen. Mehrfachstimmen 
für Kandidaten waren möglich. 
Linda Fischer landete auf Platz 
eins. Die Beamtin beim Staatli-
chen Bauamt Würzburg bekun-
dete ihr großes Interesse an der 
Gemeindepolitik und will „mit 
Schwung und Transparenz die 
Gemeinde voranbringen“.
Die weiteren Plätze belegten 
Nicolas Höfer, Rainer Hette-
rich und Karl Erwin Rumpel. 
Sie gehören dem Gemeinderat 
bereits an und möchten ihre 
Arbeit fortführen. 
Der dritte Bürgermeister Bernd 
Rumpel und Werner Mohr tre-

ten bei der Wahl am 8. März 2026 nicht mehr 
an. Karl Erwin Rumpel sprach bei seiner Vor-
stellung deutliche Worte. Er nannte konkrete 
Vorhaben und Visionen. Der 56-Jährige stellte 
eine Bürgermeisterkandidatur in Aussicht, 
falls er Platz eins erreichen würde. Dieses ein-
deutige Zeichen der Unterstützung erhielt er 
jedoch von der Versammlung trotz einer guten 
Platzierung nicht.
Letztendlich kam die Mischung aus erfahre-
nen Räten und Neulingen gut an. Alle stell-
ten sich mit ihren Stärken und Kernpunkten 
vor. Themen waren Bauprojekte, Klimaschutz, 
Nahverkehr, Fahrradwege, Jugendliche, junge 
Familien, Wettbewerbsfähigkeit, Respekt und 
der Wille „unseren Ort voranzubringen und 
zukunftsfähig zu gestalten“.
Die 14 Plätze auf der Ortsteilliste „Wählerblock 
Hausen“ wurden gemäß dem Abstimmungs-
ergebnis wie folgt besetzt: 1/2: Linda Fischer, 
3/4: Nicolas Höfer, 5/6: Rainer Hetterich, 
7/8:  Karl Erwin Rumpel, 9. Hermann Schmitt, 
10. Lukas Wendel, 11. Adam Wosnitzka, 12.  Al-
fons Konrad, 13. Claus Kerschensteiner und 
14.  Stefan Saccavino.

Bei der Nominierungsversammlung der Ortsteilliste „Wählerblock 
Hausen“ mit den Bewerbern für ein Mandat im Hausener Gemein-
derat für die nächste Wahlperiode. Von links: Wahlleiter Bernd Bre-
cheis sowie die Kandidaten Alfons Konrad, Adam Wosnitzka, Claus 
Kerschensteiner, Karl Erwin Rumpel, Listenplatzführerin Linda Fi-
scher, Hermann Schmitt, Rainer Hetterich, Stefan Saccavino, Ni-
colas Höfer und Lukas Wendel. Foto: Irene Konrad

DJK Rieden e.V. 1947 stärkt Kinderschutz
Rieden Mit großem Engagement führte die DJK Rieden eine 
zertifizierte Schulung zum Thema „Prävention sexualisierter 
Gewalt“ durch. Die Fortbildung unterstrich die zentrale Be-
deutung des Kinderschutzes im Verein. Insgesamt nahmen 27 
Personen an der Schulung teil.
Der Teilnehmerkreis setzte sich zusammen aus Übungsleite-
rinnen und Übungsleitern der DJK Rieden sowie Trainerinnen 
und Trainern der Jugendfußball-Spielgemeinschaft aus Essle-
ben, Opferbaum und Erbshausen. Dazu kamen Ehrenamtliche 
der Freiwilligen Feuerwehr und Kirchengemeinde im Ort.
Referenten waren Renate Wendel und Michael Hannawacker 
vom DJK-Diözesanverband Würzburg. Sie vermittelten ge-
konnt das sensible Thema. Zunächst stand die Sensibilisierung 
im Fokus, also die Wahrnehmung eigener Grenzen sowie der 
Grenzen anderer. In Workshop-Phasen setzten sich die Teil-
nehmenden mit Nähe, Distanz, Täterstrategien sowie Daten 
und Fakten auseinander.
Dann rückte das vereinseigene Schutzkonzept der DJK Rieden 
in den Mittelpunkt. Es wurde im März 2025 von der Mitglie-
derversammlung verabschiedet und bildet den verbindlichen 
Rahmen für den Umgang mit Kindern und Jugendlichen. Das 
wichtige Schutzkonzept beinhaltet die verpflichtende Qua-
lifizierung aller Übungsleiter, präventive Arbeit durch die 
Sensibilisierung der Kinder und Jugendlichen sowie klare An-
sprechpartner im Verein.
Ebenso sind die Vorlage eines erweiterten Führungszeugnisses 
für bestimmte Personen sowie ein Krisenplan und ein struktu-
riertes Beschwerdemanagement verankert. Alle Maßnahmen 
werden öffentlich gemacht. Das signalisiert potentiellen Täter, 
dass im Umfeld der DJK Rieden genau hingeschaut wird.
Die Umsetzung des Schutzkonzepts ist ein lebendiger Prozess, 
der stetige Weiterentwicklung und Reflexion erfordert. Das he-
rausragende Engagement in der Erarbeitung und Organisation 
der Schulung wurde von Jugendleiterin Manuela Kaiser, Ver-
waltungsvorstand Oliver Rumpel und Sportvorstand Angelo 
Schraud gewürdigt. Die DJK Rieden nimmt ihre Verantwor-
tung ernst und zeigt damit, welchen hohen Stellenwert der 
Schutz von Kindern und Jugendlichen im Verein hat.
Weitere Infos: https://djk-rieden.de/jugend �Text: Oliver Rumpel

Foto: Angelo Schraud
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Bürger im Gespräch: CSU-Kandidat Frank Albert bei 

„Grill den Bürgermeisterkandidaten”
Unterpleichfeld/Burggrumbach Die lokale CSU-Liste rund 
um Bürgermeisterkandidat Frank Albert hat in den letzten 
Wochen vor der Wahl eine ungewöhnliche und bürgernahe 
Eventreihe ins Leben gerufen: Unter dem Motto „Grill den 
Bürgermeisterkandidaten“ stellten sich Albert und seine Ge-
meinderatskandidaten den Fragen der Bevölkerung an drei 
verschiedenen Standorten in der Gemeinde.
Die Resonanz auf das informelle Format war durchweg po-
sitiv und groß. Den Auftakt machte die Veranstaltung in der 
Unterpleichfelder Calvadosstraße, die trotz kalter Temperatu-
ren rund 150 interessierte Bürgerinnen und Bürger anlockte. 
Die zweite Station in der Burggrumbacher Mühläckerstraße 
stieß ebenfalls auf sehr große Zustimmung und bot eine Platt-
form für konstruktive Gespräche mit den Anwohnern.
Zum Abschluss der Reihe am Nikolaustag wurde in der 
Unterpleichfelder Futtergasse noch einmal ein besonderes 
Highlight geboten. Als Special Guest war die Bundestagsab-
geordnete für den Wahlkreis Würzburg, Hülya Düber, anwe-
send. Für die jüngsten Gäste sorgte der Nikolaus persönlich 
für strahlende Augen, indem er Geschenke verteilte.
An allen drei Abenden stand der offene Dialog im Vorder-
grund. Die Kandidaten nutzten die Gelegenheit, um sich den 
Bürgerinnen und Bürgern vorstellen zu können, aber auch 
direkt auf die Anregungen, Sorgen und Anliegen dieser ein-
zugehen und interessante sowie konstruktive Gespräche zu 
führen.
Die Veranstaltungsreihe bewies nicht nur die Diskussions-
freude der Kandidaten, sondern auch die kulinarische Aus-
dauer der Helfer: Insgesamt wurden an den drei Abenden von 
Mitgliedern der Jungen Union über 600 Bratwürste gegrillt 
und an die Gäste verteilt. Die CSU-Liste zieht eine positive 
Bilanz und sieht das Format als erfolgreichen Weg, um Politik 
auf Augenhöhe zu betreiben und die Bürgerbeteiligung zu 
fördern. Getreu unserem Motto: Miteinander – Füreinander!
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Bekanntmachung der Gemeinde Unterpleichfeld
An alle Grundstückseigentümer/-innen
Sehr geehrte Grundstückseigentümerin, 
sehr geehrter Grundstückseigentümer,
das von der Gemeinde Unterpleichfeld be-
auftragte Fachbüro Dr. Schulte | Röder Kom-
munalberatung aus Veitshöchheim führt ab 
Oktober 2025 im gesamten Gemeindegebiet 
der Gemeinde Unterpleichfeld Vermessun-
gen und Aktualisierungen der vorhandenen 
Grundstücks- und Geschossflächen durch.
Die Vermessungen sind erforderlich, um die 
Grundlagen zur Kalkulation der zukünfti-
gen Herstellungsbeiträge für die öffentlichen 
Wasserversorgungs- und Entwässerungsein-
richtungen zu ermitteln.
Für diese so genannten Globalberechnungen 
müssen von allen angeschlossenen und an-
schließbaren Grundstücken die tatsächlichen 
Geschossflächen ermittelt werden. Darunter 
fallen auch Flächen, die nicht baugenehmi-
gungspflichtig sind.
Für diese Vermessungsarbeiten und Bestand-
serfassungen fallen für die Grundstücksei-
gentümer/-innen keinerlei Kosten an. Nach 
Beendigung der Vermessungsarbeiten wer-
den alle Grundstückseigentümer/-innen 
eine Kopie der erfassten Aufmaße erhalten. 
Zudem sind Anhörtermine zur Einzelaufklä-
rung geplant.

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass in 
den meisten Fällen die Wohngebäude von au-
ßen vermessen werden; hierzu muss in der 
Regel nur das Grundstück betreten werden. 
Nur wenn maßgebliche Daten nicht von au-
ßen ermittelt werden können (z. B. Keller-
fläche, Ausbauzustand des Dachgeschosses, 
Wasser-/Kanalanschlüsse von Nebengebäu-
den etc.), ist auch ein Betreten dieser Gebäude 
erforderlich. Die Rechtsgrundlage, wonach 
die Gemeinde – bzw. der im Auftrag han-
delnde Vertreter – Grundstücke betreten und 
Geschossflächen von Gebäuden vermessen 
darf, ergibt sich aus Art. 5 des Kommunal-
abgabengesetzes (KAG) i.V. mit §§ 99 ff. der 
Abgabenordnung (AO).
Bitte gestatten Sie den Vermessern Zutritt 
zum Grundstück und zu den Gebäuden, er-
teilen Sie die erforderlichen Auskünfte und 
lassen Sie die Vermessungen zügig durch-
führen. Die Mitarbeiter des Fachbüros sind 
mit Vollmachten der Gemeinde ausgestattet 
und informieren Sie im Rahmen der Vermes-
sungsarbeiten gerne auch persönlich.
Wir versichern Ihnen, dass im Zuge der Ver-
messungen neben den erforderlichen Bei-
tragsflächen keinerlei persönliche Daten 
erfasst werden.
� Alois Fischer, Erster Bürgermeister

Unterpleichfeld blickt auf erfolgreiche Bilanz 
und würdigt das Ehrenamt
Unterpleichfeld Interessante Anfrage: Ein 
Caterer möchte die Industrieküche in der 
Mehrzweckhalle nutzen, um die Helfenden 
des Katholikentags in Würzburg zu bekochen.
Die Kirchenverwaltung St. Martin in Burg-
grumbach hat bei der Gemeinde Zuschüsse 
für zwei Vorhaben beantragt: die Außensa-
nierung ihrer Pfarrkirche und notwendige 
Arbeiten an der Bruchsteinmauer ihrer 
Grumbachburg.
Der stellvertretende Bürgermeister Winfried 
Schraut erläuterte in seiner Funktion als Kir-
chenpfleger die Sanierungsmaßnahmen an 
der Kirche. Von April bis Oktober dieses Jah-
res wurden Schäden am Ortgang des West-
giebels behoben, Sandsteine und Gesimse 
ergänzt sowie wegen aufsteigender Feuchtig-
keit umfangreiche Grab- und Pflasterarbeiten 
am Sockel durchgeführt. Die gesamte West-
seite wurde zudem neu gestrichen.
Die Maßnahme kostete insgesamt 70.000 Euro 
und wird vom Bistum gefördert. Der Zu-
schussantrag bezog sich auf die Kosten, die 
bei der örtlichen Kirchenverwaltung verblei-
ben. Weil noch nicht alle Sanierungsarbeiten 
abgeschlossen sind, wollen die Burggrum-
bacher 2026 erneut einen Zuschussantrag 
stellen. Diesmal gewährte der Gemeinderat 
knapp 4980 Euro aus der Gemeindekasse.
Dazu kommen gut 1300 Euro bewilligter 
Zuschuss zur Sanierung der Burgmauer aus 
Bruchsteinen. Die Ausbesserungen im nörd-
lichen und westlichen Bereich sowie an der 
Brücke zum Burgtor wurden von einer ver-
sierten Rentnergruppe durchgeführt. Die Ge-
meinde schätzt sich glücklich, solche Bürger 
in ihrer Mitte zu haben und dankt den eh-
renamtlichen Helfern ausdrücklich für ihren 
Einsatz.
Auch dem Partnerschaftsverein Salut Unter-
pleichfeld gilt der Dank der Gemeinde. Sie 
würdigt die Verdienste des Vereins und ist 
beeindruckt vom Engagement der Mitglieder. 
Die Gemeinderäte gewährten einen Zuschuss 
zum Defizitausgleich für die Betreuung der 
französischen Gäste. Über 100 Freunde aus 
den drei Partnergemeinden Cheux,
Saint Manvieu Norrey und Grainville sur 
Odon in der Normandie bei Cean hätten in 

Unterpleichfeld „ein gelungenes Festwo-
chenende erlebt“, lobte Bürgermeister Alois 
Fischer.
Als Träger öffentlicher Belange wurde die 
Gemeinde um eine Stellungnahme zur 
Neugenehmigung einer immissionsschutz-
rechtlichen Anlage gefragt. Die Bioenergie 
Holzäckerhof plant den Bau eines Speicher-
kraftwerks mit Satellitenstandort auf der 
Bergtheimer Gemarkung. Hierfür sind meh-
rere Baumaßnahmen, darunter Heizhaus, 
Technikgebäude, Trocknungsanlagen, Spei-
cher und Blockheizkraftwerke, nötig. Es gab 
keinerlei Widersprüche, auch nicht gegen die 
Zulassung des vorzeitigen Baubeginns.
Bürgermeister Fischer informierte die Rats-
mitglieder über abgeschlossene und geplante 
Investitionen, darunter die Verstärkung von 
Stromleitungen, die Fortschritte bei der 
Friedhofssanierung in Rupprechtshausen 
und an der neuen Grundschule sowie den 
vielversprechenden Ausbau von zwei Kreis-
straßenabschnitten im kommenden Jahr. 
Erfreulich sei die Entwicklung der Gewerbe-
steuereinnahmen der letzten zwei Jahre. Zu-
dem wurde das bestellte Logistikfahrzeug für 
die Freiwillige Feuerwehr in Rupprechtshau-
sen geliefert.
Eine interessante Anfrage beschäftigte den 
Gemeinderat zum Schluss: Ein auf Groß-
veranstaltungen spezialisierter Caterer aus 
Thüringen hat angefragt, ob er während der 
Dauer des Katholikentags in Würzburg im 
Mai 2026 für sieben Tage die Industrieküche 
in der Unterpleichfelder Mehrzweckhalle an-
mieten kann. Von dort aus sollen bis zu 800 
Helfende mit Mittag- und Abendessen ver-
sorgt werden.
So eine umfangreiche und über Tage dau-
ernde Anfrage war für die Gemeinde neu 
und in der Gebührensatzung nicht geregelt. 
Prinzipiell stimmte der Gemeinderat der Ver-
mietung zu und legte die Bedingungen fest: 
eine Kaution, eine pauschale Nutzungsge-
bühr pro Tag, die Abrechnung von Strom und 
Wasser nach Verbrauch sowie die Pflicht zur 
selbstständigen Müllentsorgung. Nun liegt es 
am Unternehmen, ob es diese Bedingungen 
annimmt.

St. Martin in Opferbaum
Am Freitag, 14.11. fand der diesjährige Martinszug in Opfer-
baum statt. Um 17 Uhr trafen sich die Familien der Kirche. 
Dort fand zur Einstimmung eine kleine Martinsandacht mit 
Martinsspiel statt. Vor der Kirche wartete schon St. Martin 
hoch zu Ross. Alle zogen begleitetet von der Musikapelle 
zum Haus für Kinder. Dort klang der Abend bei Wienern 
mit Brötchen, Kinderpunsch und Glühwein sowie weiteren 
Leckereien im stimmungsvollen Ambiente aus.
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Fabian Füller

Einstimmiges Votum für Bürgermeisterkandidat Fabian Füller
Bergtheim Die Freien Wähler Bergtheim-Dip-
bach-Opferbaum präsentieren ihr Team für die 
Gemeinderatswahl und setzen auf klare Ziele 
und persönliches Engagement.
Vor einem halben Jahr wählten die Freien 
Wähler Bergtheim – Dipbach – Opferbaum 
Fabian Füller aus Dipbach zum Vorsitzenden 
des Ortsverbands. Dabei kündigte er seine Be-
werbung um das Bürgermeisteramt an. Nun 
wurde der 33-jährige Dipbacher einstimmig 
als Bürgermeisterkandidat nominiert und auf 
Platz eins der Kandidatenliste für den Gemein-
derat gewählt.
Füller versicherte, dass er mit großer Motiva-
tion in den Wahlkampf geht. Er ist Komman-
dant der Freiwilligen Feuerwehr Dipbach und 
Gründer und Vorsitzender der Faschings-
gesellschaft FGD, einer Sparte der DJK Dip-
bach. Beim Sportverein kümmert er sich um 
den Bereich Bau und Instandhaltung, in der 
kirchlichen Gemeinde arbeitet er im Pfarrge-
meinderat mit. Beruflich ist der gelernte Zier-
pflanzengärtner bei der Gemeinde Kürnach im 
Bauhof beschäftigt.
Der Bürgermeisterkandidat bedankte sich 
für das entgegengebrachte Vertrauen und 
erwähnte die fünf Frauen auf der Liste, weil 
sie „den Sprung in den Gemeinderat wagen“. 
In der Politik sei das noch nicht selbstverständ-
lich, meinte Füller. Deshalb hob er den Mut und 
die Bereitschaft der Kandidatinnen hervor.
Die zentralen örtlichen Themen der Freien 
Wähler betreffen den Ausbau von Angeboten 
für Kinder und Jugendliche sowie notwendige 
Investitionen in die Infrastruktur. Das Kanal-
netz müsse modernisiert, der ÖPNV verbessert 
und das Radwegenetz ausgebaut werden.
Der dritte Bürgermeister Christoph Schäuble 
würdigte in seinem Grußwort die Ent
scheidung der Mitglieder und betonte, wie 
erfreulich es sei, mit Fabian Füller einen jun-
gen und engagierten Kandidaten ins Ren-
nen zu schicken. Fabian Füller und Markus 
Bauer treten darüber hinaus auf der Liste der  

Freien Wähler für die 
Kreistagswahl an, und 
zwar auf den Listenplätzen 
12 und 44.
Impulse aus dem Landkreis 
lieferten MdL Felix von Zobel 
sowie der Stellvertretende 
Landrat und FW-Kreis-
vorsitzende Alois Fischer.  
Sie informierten über aktu-
elle Entwicklungen und sicherten Fabian Füller 
ihre Unterstützung für die Kandidatur zu.  
Bei der Versammlung wurden sowohl der von 
der Bayerischen Staatsregierung angekündigte 
Wassercent als auch die besondere Situation  
in der Bergtheimer Mulde kontrovers 
diskutiert.
Alois Fischer berichtete zudem über den ak-
tuellen Stand zum Erhalt der Geburtsstation 
im Klinikum Würzburg Mitte sowie über den 
Planungsstand des gemeinsamen Radwegs 
zwischen Bergtheim und Unterpleichfeld. 
Auch die angespannte finanzielle Situation der 
Gemeinde Bergtheim blieb an diesem Abend 
nicht unerwähnt.
Ohne Gegenstimmen wurden im Block die 
16 Kandidatinnen und Kandidaten für die 
Gemeinderatsliste gewählt. Sie wollen sich 
zusammen mit ihrem Bürgermeisterkandida-
ten in allen drei Ortsteilen persönlich vorstel-
len, und zwar am 10. Januar im Opferbaumer 
Pfarrheim, am 23. Januar in der Sportgaststätte 
Bergtheim und am 20. Februar im Sportheim 
Dipbach.
Die Kandidaten der Freien Wähler Bergt-
heim-Dipbach-Opferbaum haben diese Lis-
tenplätze: 1. Fabian Füller, 2. Ramona Scholl, 
3. Dominik Büchs, 4. Markus Bauer, 5. Ame-
lie Lömpel, 6. Manuel Zocoll, 7. Annika Stein-
bring, 8. Dimitri Aust, 9. Christine Helmerich, 
10. Karl-Josef Christ, 11. Eugen Schratt, 12.  Mar-
kus Skop, 13. Kerstin Hofmann, 14. Peter Wag-
ner, 15. Christoph Schäuble und 16. Marco 
Sauer. Ersatzkandidat ist Hermann Ziegler.

Bei der Siegerehrung der drei Brieftaubenver-
eine in Waigolshausen, Theilheim und Stettbach. 
Von links: 1. Bürgermeister der Markt Gemeinde 
Werneck Sebastian Hauck, Jonas Kunert, Her-
mann Sauer, Klaus Weißenberger, Franz Brehm, 
Edwin Körber, Karl-Heinz Jonas, Roland Mützel, 
Edgar Keller und Josef Vogel (hinten).

Foto: Raimund Finster

Brieftaubenzüchter ehren ihre Meister
Gemeinsame Siegerehrung aller drei Vereine
Dipbach/Waigolshausen Beim diesjähri-
gen Ehrentag der Brieftaubenvereine „Luft-
post Waigolshausen“, „Eilbote Theilheim“ 
und „Heimattreue Stettbach“ ehrten der 
Vorsitzende Edgar Keller (Waigolshausen/
Theilheim) und der Vorsitzende Josef Vogel 
(Stettbach) die Meister, Einzelbestleistungen 
und Flugsieger ihrer Vereine.
Im Reisejahr 2025 wurden im Verein Waigols-
hausen/Theilheim von fünf Schlägen insge-
samt 3135 Tauben an den Start gebracht. Bei 
den Alttauben wurden bei sechs Flügen die 
Südwest-Richtung bis Begnecourt (350 km) be-
schickt. Bei den Jungen ging die Route in den 
Südosten von Sinzheim bis Wörth (211 km).
Die Meister waren Edgar und Tanja Keller 
(Dipbach). Sie errangen alle fünf Meisterschaf-
ten und stellten vier von fünf Einzelbestleis-
tungen sowie fünf gestiftete Wanderpokale. 
Weitere Vereinsmeister waren: 2. Hermann 
Sauer (Theilheim), 3. Franz und Daniel Brehm 
(Theilheim) und 4. Karl-Heinz Jonas (Wai-
golshausen). Franz Brehm stellte das beste 
jährige Weibchen. Die Flugsieger bei den elf 
Wertungsflügen stellten neunmal Edgar und 
Tanja Keller und zweimal Hermann Sauer.
Im Verein „Heimattreue Stettbach“ wurden 
im Reisejahr 2025 von drei Schlägen insge-
samt 1317 Tauben eingekorbt.
Vorsitzender Josef Vogel ehrte folgende Züch-
ter: Vier von fünf Vereinsmeisterschaften und 
der Pokal der Marktgemeinde Werneck gin-
gen an Klaus Weißenberger (Schwebenried). 
Zweiter Vereinsmeister und erster Jungtier-
meister wurde die SG Hofmann (Neubessin-

gen). Dritter Jungtiermeister wurde die SG 
Mützel (Stettbach). Die Einzelbestleistungen 
errangen dreimal Klaus Weißenberger und 
zweimal die SG Hofmann. Die Flugsieger 
stellten viermal Klaus Weißenberger und sie-
benmal die SG Hofmann.
Der Erste Bürgermeister der Marktgemeinde 
Werneck, Sebastian Hauck, hob mit seinen 
Grußworten die Tradition des Taubensports 
in den Vereinen Waigolshausen und Stettbach 
hervor. Er lobte die Taubenzüchter für ihr En-
gagement um ihre Tiere und gratulierte den 
Siegern zu ihren Erfolgen.
Text: Edgar Keller, Dipbach, Vorsitzender des 
Brieftaubenvereins Luftpost Waigolshausen

Kinder beim Basteln von Weihnachtsbäumen aus Eierschalenkar-
ton und beim Ausschneiden von Engeln Foto: Rainer Weis

Weihnachtsbuchausstellung der Bücherei
Eine gut besuchte Veranstaltung der katholischen 
öffentlichen Bücherei Oberpleichfeld im Pfarrheim
Oberpleichfeld Die kath. öffentliche Bücherei Oberpleichfeld 
hat am Sonntagnachmittag zu ihrer jährlichen Weihnachts-
buchausstellung ins Pfarrheim eingeladen und viele kamen 
um in die ausgestellten Bücher rein zu schmökern oder gar bei 
ein Schwätzen in der Kaffeeecke darüber zu reden. Derwei-
len durften Kinder angeleitet von den Büchereimitgliedern 
Barbara Hrbatschek und Sohn Samuel auf der Bühne bunte 
Weihnachtsbäume aus Eierkarton oder aus Papier schöne En-
gel basteln. Büchereileiterin Hildegunde Weis war sichtlich 
froh, dass das Angebot neben den vielen neuen Büchern, dem 
Kinderbasteln auch das Kaffee- und Kuchenangebot sehr gut 
angenommen wurde. Das alles gelänge aber nur weil das Bü-
chereiteam bei den Vorbereitungen und am Aktionstag so gut 
zusammen arbeite.	 Hildegunde Weis

Foto: S. Rottenbacher

Vorlesetag an der Grundschule
Bergtheim Am 21.11.2025 fand zum wiederholten Male der 
bundesweite Vorlesetag statt. Ganz im Sinne der Leseförde-
rung beteiligte sich die Grundschule Bergtheim einschließlich 
der Außenstellen in Erbshausen und Hausen erneut daran.
Die Kinder konnten dabei aus einem vielfältigen Angebot 
wählen und ihre Wunschgeschichte in entspannter Atmo-
sphäre klassen- und jahrgangsübergreifend hören. Dabei 
durften sie nicht nur den Lehrkräften der Schule lauschen, 
sondern auch externen, ehrenamtlichen Vorlesern, u.a. aus 
der Bücherei in Bergtheim. 
Abgerundet wurde die gemütliche Vorlesezeit von einem pas-
senden kreativen Angebot. 
Anschließend ging ein geschäftiges Treiben in den Schul-
häusern los, als die Kinder begannen, eigene Bücher für den 
folgenden Flohmarkt herzurichten, die dankbare Abnehmer 
fanden.
Für unsere Schulfamilie war dies eine sehr gelungene Aktion 
und wir freuen uns, dass viele Bücher neue Leserinnen und 
Leser für die dunkle und kuschelige Jahreszeit gefunden ha-
ben.	 Stephanie Rottenbacher für die Grundschule Bergheim
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Hubertusverein Erbshausen-Sulzwiesen

Einladung zur Ortsversammlung
am Samstag, dem 17. Januar 2026 in der Mehrzweckhalle, 
Beginn: 19.00 Uhr

Tagesordnung
	 1.	 Begrüßung
	 2.	 Gemeinsames Essen
	 3.	 Eröffnung der Versammlung
	 4.	 Totenehrung
	 5.	 Jahresbericht
	 6.	 Kassenbericht
	 7.	� Sonstiges (Kapellenpflege, Mitgliederstand, Ehrungen)
	 8.	 Neues aus dem HV Fährbrück
	 9.	 Grußworte
	 10.	 Wünsche und Anträge
	 11.	� Schlusswort und  

gemütliches Beisammensein

Zu dieser Ortsversammlung sind wieder alle Mitglieder recht 
herzlich eingeladen.
Wir würden uns über zahlreiches Erscheinen sehr freuen.
Wilhelm Issing, Ortsobmann� Günter Schraut, Stellvertreter

Freiw. Feuerwehr Rieden
Einladung zur Generalversammlung
Hiermit ergeht herzliche Einladung an die Mitglieder der 
FFW Rieden zur Generalversammlung der FFW Rieden am 
Samstag, 10. 1. 2026 um 19.30 Uhr im Sportheim in Rieden.

Tagesordnung:
	 1.	Begrüßung durch 1. Vorsitzenden
	 2.	Totenehrung
	 3.	Bericht des Schriftführers
	 4.	Kassenbericht
	 5.	Bericht der Kassenprüfer
	 6.	Entlastung der Vorstandschaft
	 7.	Jahresrückblick der Kommandanten
	 8.	Bericht des Jugendwarts
	 9.	Neuaufnahmen
	10.	Grußworte der Gäste
	11.	FW-Ausflug 2026
	12.	Wünsche und Anträge
Für Euer leibliches Wohl wird bestens gesorgt. Wir freuen uns 
auf Euer zahlreiches Erscheinen!
� Die Vorstandschaft, FFW Rieden e.V.

Von links: Heiko Schneider (MV), Harald Bruckmeier (Obmann Hu-
bertusverein), Stephan Haupt (TSV), Michael Schyroki (FFW)

Foto: Bianca Bruckmeier

Hubertusverein Unterpleichfeld
Unterpleichfeld Schon zur schönen Tradition geworden, trafen 
sich die Hubertusbrüder aus Unterpleichfeld und Burggrum­
bach zum gemeinsamen Kesselfleischessen im November in 
der Sportgaststätte Unterpleichfeld. 
Nach gutem Essen und Gesprächen wurde von den Un­
terpleichfeldern Hubertusbrüdern beschlossen, dass vom 
Ortskonto jeweils 500 Euro an die örtlichen Vereine TSV 
Unterpleichfeld, Musikverein Unterpleichfeld und die FFW 
Unterpleichfeld für die Jugendarbeit gespendet werden. Die 
Kosten für den diesjährigen Christbaum in der Pfarrkirche 
werden auch vom Hubertusverein Unterpleichfeld übernom­
men.� Text: Harald Bruckmeier

Bei der KAB Hausen wurde die Vorstandschaft 
neu gewählt. Von links: Die Kassenprüferinnen 
Sonja Flammersberger-Ziegler und Stefanie Mül-
ler, Kassier Alfons Konrad sowie Hiltrud Altenhö-
fer und Cäcilia Biedermann vom Vorstandsteam. 
Es fehlt Präses Pfarrer Helmut Rügamer.

Foto: Irene Konrad

Die KAB Hausen wählte ein neues Vorstandsteam
Hausen Besonderes Dankeschön an Lisa Al­
tenhöfer und Stefanie Müller für ihre wert­
volle Mitwirkung im Vorstandsteam des 
Ortsverbands Hausen. 
Der Ortsverband der KAB Hausen hat sich 
1988 gegründet, um vor allem für Familien 
attraktive Angebote zu schaffen und gemein­
same Unternehmungen zu ermöglichen. Der 
Fokus auf Familien, Kinder und Jugendliche 
ist geblieben. Im vergangenen Jahr organi­
sierte der Ortsverband unter anderem eine 
Alpakawanderung, einen Besuch der Stern­
warte in Würzburg und ein Kocherlebnis für 
Kinder im Sportheim in Zusammenarbeit mit 
der DJK TG Hausen.
Es waren erfolgreiche und schöne Veranstal­
tungen, auch deshalb, weil sich zwei enga­
gierte Mütter tatkräftig einbrachten. Umso 
bedauerlicher ist es für den Ortsverband, dass 
Lisa Altenhöfer nach acht Jahren und Stefanie 
Müller nach vier Jahren nicht mehr für eine 

Wiederwahl im Vorstandsteam antraten. Im 
Namen aller Mitglieder bedankte sich Hiltrud 
Altenhöfer herzlich bei den beiden Frauen für 
ihre wertvolle Mitwirkung.
Die KAB Hausen mit ihren 30 Mitgliedern ist 
eingebunden in den Kreisverband Würzburg 
Stadt und Land und im Diözesanverband 
Würzburg. Ihr traditionelles Jahrespro­
gramm wie Benefizaktionen zu Ostern und 
zum Fest Mariä Himmelfahrt will sie weiter 
fortführen. In diesem Jahr wurden Projekte in 
Tansania und Uganda unterstützt.
Neben dem Verzieren der Osterkerzen und 
dem Binden von Kräuterbüscheln gibt es 
Vorträge zu gesundheitlichen und gesell­
schaftspolitischen Themen. Der Ortsverband 
beteiligt sich an den Aktionen der Ortsver­
eine, bestellt jährlich eine Messe für seine 
verstorbenen Mitglieder und ist mit Fah­
nenabordnungen bei kirchlichen Terminen 
präsent.
Die Vorstandschaft setzt sich nun zusammen 
aus dem Präses Pfarrer Helmut Rügamer, 
Hiltrud Altenhöfer und Cäcilia Biedermann 
in Teamarbeit und Alfons Konrad als Kassier. 
Kassenprüferinnen sind Sonja Flammersber­
ger-Ziegler und Stefanie Müller. Gerhard Kel­
ler legte sein Amt als Revisor nieder.
Neben den traditionellen Terminen rückt der 
Ortsverband künftig das Thema Trauerbe­
gleitung stärker in den Blick und möchte sich 
beim Katholikentag in Würzburg einbringen. 
Beschlossen wurden zudem eine Spende von 
150 Euro zur Unterstützung der Soziallotsen 
im Diözesanverband sowie eine Erhöhung 
der Mitgliedsbeiträge ab 2027. Rudi und Erika 
Zeidler werden demnächst für ihre 25-jährige 
Mitgliedschaft geehrt.

Nominierungsversammlung Rieden. V. li.: Sebas-
tian von der Weide, Regina Ziegler, Daniel Keller, 
Bernd Schraud, Volker Sickinger, Pascal Keller.

CWU nominiert Bernd Schraud
Nominierung des Bürgermeisterkandidaten und der Gemeinderatskandidaten in Rieden
Rieden „Wir haben auf unserer Ortsteilliste 
tolle Kandidaten und eine gut gemischte Liste 
aus Menschen mit Erfahrung und Fachwis­
sen“, zog Oliver Rumpel bei der Nominie­
rungsversammlung für Kommunalwahlen 
im März 2026 nach „einem wunderschönen 
Abend“ Resümee. Die Christliche Wähle­
runion und offene Liste Rieden (CWU) hat 
Bürgermeister Bernd Schraud erneut aufge­
stellt und das eindeutige Votum für ihre Ge­
meinderats-Kandidatenliste erhalten.
Zur Nominierungsversammlung im Sport­
heim waren 58 wahlberechtigte Bürgerinnen 
und Bürger gekommen. Versammlungslei­
ter Rumpel erklärte souverän und Schritt 
um Schritt den Ablauf und die Regeln nach 
dem Gemeindewahlgesetz. Die sieben Kan­
didierenden auf der Liste für den 14-köpfi­
gen Gemeinderat hatten die Reihung ihrer 
Platzierungen im Vorfeld besprochen, so 
dass diese Liste im Block abgestimmt wer­
den konnte.
Bürgermeister Bernd Schraud hatte schon vor 
Monaten seine Bereitschaft erklärt, erneut an­
zutreten. Obwohl er seit zwölf Jahren im Amt 
ist und davor sechs Jahre dritter Bürgermeis­
ter war, stellte er sich, seine Arbeit und Ziele 
vor. Schraud wies auf seine Stärken und zahl­
reiche positiven Projekte und Entwicklungen 
hin und versicherte, dass er und der Gemein­
derat weiterhin noch unerledigte Themen im 
Blick behalten und die Gemeinde voranbrin­
gen werden.
Bürgermeister Schraud liegt „eine part­
nerschaftliche, vertrauensvolle und ge­
sprächsoffene Zusammenarbeit“ am Herzen. 
Er bedankte sich bei den jetzigen Gemeinde­
ratsmitgliedern Connie Sauer, Oliver Rum­

pel, Ulrike Feser und Christian Kaiser, die 
nicht mehr kandidieren. Sein Respekt galt 
auch Pascal Keller für dessen erneute Kan­
didatur sowie Regina Ziegler, Sebastian von 
der Weide, Daniel Keller, Volker Sickinger 
und Sven Hippeli „für ihren Mut und ihre 
Bereitschaft, sich für die Gemeinderatswahl 
zur Verfügung zu stellen“.
Kandidatin Ziegler und die weiteren Bewer­
ber der CWU Rieden stellten sich mit Alter 
und Familienstand, Beruf und Interessen vor. 
Sie möchten sich „für die Gemeinschaft enga­
gieren“, Projekte wie den Kläranlagen-Rechts­
streit oder den Dorfweiher voranbringen, ihr 
Organisationstalent einbringen und sich für 
Kinder und Jugendliche einsetzen.
Weil es für die 14 Listenplätze für den Ge­
meinderat nur sieben Kandidierende gibt, 
werden alle Plätze doppelt belegt. Die Platzie­
rungen auf der CWU-Gemeinderatsliste sind: 
Platz 1-2 Bernd Schraud, 3-4 Pascal Keller,  
5-6 Regina Ziegler, 7-8 Sebastian von der 
Weide, 9-10 Daniel Keller, 11-12 Volker Sickin­
ger und 13-14 Sven Hippeli. Ersatzkandidaten 
sind Bastian Ott, Gisela Königer und Rainer 
Strobel.
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Öffnungszeiten des Wertstoffhofes Wachtelberg, Kürnach

Di. 9.00–18.00 Mi. 7.00–12.00 Do. 9.00–18.00 Fr. 9.00–18.00 Sa. 9.00–14.00

Dienststunden
Bitte erfragen Sie vor einem persönlichen Besuch  

telefonisch die Möglichkeiten ihr Anliegen zu lösen.

BERGTHEIM Tel. (0 93 67) 9 00 71-0
Montag mit Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
+ Montag und Dienstag  13.00 – 16.00 Uhr
+ Donnerstag  13.00 – 17.00 Uhr
Bürgerbüro: Donnerstag  13.00 – 18.30 Uhr
Bürgermeistersprechstunden während den Dienststunden  
der VGem. oder nach telefonischer Vereinbarung

ESTENFELD Tel. (0 93 05) 8 88-0
Montag mit Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
+ Dienstag  14.00 – 18.00 Uhr
+ Donnerstag  14.00 – 16.30 Uhr

HAUSEN b.W.   Tel. (0 93 67) 90 67-0 
Montag 7.30 – 12.00 Uhr
Dienstag 7.30 – 12.00 Uhr 12.30 – 16.30 Uhr
Mittwoch 7.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag 7.30 – 12.00 Uhr 12.30 – 18.30 Uhr
Freitag 7.30 – 12.00 Uhr

KÜRNACH Tel. (0 93 67) 90 69-0
Montag mit Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
+ Dienstag  14.00 – 18.00 Uhr
+ Donnerstag  14.00 – 16.00 Uhr

OBERPLEICHFELD Tel. (0 93 67) 9 00 71-22
Bürgermeistersprechstunde: jeweils Montag 17.00 – 18.00 Uhr

UNTERPLEICHFELD Tel. (0 93 67) 90 80-0
Montag 8.00 – 12.00 Uhr 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 7.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr 13.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 12.00 Uhr 

Für Fehler aus telefonischen Übermittlungen 
übernimmt der Verlag keinerlei Haftung.

Fremdbeilagen werden nicht geduldet!
Uns zur Kenntnis gelangte Beilagen werden dem Auftraggeber  
(un abhängig von dessen Wissen) zum Beilagenpreis in Rechnung 

gestellt.
Texte werden kostenlos in Print und Internet veröffentlicht.  
Der Verlag behält sich vor, bei Platzmangel Text-Kürzungen ohne 
vorherige Rücksprache mit dem Verfasser vorzunehmen. Einge-

flochtene kommerzielle Passagen werden ausgespart. 
Manuskriptannahme: Rosis Offsetdruck, 97262 Erbshausen,  
Am Kindergarten 4, ✆ (0 93 67) 9 91 14, Fax (0 93 67) 9 91 07, e-mail:  
info@dorf-zeitung.de. Bei Nichterscheinen aufgrund von höherer  
Gewalt oder wirtschaftlicher Unrentabilität erlischt jede Verpflich-

tung von Auftragserfüllung, Leistung und Schadenersatz.
©  Nachdruck der von uns kostenlos erstellten Anzeigenvorlagen 
ist nicht gestattet, sie dürfen nur in der Dorf-Zeitung verwendet 
werden. Bei Zuwiderhandlung werden entstandene Entwurfs- und 

Satzkosten nachbelastet.

Es gilt die Preisliste vom 1. Januar 2025

Hajer
Bedachung & Spenglerei

Ihr Dach in besten Händen 

Prosselsheim/Püssensheim 0172/6729897

Balkonabdichtung
Gaubenverkleidung
Schornsteinverkleidung
Dachliegefenster

Steildach
Flachdach
Blechdach
Terrassenabdichtung

Adventskränze, Gestecke und vielerlei Bastel-
arbeiten und Geschenkideen zu Weihnach-
ten gehören zu den Attraktionen des Hausener 
Sternenzaubers. 

Sternenzauber in Hausen bei frostigen Temperaturen 
mit warmherzigem Erfolg 
Hausen Trotz eisiger Temperaturen zog der 
Hausener Sternenzauber wieder zahlreiche 
Besucher an. Der Markt zeigte einmal mehr 
großartigen Gemeinschaftssinn im Dorf.
Geschafft, aber überaus glücklich blicken die 
Hausener auf den erfolgreichen Verlauf ihres 
diesjährigen Sternenzaubertags zurück. Der 
beliebte Adventsmarkt ist ein wunderbares 
Gemeinschaftswerk unter der Mitwirkung un-
zähliger Ehrenamtlicher in den Ortsvereinen 
oder als Privatpersonen, koordiniert vom Ster-
nenzauberteam. Der Markt auf dem Rathaus-
platz und im „Haus am Plätzle“ hat Charme 
und ist längst ein regionaler Treffpunkt mit 
Wohlfühlcharakter.
Herzstück des Marktes war wieder der Ver-
kaufsstand zugunsten des Kindergartens. Dort 
wurden diesmal knapp 70 Adventskränze, 
weihnachtliche Gestecke, Geschenkideen, 
Mistelzweige und hübsche Deko-Artikel an-
geboten. Wochenlang haben Dorfbewohner 
fleißig gebastelt, gewerkelt, eingekauft, geba-
cken und Zeit investiert. Ebenso beliebt wa-
ren die umfangreiche Kaffeebar mit knapp 50 
selbstgebackenen Torten und Kuchen sowie 
die Verpflegungsstände der Ortsvereine und 
Privatpersonen.
Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt. 
Geschmeckt haben der heiß dampfende 
Glühwein und weitere Getränke, die gegrill-
ten Bratwürste, knusprige „Engelslocken“ 
aus Biokartoffeln, süße Crepes und gebrannte 
Mandeln. An den vielen Verkaufsständen 
konnten die Besucher beim Bummeln Weih-
nachtsgeschenke erwerben: von Alpaka-Wolle 
und Gegenständen aus Holz über Bienenho-
nig und Wachsprodukte bis hin zu selbstge-
machten Nudeln, Genähtem, Gestricktem oder 
Gedrechseltem.
Zur Unterhaltung trugen das Kasperltheater 
im Kindergarten unter dem Motto „Kasperl 
und das verhexte Weihnachtsfest“ sowie ein 
„Tag der offenen Tür“ bei der Tagespflege 

Nolte bei. Überall war das Interesse groß und 
die Herzlichkeit spürbar.
Der Erlös des diesjährigen Benefizkonzerts mit 
dem Chor Es-Dur und Geigensolistin Julia Be-
denk kommt der First-Responder-Gruppe der 
Freiwilligen Feuerwehr Hausen zugute. Die 
aktuell elf ehrenamtlichen Sanitäterinnen und 
Sanitäter sind 365 Tage im Jahr zur Stelle, um 
bei Notfällen die medizinische Erstversorgung 
zu leisten, bis der alarmierte Rettungsdienst 
eintrifft. Ihre wichtige Arbeit wird durch die 
Spende unterstützt.
In den Abendstunden trugen flackernde Ker-
zen sowie beleuchtete Sterne und Weihnachts-
bäume zur Wohlfühlatmosphäre bei. Trotz der 
eisigen Temperaturen am Festsonntag waren 
die sechs kompakten Stunden gefüllt mit 
Warmherzigkeit.
Der große Zusammenhalt im Dorf war spürbar, 
sowohl in den Wochen der Vorbereitung als 
auch beim Auf- und Abbau. Dementsprechend 
zeigte sich nicht nur Melanie Stoll, als Vorsit-
zende des Trägervereins der Kindertagesstätte 
in Hausen, sichtlich zufrieden mit dem Erfolg 
des diesjährigen Sternenzaubertags.

Foto: Irene Konrad

Von links: Peter Müller, Sebastian Sauer, Michael 
Burger, Harald Hochum, Heike Löhr, Inge Kröm-
müller und Hans König. Foto: Irene Konrad

Streuobstpaket betont die Bedeutung der Kulturlandschaft
Dritte Runde einer erfolgreichen Kooperation in Bergtheim zur Biodiversität
Bereits zum dritten Mal haben sich zwei enga-
gierte Gruppen in Bergtheim zu einer wertvol-
len Kooperation für die Kulturlandschaft und 
die Biodiversität vor Ort zusammengeschlos-
sen. Die Bürgerinitiative „Bergtheim-aktiv“ 
unter Vorsitz von Inge Krömmüller und der 
Umweltbeirat der Gemeinde Bergtheim, ge-
leitet von Gemeinderat Michael Burger, setz-
ten sich erneut für das Förderprogramm 
„Streuobst für alle“ ein.
Mit dem Bayerischen Streuobstpaket sollen 
bestehende Streuobstwiesen erhalten und bis 
2035 zusätzlich eine Million Streuobstbäume 
neu gepflanzt werden. Das Programm wird 
über die Ämter für Ländliche Entwicklung 
gemeinsam mit Kommunen, Vereinen und 
Verbänden umgesetzt. Sie organisieren die 
Beschaffung bestimmter Kern- und Steinobst-
bäume sowie weiterer förderfähiger Sorten. 
Die Bäume werden an Privatpersonen kosten-

frei abgegeben, sofern sie auf Streuobstwiesen 
oder in privaten Gärten gepflanzt werden.
In diesem Jahr wählten interessierte Bürgerin-
nen und Bürger aus Sorten wie Apfel, Birne, 
Kirsche, Zwetschge, Mirabelle oder Quitte. 
Insgesamt wurden 74 Bäume verteilt – 26 für 
Bergtheim, 28 für Dipbach und 20 für Opfer-
baum. Die Ausgabe der Bäume erfolgte im Hof 
der Vorsitzenden von Bergtheim-aktiv. Wer 
wollte, konnte dabei von Michael Müller aus 
Opferbaum einen fachgerechten Pflanzschnitt 
durchführen lassen. Außerdem hatte er den 
Transport der Bäume von der Baumschule 
übernommen. Für jeden Baum stellte die Ge-
meinde Bergtheim aus dem Etat des Umwelt-
beirats einen Wühlmauskorb zur Verfügung. 
Sebastian und Susann Sauer spendeten wie 
in den vergangenen Jahren wieder Stickel 
zur sachgemäßen Befestigung der frisch ge-
pflanzten Bäume. Sie hatten einen Wert von 
1500 Euro.
Der Verein Bergtheim-aktiv und der Umwelt-
beirat der Gemeinde versorgten alle Teilneh-
merinnen und Teilnehmer mit wertvollen 
Informationen zu Pflanzung, Pflanzschnitt 
und zur Handhabung der Wühlmauskörbe. 
Die Organisatoren freuen sich über das große 
Interesse und werten die Aktion als Erfolg für 
die Nachhaltigkeit. In den drei Ortsteilen der 
Gemeinde wurden so mittlerweile insgesamt 
256 Streuobstbäume neu gepflanzt. Die Hoff-
nung ist groß, dass das bayerische Förderpro-
gramm auch im kommenden Jahr fortgesetzt 
wird.
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Bergtheim singt Weihnachtslieder 
mit musikalischer Begleitung

am Sonntag, 21. Dezember 2025 um 16.00 Uhr
im Garten vom Kindergarten „Die kleinen Strolche” 

Es gibt Glühwein und Apfelpunsch – bitte Tasse mitbringen
Auf euer Kommen freut sich der St. Elisabethverein Bergtheim
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lädt herzlich ein: 

Weihnachtliche Kirchenkonzerte 

 
20.12.2025 – 19:00 Uhr  Rieden 

 
04.01.2026 – 16:30 Uhr Steinfeld 

 
06.01.2026 – 16:30 Uhr Obereisenheim 

 
Einlass ab 30 Minuten vor Beginn 

Eintritt frei 
 

Freuen Sie sich auf die Vielfalt einer kleinen Blasmusik 
 

Infos: www.meeblech.de      folgt uns auf Instagram: @meeblech 

Liebe Gäste, liebe Freunde,
Nach 6 wunderbaren Jahren möchte ich mich  

von Herzen für eure Treue bedanken.  
Es war mir eine große Freude,  

euch im Kay‘s Coffee begrüßen zu dürfen  
und diesen besonderen Ort mit euch zu teilen.

Zum Ende dieses Jahres werde ich  
mein Café schließen. 

Meiner Nachfolgerin wünsche ich für die Zukunft  
von ganzem Herzen alles, alles Gute – möge sie hier genauso  

viele schöne Momente erleben wie ich.

Für mich beginnt ein neues Kapitel:

Ab voraussichtlich dem 7. Januar 2026 eröffne 
ich in Kürnach, in der ehemaligen VR-Bank meine 
Kaffeerösterei „Röstplatz Kaffeemanufaktur”  
– gemeinsam mit der neuen Postfiliale Kürnach.

Ich freue mich sehr darauf, euch dort wieder begrüßen zu dürfen  
und euch mit frisch gerösteten Kaffee zu verwöhnen.

Vielen Dank für alles – auf ein baldiges Wiedersehen in Kürnach.
Herzliche Grüße, Kay Graf

Wir wünschen Frohe Weihnachten,  
erholsame Feiertage  

und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Kay’s Coffee-Oberer Kellermann 2-97273 Kürnach
Phone: 09367-9858900 Mail: info@kayscoffee.de
Open: Di – Fr 9.00 – 15.00   Samstag 9.00 – 14.00

Ein Dankeschön an die Referentin beim November-Senio-
rentreffen. Von links: Brigitte Eichelbrönner, Gabriele Grütz-
ner-Ledermann und Inge Holzleitner. Foto: Irene Konrad

Seniorenkreis Dipbach informiert über Sturzprävention
Gabriele Grützner-Ledermann rät zum Seniorensport
Dipbach Einmal im Monat lädt der Senio-
renkreis Dipbach von der Pfarrei St. Ägidius 
im Pastoralen Raum Bergtheim-Fährbrück 
zu einem Treffen ein. Diesmal hatten sie mit 
Gabriele Grützner-Ledermann aus Kürnach 
einen besonderen Gast im Pfarrheim. Sie leitet 
beim SV Kürnach verschiedene Gymnastik-, 
Outdoor- und Seniorensportgruppen und 
ist zudem Referentin zu Themen, bei denen 
es um Bewegung, gesunde Ernährung und  
Seniorentraining geht.
Die beiden Seniorenkreisleiterinnen Inge 
Holzleitner und Brigitte Eichelbrönner hatten 
Gaby Grützner-Ledermann gebeten, beim Se-
niorennachmittag über die Gefahren und die 
Vermeidung von Stürzen zu informieren. Mit 
Hilfe einer Power-Point-Präsentation, anschau-
lichen Beispielen und sogar mit prak-
tischen Fitnessübungen für den Alltag 
verstand es die Referentin bestens, das 
Thema den anwesenden Seniorinnen 
und Senioren näher zu bringen.
Im Vortrag ging es beispielsweise da-
rum, warum ältere Menschen einer 
besonderen Sturzgefahr ausgesetzt 
sind und wie man Stürzen vorbeugen 
kann. Es sei wichtig, regelmäßig seine 
Medikamente, das Wohnumfeld und 
Hilfsmittel zu prüfen. Insgesamt gelte: 
„Bewegung ist die beste Medizin und 
stärkt in jedem Alter“. Referentin 
Grützner-Ledermann nutzte die Ge-
legenheit, mit den Anwesenden Gym-
nastikübungen im Sitzen und Stehen 
durchzuführen, die sich gut in den 
Alltag integrieren lassen.

Herzlich bedankten sich die Seniorenkreislei-
terinnen bei der Referentin für die fundierten 
Informationen und den „praktischen Teil“. 
Im Dipbacher Pfarrheim blieb beim Treffen 
noch ausreichend Gelegenheit, bei Kaffee, 
selbstgebackenen Kuchen und einem lecke-
ren Abendessen miteinander ins Gespräch zu 
kommen. Außerdem stimmte Inge Holzleit-
ner Lieder zum Mitsingen an und gratulierte 
Geburtstagskindern.
Ein Dankeschön gilt allen, die zum Gelingen 
des Seniorennachmittags beigetragen haben. 
Mit Gaby Grützner-Ledermann war eine 
kompetente Trainerin zu Gast, die es sich 
zum Anliegen gemacht hat, Alterserschei-
nungen aktiv entgegen zu wirken und ältere 
Menschen zu mehr Bewegung zu motivieren.
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 Fischzucht Kuchinka  
97241 Oberpleichfeld · An der Weth 4
Tel. 0163 2308776

Fischverkauf 
jeden Fr., 11.11.0000 –  – 16.16.0000 Uhr Uhr
und auf Absprache. 

• Di., 23.12.’25• Di., 23.12.’25
10 – 12 und 13 – 17 Uhr10 – 12 und 13 – 17 Uhr
• Di., 30.12.’25• Di., 30.12.’25  
11.11.0000 –  – 16.16.0000 Uhr Uhr

 

                                                  
              Johannes Lukas 

Hofmetzgerei GmbH       
Bachgasse 1, 97294 Unterpleichfeld 

09367/988636 
 
 

 
 
 
 
 
Annahme Vorbestellungen für die „Silvester“-Woche: 
 

Annahmeschluss für Bestellungen (Wurst- und Fleischwaren) 
im Zeitraum vom 29.12. bis 31.12.25 ist 

Samstag, der 20.12.25 
Nach Annahmeschluss können keine Bestellungen mehr 

angenommen oder geändert werden. 

       

Allen unseren Kunden wünschen wir ein frohes und 
besinnliches Weihnachtsfest, sowie ein gutes, 

gesundes und erfolgreiches neues Jahr. 
 
 

Mietkoch
Andreas           Schneider

 Doc Snider  Doc Snider & CATERING-SERVICE

Weihnachten … 
… „Gans” entspannt genießen 

Auch dieses Jahr bieten wir wieder unsere
„Gänsebox – to go” an.

Reservieren Sie Ihre Gänsebox bis zum 20. 12. 2025, 
um 18 Uhr vor  Bestellungen nur telefonisch möglich.

Nur mit Selbstabholung möglich!
Am  Do., 25. 12. 2025 (11.00 – 20.00 Uhr)
Wir freuen uns auf Ihre Bestellungen!
 
Alle weiteren Informationen  
finden Sie auf unserer Homepage 
www.mietkochservice-schneider.de 
oder telefonisch  
unter 01 51/45 55 73 10

Untere Hauptstraße 17 · 97241 Bergtheim

Heimische Eulen le-
ben in Wäldern und 
Streuobstwiesen

BN-OG-Kürnach-Estenfeld-Prosselsheim

Spannender Vortrag über Eulen in Kürnach
Kürnach Eugen Bieber, ehe-
maliger Naturschutzwächter, 
erzählte spannende und ergrei-
fende Erlebnisse, die er mit Eulen 
bei seinen nächtlichen Streifzü-
gen durch die Kürnacher Flur 
gemacht hatte. Dabei begeg-
nete er dem Waldkauz, der in 
ganz Deutschland noch häufig 
ist und als nachtaktiver Jäger 
hauptsächlich Mäuse und Insek-
ten erbeutet. 
„Huuuuuuh-hu-huuuuuh“ ist sein typischer 
Ruf, wir kennen ihn aus Filmen. Eugen Bieber 
imitiert ihn gelegentlich, um den lautlosen 
Flugkünstler anzulocken. So landete das be-
fiederte Leichtgewicht auch auf seinem Knie 
und betrachtete ihn mit großen runden Au-
gen, die starr nach vorne gerichtet sind. Für 
den Weitblick sorgt der Kopf, der um 270 °C 
gedreht werden kann. 
Die asymmetrisch angeordneten Ohren las-
sen jedes Geräusch sicher orten und die Füße 
besitzen zwei nach vorne und zwei nach hin-
ten gerichteten Zehen, um die Beute gut im 
Griff zu haben. Die Magensäure der Eulen ist 
nicht so stark wie die der Falken, deshalb ent-
halten ihre Gewölle, die ausgewürgten Reste 
der Beute, noch Knochen. 
Die monogamen Waldkäuze leben in einer 
„Dauerehe“ und bleiben auch ihrem Stand-

ort treu. Als Höhlenbrüter benö-
tigen sie alte Bäume, in welchen 
der Specht schon fleißige Vorar-
beit geleistet hat. Diese sind lei-
der in der Vergangenheit stark 
reduziert worden.
Sein Ruf klang in manchen Zei-
ten wohl zu schaurig, im Mit-
telalter galt der Waldkauz in 
Deutschland als Bote des Todes 
und wurde deshalb getötet und 
an Haustüren genagelt. 

Ebenso der Steinkauz, Athene noctua, der 
gleichzeitig in der griechischen Mythologie 
als Bote der Göttin Athene verehrt wurde. 
Er wird schon lange in unserer Region 
nicht mehr gesichtet. In Bayern ist er vom 
Aussterben bedroht und steht auf der Ro-
ten Liste Deutschlands als stark gefährdet. 
Er bevorzugt Streuobstwiesen, findet seine 
Brutplätze in hohlen Kopfweiden und alten 
Obstbäumen. Ein Lebensraum, der lange ver-
loren war und erst im Rahmen der Aktion 
„Streuobst für alle“, einem Teil des Volksbe-
gehrens „Rettet die Bienen“, wieder angelegt 
und kultiviert wurde. So pflegt und betreut 
auch das BN-Team mit viel Einsatz wertvolle 
Streuobstwiesen in Kürnach, Estenfeld und 
Püssenheim. Hoffen wir auf die Belohnung 
und der Steinkauz kehrt zurück.
� Text: Cornelia Mertens
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VG Bergtheim setzt auf digitale Prozesse
Bergtheim Neue Software, E-Rechnungen 
und digitale Akten sollen die Arbeit im Rat-
haus Bergtheim vereinfachen und transparen-
ter machen.
Die Gemeinden Bergtheim und Oberpleich-
feld bilden eine Verwaltungsgemeinschaft. 
Regelmäßig treffen sich Bürgermeister Konrad 
Schlier, Bürgermeisterin Martina Rottmann 
und die gewählten Gremiumsmitglieder aus 
beiden Dörfern zu einer Gemeinschaftsver-
sammlung im Bergtheimer Rathaus.
Diesmal sprach das achtköpfige Gremium 
über die Jahresrechnung 2024, stellte den 
Haushalt 2026 auf und wurde vom Geschäfts-
stellenleiter Andreas Faulhaber über die um-
fangreiche Umstellung auf eine neue Software 
im Bergtheimer Rathaus informiert.
„Für unsere Verwaltung war die Umstellung 
ein großer Schritt“, betonten Bürgermeister 
Schlier und Geschäftsstellenleiter Faulhaber 
und lobten vor allem die Mitarbeiterin Na-
dine Bauer als Expertin am Computer. „Viel 
Gehirnschmalz ist reingeflossen“, sagten sie 
unisono und sprachen von einem völlig neuen 
Aufbau beim fachbereichsübergreifenden 
Dokumentenmanagement-System namens 
komXaaS seit April 2025.
Einzelne Fachverfahren wie die Verwaltung 
der Finanzen oder des Einwohnermeldeamts 
waren zwar schon als elektronische Akten 
angelegt. Künftig jedoch werden alle Vor-
gänge in der Verwaltung digital erfasst und 
abgelegt. Um die zahlreichen Funktionen des 
neuen Dokumentenmanagement-Systems 
und seine Integration in den Arbeitsalltag zu 
verinnerlichen, werden die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter regelmäßig geschult.
Das neue System wird als zentraler Speicher-
ort für alle Informationen und Verwaltungs-
vorgänge im gesamten Rathaus genutzt, die 
aktenrelevant sind. Das betrifft Textdoku-
mente, PDFs, Scans oder E-Mails gleicherma-
ßen. Lediglich notarielle Beurkundungen oder 
zum Beispiel Verträge bei Grundstückskäufen 
werden teilweise auch in Papierform als soge-
nannte „hybride Aktenführung“ beibehalten.
Die digitale Umstellung soll Papier einsparen, 
den Austausch von Informationen und Doku-

menten vereinfachen, Bearbeitungsabläufe 
beschleunigen und zu einer verbesserten 
Transparenz beitragen. „Wir alle arbeiten uns 
fleißig ein und empfinden in allen Abteilun-
gen eine große Arbeitserleichterung“, versi-
cherte der Geschäftsstellenleiter.
Neben dem Datenablagesystem wurde An-
fang November 2025 das Finanzwesen der 
Verwaltungsgemeinschaft und des Schulver-
bands Bergtheim weiter umgestellt. Einge-
führt wurde das Modul OK.FINN. Es stellt 
eine digitale Rechnungsbearbeitung sicher. 
Für Rechnungen, die bisher in Papierform 
eingingen, wurden Zahlungsanordnungen 
erstellt, gedruckt, ordnungsgemäß unter-
zeichnet und im Anschluss daran gescannt.
Nun gibt es ein elektronisches Rechnungsein-
gangsbuch. Bis auf wenige Ausnahmen entfal-
len die Ausdrucke von Zahlungsanordnungen 
und handschriftlichen Unterschriften. Als 
nächsten Schritt soll das Bearbeitungspro-
gramm für die Nutzung der Mehrzweck-
halle der Gemeinde ähnlich komplex und 
fortschrittlich in Angriff genommen werden.
Beim Rückblick auf das Geschäftsjahr 2024 
wurden einstimmige Beschlüsse gefasst. Die 
örtliche Rechnungsprüfung hatte keinerlei 
Beanstandungen und machte keine Textan-
merkungen. Peter Wagner lobte Sandra Pfeuf-
fer und ihr Team von der Finanzverwaltung 
für die vorbildliche Kassenführung. Der Ge-
samthaushalt umfasste im Jahr 2024 knapp 
1,47 Millionen Euro. Die Entlastung der Jah-
resrechnung wurde beschlossen.
Für den Haushalt 2026 der Verwaltungsge-
meinschaft Bergtheim werden insgesamt gut 
1,62 Millionen Euro veranschlagt. Auf der 
Ausgabenseite stehen vor allem Personal- 
und EDV-Kosten. Die Einwohnerzahl ist zum 
Stichtag 30. Juni 2025 auf 4879 gesunken. Da-
mit stieg die Pro-Kopf-Umlage auf 215,21 Euro.
Kämmerin Pfeuffer ist im Hinblick auf 2026 
zuversichtlich. Sie befürchtet aber, dass we-
gen niedrigerer Gewerbesteuereinnahmen 
und Tarifanpassungen „harte Jahre kom-
men werden“. Die Versammlung stimmte der 
Haushaltssatzung und dem Finanzplan für 
die Jahre 2025 bis 2029 einstimmig zu.
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BEGEHBARE DUSCHE
in 24 Stunden
BIS ZU 100% FÖRDERUNG *ab Pflegegrad 1

Kostenlose Vorort-Beratung
09305-9290536 wue@badelix-team.de

AWO Estenfeld backt Plätzchen mit Kinder!
Estenfeld Am 19. No-
vember war keine Schule 
und da haben sich die 
AWO ler gedacht, ba-
cken wir Weihnachts-
plätzchen mit Kindern.	
Auf den Aufruf haben 
sich 13 Kinder ange-
meldet und waren dann 
auch mit viel Eifer und 
Spaß dabei. Den Teig 
kneten, ausrollen, aus-
stechen oder Kugeln 
formen, mit Schokolade 
bestreichen und mit bunten Streuseln und 
Nüssen verzieren hat allen sehr viel Spaß 
gemacht. 
Nach einem kleinen Mittagessen konnten wir 
alle mit einer Tüte voller selbst gebackenen 
Plätzchen und einem fröhlichen lachen wie-

der nach Hause lassen. Es war eine schöne 
und gelungene Veranstaltung, die auch den 
AWO Frauen (von links nach rechts: Gerda 
Köhler, Maria-Anna Schnitzbauer, Ingrid 
Theel und Iris Graus) viel Freude bereitet hat. 

Text und Foto: Köhler Werner

Von links: Werner Schraut, Michaela Schraut, Gottfried Holzinger, 
Jacqueline Escher, Lea Strobel und Katharina Escher

„Sport-Theater“ beansprucht die Lachmuskeln
Erbshausen-Sulzwiesen In den vergangenen 
Wochen konnte die Laienspielgruppe der 
DJK Erbshausen-Sulzwiesen viele Gäste zum 
„Sport-Theater“ begrüßen. Sie alle waren zu 
einer Aerobic-Stunde bei Fitness-Trainerin 
Gudrun Trimmer (Lea Strobel) gekommen. 
Nach einer kleinen Aufwärmübung lernten 
sie, dass beim Lachen bis zu 300 Muskeln 
beansprucht werden. Und wenn dann noch 
der Applaus dazu kommt, ist es der reinste 
Marathonsport.
In dem Stück „Sport ist Trumpf“ von Eva Eb-
ner drehte sich fast alles um den Sport, aber 
auch um die Auseinandersetzung zwischen 
Mann und Frau. Wenn in der Familie Renner 
war die Sportwut ausgebrochen. Die beiden 
Schwestern Gerda (Jacqueline Escher) und 
Hilde (Michaela Schraut) waren nur mehr 
„kriechend“ oder „hopsend“ anzutreffen, 
stets unter dem Motto: Bewegung ist alles! Sie 
waren jetzt Mitglied im „FC FMM – Frauen-
club Fit mach mit“. Die Frauen wollten unbe-
dingt auch ihre Männer dazu bewegen, etwas 
Sport zu treiben.
Diese waren von diesem Vorhaben aber gar 
nicht begeistert. Das ewige „Trara“ um den 
Sport nagte an Jakobs (Werner Schraut) und 
Rudis (Gottfried Holzinger) Nerven. Den 
beiden wurde es schließlich zu bunt und 
sie drehten den Spieß um. Jetzt selbst von 
der Sportwut gepackt, fanden sie scheinbar 
keine Zeit mehr, sich mit ihren Frauen zu be-
schäftigen. Sie buchten sogar Privatstunden 
bei Frau Trimmer. Das wiederum gefiel den 
Ehefrauen auch nicht. Und um zu beweisen, 
wie schädlich das Sporteln für sie ist, legten 
sich letztendlich beide Männer einen „Dach-
schaden“ zu, bei dem „Charly“ eine gewich-
tige Rolle spielte. Gerda und Hilde suchten 
schließlich Rat bei Frau 
Dr. Birnbaum (Katha-
rina Escher). Aber auch 
sie konnte die „Krank-
heit“ der beiden Männer 
nicht heilen. 
Letztlich wussten die 
Ehefrauen keinen Aus-
weg mehr und pack-
ten ihre Koffer. Der 
„Schock“ über die be-
vorstehende Trennung 
von ihren Frauen, führte 
zu einer Spontanheilung 
bei Jakob und Rudi. Um 
einem Rückfall vor-
zubeugen, verordnete 
Frau Trimmer den Bei-
den Schonung, absolute 

Schonung und ganz viel Ruhe und so konn-
ten Jakob und Rudi wieder ihrer großen Lei-
denschaft Fußball nachgehen.
Regisseur Bruno Strobel ist es wieder einmal 
gelungen, die Charaktere des Stückes in der 
aus „alten Hasen“ und „jungen Talenten“ ge-
mischten Gruppe mit Personen zu besetzen, 
die in ihren Rollen voll aufgehen. Alle Ak-
teure agierten ausdruckstark in Gestik und 
Mimik. Die Zuschauer, die sich in so man-
chen Szenen selbst wiederfinden konnten, 
waren vom Laienschauspiel begeistert und 
quittierten die Pointen des Stückes und die 
Aktionen auf der Bühne mit herzhaftem La-
chen, Bravo-Rufen und langanhaltendem 
Applaus. Dass es für die Besucher ein ver-
gnüglicher Abend für Geist, Körper und Seele 
gleichermaßen wurde, dazu trugen auch das 
gelungene Bühnenbild (Thomas Ringelmann 
und Hermann Issing), die liebevolle Dekora-
tion in der Halle, die nette Bewirtung in den 
Pausen und die gut bestückte Kuchentheke 
beim Theatercafé bei.
Moderatorin Melanie Ganz erklärte, dass die 
Schauspieler von Priska Schömig (Regieas-
sistentin), Johanna Ringelmann und Melanie 
Ganz (Maske) und Manuela Tabor (Souff-
leuse) unterstützt wurden. Außerdem waren 
viele Helfer beim Bühnenbau, an der Theke, 
in der Weinlaube und beim Kartenvorverkauf 
aktiv. Die Laienspielgruppe möchte sich auf 
diesem Wege noch einmal recht herzlich für 
Ihren Besuch und ganz besonders für Ihren 
kräftigen Beifall bedanken. 
Die Spieler würden sich freuen, wenn Sie ih-
nen auch in Zukunft treu bleiben und Ihre 
Freunde und Bekannten mitbringen, wenn es 
im November 2026 wieder heißt „Bühne frei 
für …“.� Text und Foto: M. W.-S.
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Sportgaststätte 

Bergtheim
Öffnungszeiten:

Donnerstag, Freitag, Samstag, Montag 
 von 16:30 bis 23:00 Uhr

Sonntag von 10:30 bis 14:30 Uhr
Zu unserer Speisekarte (SV-Bergtheim.de/Sportgaststaette)  

gibt es Donnerstag und Freitag: Burger
Samstag: Hähnchen • Montag: Schnitzeltag

Oberpleichfelder Straße 11 · Bergtheim · ✆ 0 93 67/4 61 95 63 
http://www.facebook.com/SportgaststaetteBergtheim

Donnerstag, 18. 12. bis Sonntag, 21. 12. 
Schäufele, Klöße, Blaukraut

Samstag, 20. Dezember
geschlossene Gesellschaft

Sonntag, 21. Dezember
Rehkeulenbraten, Kroketten, Rosenkohl

Cordon Bleu „Schwarzwald“, Pommes, Salat

Montag, 22. Dezember geschlossen

1. + 2. Weihnachtsfeiertag 
nur Mittagstisch D
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Wir wünschen unseren Gästen
schöne Feiertage und einen

           guten Rutsch ins neue Jahr !

WIR MACHEN URLAUB 
vom 27.12.2025 bis einschl. 05.01.2026

Netz-Planung schreitet voran.

nahwaerme-bergtheim.de

Nahwärme
F Ü R  B E R G T H E I M

Telefon: 09367 98 99 366

Noch bis 31.12.2025
UNVERBINDLICH

Interesse bekunden.

 Januar 2026:
 Mittwoch, 07.01., 14:00 Uhr             Seniorenkaffee 

 Donnerstag, 15.01., 14:00 Uhr Neujahrsempfang 
mit Angelika Königer

 Dienstag, 20.01., 14:00 Uhr Gottesdienst  
mit Frau Händel und Herrn Neubeck

 Dienstag, 27.01., 14:30 Uhr Bingo - Sport für den Kopf

 werktags um 11:30 Uhr offener Mittagstisch

 Wir freuen uns auf Ihren Besuch, Anmeldung erwünscht!
  
Tagespflege Bergtheim, Milanstraße 2, Tel. 09367/98879-50

 
Offene Veranstaltungen
in der Tagespflege Bergtheim

Foto: Bayer. Staatsministerium f. Umwelt u. Verbraucherschutz

Der Holzäckerhof in Unterpleichfeld wurde als „Naturschutzpartner 
Landwirt 2025“ ausgezeichnet. Von links: Umweltminister Thorsten 
Glauber, DLV-Vorsitzende Maria Noichl (MdEP), BBV-Umweltprä-
sident Stefan Köhler (DdEP), die Preisträger Susann und Sebastian 
Sauer und Direktorin der ANL Dr. Barbara Stammel.

Holzäckerhof als „Naturschutzpartner Landwirt 2025“ ausgezeichnet
Unterpleichfeld Für sein besonderes Engage-
ment im Natur- und Artenschutz ist der Hol-
zäckerhof von Sebastian und Susann Sauer 
aus Unterpleichfeld mit dem Preis „Natur-
schutzpartner Landwirt 2025“ des Bayerischen 
Staatsministeriums für Umwelt und Verbrau-
cherschutz ausgezeichnet worden. Mit der Eh-
rung ist ein Preisgeld in Höhe von 1.000 Euro 
verbunden.
Bei einem Festakt im Rittersaal der Kaiser-
burg in Nürnberg überreichte Umweltminister 
Thorsten Glauber, MdL, gemeinsam mit Maria 
Noichl, Vorsitzende des Deutschen Verbands 
für Landschaftspflege e.V. und Stefan Köhler, 
Umweltpräsident des Bayerischen Bauernver-
bands die Auszeichnung. In seiner Laudatio 
sprach er Sebastian Sauer Anerkennung für 
dessen Engagement im Naturschutz aus. Ge-
würdigt wurde insbesondere der Schutz von 
Feldhamster, Feldlerche und Biber, die Anlage 
von Lebensräumen für Reptilien.
Die nachhaltige Energiegewinnung aus Ener-
gieblühmischungen und die Anwendung 
wassersparender Bewässerungstechnik auf 
dem Holzäckerhof führten ebenso zu dieser 
Auszeichnung. Das Ehepaar Sauer freute sich 
sehr über die Anerkennung, die keine Einzel-
leistung, sondern ein Verdienst des gesamten 
Holzäckerhof-Teams sei, so Sebastian Sauer. 
Der bayernweite Wettbewerb „Naturschutz-
partner Landwirt 2025“ wird vom Bayerischen 
Staatsministerium für Umwelt und Verbrau-
cherschutz gemeinsam mit dem Bayerischen 
Bauernverband und dem Deutschen Verband 
für Landschaftspflege ausgerichtet. In dem 
ausgeschriebenen Wettbewerb werden land-

wirtschaftliche Betriebe aus ganz Bayern ge-
sucht, die Natur- und Artenschutz vorbildlich 
in ihre Bewirtschaftung integrieren. Aus über 
120 Bewerbungen wurden in der diesjährigen 
Wettbewerbsrunde 15 Betriebe aus allen Re-
gierungsbezirken Bayerns ausgezeichnet, die 
zehn herausragendsten – darunter der Holz
äckerhof – mit einem Geldpreis.
Staatsminister Glauber lobte: „Unsere Landwir-
tinnen und Landwirte sind echte Partner im 
Naturschutz. Sie beweisen, dass Zukunft dort 
entsteht, wo Landwirtschaft und Naturschutz 
zusammenkommen. Naturschutz ist eine Ge-
meinschaftsaufgabe. Der kooperative Natur-
schutz ist ein absolutes Erfolgsmodell. Mit dem 
Vertragsnaturschutzprogramm bewirtschaften 
bayerische Betriebe bereits rund 170.000 Hek-
tar nach naturschonenden Vorgaben. Das ist ein 
großartiger Erfolg und zeigt, dass Partnerschaft 
der Schlüssel für nachhaltigen Naturschutz ist.“
Maria Noichl ergänzte: „Ohne die Landwirte 
wäre der Schutz unserer bayerischen Kultur-
landschaften nicht denkbar. Seit über 40 Jahren 
sichern sie gemeinsam mit den Landschafts-
pflegeverbänden den Erhalt unserer wertvolls-
ten Lebensräume. Diese starke Partnerschaft 
bedarf aber verlässlicher Rahmenbedingungen. 
Dann werden wir auch in Zukunft die leben-
digen Landschaften Bayerns erhalten können.“
Stefan Köhler betonte bei der Preisverleihung: 
„Die Zukunft unserer bayerischen Heimat liegt 
im gemeinsamen Handeln. Naturschutz und 
Landwirtschaft sind keine Gegensätze, sondern 
zwei Seiten derselben Medaille. Sie pflegen un-
sere einzigartige Kulturlandschaft und tragen 
eine gemeinsame Verantwortung für die biolo-

gische Vielfalt“.
Köhler wusste: „Wir würdigen 
heute Projekte, die beweisen, dass 
kooperativer Naturschutz die tra-
gende Grundlage für Innovation 
und Gemeinschaft ist – weit über 
bloße ordnungsrechtliche Vorga-
ben hinaus. Diese Partnerschaft 
gibt uns den notwendigen Rah-
men, um gemeinsam erfolgreich 
zu sein. Die Landwirtinnen und 
Landwirte, die wir heute ehren, 
sind die wahren Brückenbauer: 
Sie leben vor, dass der Erfolg des 
Naturschutzes in der aktiven, po-
sitiven Partnerschaft mit jenen 
liegt, die täglich mit der Natur 
arbeiten.“
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Ein Punkt für … Weihnachten
Liebe Mitglieder, liebe Freunde des SV Bergtheim,
liebe Bürgerinnen und Bürger unserer Gemeinde,
ein ereignisreiches Jahr neigt sich dem Ende 
zu. Die vergangenen Monate waren geprägt 
von zahlreichen schönen sportlichen Momen-
ten, von Erfolgen auf und neben dem Platz, aber 
auch von Herausforderungen, denen wir ge-
meinsam begegnet sind und von einer Gemein-
schaft, die weit über das Spielfeld hinaus wirkt. 
Unser Verein lebt von Menschen, die sich ein-
bringen, die anpacken, die Gemeinschaft schaf-
fen. Ob bei unseren verschiedenen Turnieren, 
dem Kinderfasching, dem Kabarett oder dem 
vielfältigen Arbeitseinsatz an Spieltagen. Euer 
Einsatz und eure Verbundenheit machen den 
SV Bergtheim zu dem, was er ist. Dafür sagen 
ich und der gesamte Vorstand Danke.
Gleichzeitig erleben wir immer stärker eine 
Welt, die von Unsicherheiten geprägt ist. 
Kriege in der Ukraine und im Nahen Osten, 
politische Spannungen sowie nationale und 
globale Krisen erinnern uns täglich daran, 
wie wertvoll Frieden, Zusammenhalt und ge-
genseitiger Respekt sind. In Zeiten wie diesen 
gewinnen unsere überschaubareren Gemein-
schaften, wie unser Sportverein, noch mehr 

an Bedeutung – als Orte 
der Begegnung, des Mit-
einanders und der Hoff-
nung. Jeder Trainingstag, 
jedes Vereinsfest, jedes gemeinsame Engage-
ment zeigt, wie viel Kraft Gemeinschaft geben 
kann – auch über den Sport hinaus.

Ich möchte mich im Namen des gesamten 
Vorstands von Herzen bei euch allen bedan-
ken – für die tatkräftige Unterstützung, die 
unzähligen ehrenamtlichen Stunden, für die 
Herzlichkeit, die Begeisterung und das Ver-
trauen, das ihr uns entgegenbringt. Ihr alle 
tragt dazu bei, dass der SV Bergtheim ein le-
bendiger, starker und inspirierender Teil der 
Gemeinde ist. Sport verbindet – und ihr zeigt, 
wie wahr das ist.

Für die bevorstehenden Feiertage wünsche ich 
euch und euren Familien Frieden, Gesundheit 
und schöne gemeinsame Stunden. Möge das 
neue Jahr 2026 uns allen mehr Licht als Schat-
ten bringen.
Sitta Kaufmann, 1. Vors. Sportverein Bergtheim e.V.
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Rohrwasser-
ISSINGOptik

auf ALLE 
lagernden 
Fassungen 
und 
Sonnenbrillen

 Aktionszeitraum 15.12. – 31.12.2025 
(nicht rückwirkend und nicht auf bereits reduzierte Ware!)

20%

ENDSPURTENDSPURT

Unterpleichfeld
+ Würzburg

pflanz-Challenge nominiert. Sie soll Umweltschutz sichtbar 
machen und den Gemeinschaftssinn stärken.
Bei einer kleinen Feier, begleitet von Glühwein und dem Lied 
„O Tannenbaum“, feierten Mitglieder der Feuerwehr und des 
Musikvereins den frisch gepflanzten Baum. Bürgermeister 
Schraud und der zweite Kommandant Jens Spiwek betonten 
den Zusammenhalt und wünschten, „dass unser Baum ge-
deiht und seine Zweige weit ausbreitet“.

Hausen setzt auf Gemeinschaft & einen nachhaltigen Weihnachtsbaum
Hausen Mehrere Aktionen, Diskussionen 
und das gemeinsame Engagement haben zu 
einer guten Lösung geführt. Die Gemeinde 
dankt für die Unterstützung der Ortsvereine.
In Hausen läutet in diesem Jahr eine beson-
dere Aktion die Weihnachtszeit ein. Auf 
der Rasenfläche vor der Kirche wurde ein 
„Christbaum“ gepflanzt und mit einer stim-
mungsvollen Aktion willkommen geheißen. 
Voraus gingen eine ausgiebige Diskussion im 
Gemeinderat und den Ortsvereinen, Heraus-
forderungen bei einer Social-Media-Aktion 
und der Gedanke, sich gemeinsam für den 
Umweltschutz einzusetzen.
Viereinhalb Meter ist die in der Baumschule 
Weiglein gekaufte Nordmanntanne bereits 
groß. An ihrem neuen Standort hat sie genug 
Platz, sich zu einem stattlichen Baum zu ent-
wickeln, der in der Adventszeit für festliche 
Stimmung sorgt. Gepflanzt wurde der Baum 
vom Gartenbaumeister Andreas Altenhöfer 
und seinem Team vom Sozialen Agrarpro-
jekt Mainschleife UG (SAM) aus 
Schwarzach am Main.
Der Baum hat – inklusive Aus-
gaben für das Ausbaggern des 
Pflanzlochs und die fach-
gerechte Pflanzung – rund 
3000 Euro gekostet. Diese 
Kosten übernimmt die Ge-
meinde Hausen. Bürger-
meister Bernd Schraud 

rechnet damit, dass sich der Betrag in etwa 
drei Jahren amortisiert. Im vergangenen Jahr 
hatte die Gemeinde für den Kauf und das 
Aufstellen von zwei Weihnachtsbäumen auf 
öffentlichen Plätzen 2000 Euro aufgewendet.
„Was sind uns unsere traditionellen Christ-
bäume wert?“, hatte der Gemeinderat vor ei-
nem Jahr nicht zum ersten Mal diskutiert. Zu 
Weihnachten 2000 hatten die drei „mickrigen 
Douglasienspitzen“ der Kommune bundes-
weit verspottet worden. Der Aufschrei war 
groß gewesen. Im 300 Hektar großen Ge-
meindewald gibt es aufgrund des Borken-
käfers und nachteiliger Wetterverhältnisse 
keine geeigneten Nadelbäume mehr.
Wenn keine Nadelbäume aus Privatgärten 
angeboten werden, muss die Gemeinde sie 
kaufen. Bürgermeister Schraud zeigt sich 
froh, dass in diesem Jahr für die Ortsteile 
Rieden und Erbshausen-Sulzwiesen „private 
Weihnachtsbäume“ gespendet wurden. Im 
Ortsteil Hausen ist in den nächsten Jahren 
das Christbaumproblem nun erfreulicher-
weise gelöst.
Das war den Ortsvereinen wichtig. Fahrt 
aufgenommen hat die Idee durch die Frei-
willige Feuerwehr, die im letzten Jahr den 
Bauhof beim Holen und Aufstellen des 
Baums unterstützte. 
Mittlerweile wurden die Jugendfeuer-
wehr und der Musikverein bei einer 
Social-Media-Aktion zu einer Baum
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Frohe WeihnachtenFrohe Weihnachten
und alles Gute im neuen Jahrund alles Gute im neuen Jahr 2026

STARKBIER 
ANSTICH
KÜRNACH am 20. Februar 2026 

um 19:00 Uhr 

am 18. Januar 2026 
um 15:00 Uhr 

am 5.Januar 2026 
um 19:00 Uhr 

Mit dem Bürgerbeauftragten
der Bayerischen Staatsregierung 

Mit dem Bayerischen 
Ministerpräsidenten
DR. MARKUS SÖDER, MdL

Wir laden Sie herzlich ein  
zu unseren Veranstaltungen im neuen Jahr:

RÖTTINGER 
KANAPEE
GESPRÄCHE WOLFGANG FACKLER, MdL

Weiße Mühle
Estenfeld

Burg 
Brattenstein

Höllberghalle

Neujahrsrede von Landrat THOMAS EBERTH

BJÖRN JUNGBAUER 
Landtagsabgeordneter

Bundestagsabgeordnete
DR. HÜLYA DÜBER

CSU-Kreisvorsitzender
KONRAD SCHLIER

THOMAS HAAF
Fraktionsgeschäftsführer

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein 
friedvolles und glückliches neues Jahr!

Ihre CSU-Mandatsträger 
aus dem Landkreis Würzburg

mit weihnachtlichen Grüßenmit weihnachtlichen Grüßen

THOMAS EBERTH
Landrat

Bezirksrätin
ROSA BEHON

Ortsverband Kürnach

„Helft Wunden heilen (HWH)“ – unsere dies-
jährige VdK-Spendenaktion ist inzwischen be-
endet. Nun können Hilfebedürftige in Kürnach 
schnell, unbürokratisch und wirksam unter-
stützt werden. Danke. � Michael Freimann

Gesamtübersicht Spielenachmittage 2026
Termine können sich ändern. Bitte schauen Sie 
auf die monatlichen Infos im Mitteilungsblatt.
Wie üblich finden die Treffen jeweils freitags ab 
15:00 Uhr bis ca. 17:30 Uhr im Café BieberBau, 
Wiesenweg 1, Kürnach statt.
Spiele sind weiterhin bitte mitzubringen und 
Kuchen, Kaffee + Getränke stehen zum Verkauf 
bereit.
Januar	 02.01.	 16.01.	 30.01.
Februar	 13.02.	 27.02.
März	 10.03.	 27.03.	
Aprwil	 10.04.	 24.04.
Mai	 08.05.	 22.05.	
Juni	 05.06.	 19.06.
Juli	 03.07.	 17.07.	 31.07.
August	 14.08.	 28.08.
September	 11.09.	 25.09.	
Oktober	 09.10.	 23.10.
November	 06.11.	 20.11.	
Dezember	 04.12.	 18.12.

VdK Vorsitzender M. Freimann, Tel. 0171-
8134440, www.vdk.de/ov-kuernach oder im 
VdK-Schaukasten, Kirchberg, gegenüber dem 
Nebeneingang der Gemeinde.

- Anzeige -

Ein Fahnenband für die Freiwillige Feuerwehr Oberpleichfeld als Erin-
nerung an den Staatsempfang in Erlagen. Von links: 1. Kommandant 
Stefan Bach, 2. Vorsitzender Kilian Hetterich und 1. Vorsitzender 
Franz Olbrich. Foto: Kilian Hetterich

Besondere Würdigung für 150 Jahre Freiwillige Feuerwehr 
in Nordbayern. Delegation der FFW Oberpleichfeld beim Staatsempfang in Erlangen
Oberpleichfeld/Erlangen Als Zeichen der Aner-
kennung und Würdigung für ihr langjähriges En-
gagement waren die Freiwilligen Feuerwehren 
Nordbayerns zu einem Staatsempfang geladen. An-
lass war das 150-jährige Gründungsjubiläum, das 
zahlreiche bayerische Feuerwehren in diesem Jahr 
feiern konnten.
Eine Abordnung der Freiwilligen Feuerwehr Ober-
pleichfeld folgte am Samstag, den 29. November 2025, 
der Einladung des Bayerischen Ministerpräsidenten 
Dr. Markus Söder zum feierlichen Festakt in Erlan-
gen. Rund 240 der etwa 280 geladenen Feuerwehren 
aus Oberfranken, Unterfranken, Mittelfranken und 
der Oberpfalz waren gekommen.
Nach der Ankunft der Vertreter der Bayerischen 
Staatsregierung, darunter Innenminister 
Joachim Herrmann und Ministerpräsident 
Söder, begrüßte Innenminister Herrmann 
die Vertretungen der Feuerwehrvereine. 
Er betonte insbesondere die umfassende 
Ausstattung und die weitere staatliche Un-
terstützung des Freiwilligen Feuerwehr-
wesens in Bayern. Herrmann hob hervor, 
dass Bayern bei der Dichte der Feuerwehr-
einrichtungen bundesweit führend sei. 
Er versicherte, dass sich die Feuerwehren 
auch in Zukunft auf die Unterstützung der 
Staatsregierung verlassen könnten.
Ministerpräsident Söder sprach den Feuer-
wehrkameradinnen und -kameraden sei-
nen ausdrücklichen Dank aus. Er betonte 
die unverzichtbare Rolle der Freiwilligen 
Feuerwehren für die Sicherheit der Bevöl-
kerung und lobte die ehrenamtliche Arbeit 
der Einsatzkräfte. Sie würden großen Re-
spekt verdienen. „Kameradschaft bei den 
örtlichen Wehren ist einer der Grundpfeiler 

unserer gesellschaftlichen Entwicklung in Bayern“, 
so Söder. Er sagte: „Dabei stellen sich Jung und Alt 
uneigennützig in den Dienst der Allgemeinheit und 
arbeiten hervorragend zusammen – und dies in ei-
ner Zeit, in der bei vielen das eigene Ich Vorrang zu 
haben scheint.“
Als Zeichen der Verbundenheit zwischen Politik 
und den Einsatzkräften vor Ort wurden die einzel-
nen Feuerwehren mit einem Fahnenband und einer 
Urkunde zur Erinnerung an den Festakt bedacht. 
Die hohe Teilnehmerzahl der Wehren unterstrich, 
welche Bedeutung der Austausch und die öffentli-
che Anerkennung ihrer Arbeit für die Feuerwehren 
haben. Das Programm wurde vom Musikzug der 
Freiwilligen Feuerwehr Neuses umrahmt.

	 ein frohes Weihnachtsfest 
und ein erfolgreiches 

neues Jahr 2026!

Allen 
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N E U E R Ö F F N U N G
 in Bergtheim
 Fußpflegestudio 
 Ludmila Schmitt
 0176  36 30 60 88
 gerne auch per WhatsApp
Termine nach Vereinbarung 
E-Mail: lu.faria.fusspflege@gmail.com 

Ihre Oase für Entspannung und Vitalität
Entdecken Sie Wellness und Bioenergetik für tiefgreifende Erholung

Eichenring 6, 97273 Kürnach
Terminvereinbarung unter 0178 - 2395101

Neueröffnung
HF Bioenergetik Lounge

Haukenfrerichs

 Weihnachts-Verkauf von 

frischem Wels aus Aquakultur

 am 23. Dezember 2025
 von 9 bis 12 Uhr (bitte vorbestellen)

Am zweiten Freitag von 9 – 12 Uhr Fischverkauf

 Genießen Sie Welsfilet (praktisch grätenfrei), 
 Räucherware oder ganzen Wels und vieles mehr.

 Familie Simon Oppmann  •  Tel. 0 93 67 / 9 94 03
 Martinstraße 12  •  97294 BurggrumbachDas Team der Tagespflege Nolte in Hausen beim Tag der Offenen Tür mit Fachbereichsleiter Michael 

Albrechtsberger, Pflegedienstleiterin Sabrina Mohr und Geschäftsführer Ingo Nolte (1., 3. und 5. v. li.).

Liebevolle Dekorationen, Informationen und 
Angebote beim Tag der Offenen Tür in der Ta-
gespflege Nolte in Hausen. Foto: Irene Konrad

Warme Herzen und „Hot Chocolate am Stiel“
Tagespflege Nolte öffnete seine Türen
Hausen Die Tagespflege Nolte hat in diesem 
Jahr den Adventsmarkt Sternenzauber in 
Hausen am 23. November bereichert. Vier 
Stunden öffnete sie den Besucherinnen und 
Besuchern des Sternenzaubertags ihre Türen 
im Schulweg. 
Dabei begrüßte Pflegedienstleiterin Sabrina 
Mohr im Eingangsbereich liebevoll die Gäste 
und das gesamte Team einschließlich des Ge-
schäftsführers Ingo Nolte kümmerte sich um 
deren Wohl.
Es war eine herzliche und zuvorkommende 
Atmosphäre. Die Besucherinnen und Be-
sucher durften alle Räume besichtigen und 
waren zu Kaffee und Kuchen eingeladen. Sie 
konnten sich über die Angebote der Tages
betreuung mit Mahlzeiten, pflegerischer 
Versorgung Beschäftigungsangeboten, reli-
giösen Terminen, Festen und Feiern, Ausflü-
gen und vielerlei Aktionen mehr informieren.
Zum Tag der Offenen Tür hatten die Seniorin-
nen und Senioren in der Tagespflege fleißig 
gebastelt und beim Dekorieren mitgeholfen. 
Sie füllten beispielsweise kleine Tüten mit 
Kakao, Mini-Marshmallows und Schoko
ladenstreuseln als „Rentier-Kaba Rudolf“ 
oder fertigten „Hot Chocolate am Stiel“. „Mit 
Liebe gemacht von den Seniorinnen und 
Senioren der Tagespflege Hausen“, meinten 
sie dazu und luden zu „Genießen und Win-
terglück“ ein. 

„In guten Händen“ heißt das Motto des Pfle-
gedienstes Nolte in all seinen Tagesstätten 
Hammelburg, Hausen und Unterpleichfeld. 
Die Tagespflege in Hausen mit ihren 20 Plät-
zen wurde im März 2012 bewusst „in ei-
nem kleinen Dorf auf dem Land“ und damit 
wohnortnah für Menschen in den Ortschaf-
ten ringsum „mit ländlichem und familiärem 
Charme“ konzipiert. Sie gilt als wertvolle Be-
reicherung der Betreuung von Tagesgästen 
vor Ort.
„Die Besucherresonanz war überwältigend. 
Es ist uns wichtig, dass die Menschen sehen, 
wie viel Leben und Freude hier herrscht und 
dass sich unsere Gäste wirklich in guten Hän-
den fühlen“, sagte Geschäftsführer Nolte.

– Anzeige –

Kindergartenkinder freuten sich über bunte Geschichten
Burggrumbach Ein ganz besonderer Tag er-
wartete die Kinder unseres Kindergartens 
am „bundesweiten Vorlesetag“ im November. 
Denn an diesem Tag bekamen wir wunderba-
ren Besuch: Insgesamt sechs Omas und Opas 
machten sich auf den Weg zu uns – jeder von 
ihnen mit einem liebevoll ausgewählten Kin-
derbuch im Gepäck.
Schon bevor es losging, war die Aufregung 
in den Gruppen spürbar. Nacheinander stell-
ten die Großeltern ihr Buch vor und machten 
schon mit den ersten Sätzen neugierig auf 
das, was kommen würde. Dann begann das 
Vorlesen – lebendig, spannend, fesselnd. 
Mit warmen Stimmen, viel Gefühl und Hu-
mor nahmen die Omas und Opas die Kinder 
mit in fremde Welten, ließen Tiere sprechen, 

wilde Abenteuer entstehen und Fantasie auf-
blühen. Die Kinder lauschten gebannt, rück-
ten neugierig näher an die Bilderbücher heran 
und ließen sich völlig von den Geschichten 
einfangen. Immer wieder sah man strahlende 
Augen, leises Kichern oder erstaunte Gesich-
ter, wenn eine Wendung besonders aufregend 
war. Noch Tage später erzählten die Kinder 
von den verschiedenen Geschichten und wa-
ren voller Dankbarkeit für die Zeit, die sich 
die Omas und Opas genommen hatten.
Der Vorlesetag bleibt für alle Beteiligten ein 
warmes, fröhliches und sehr besonderes Er-
lebnis – eines, das zeigt, wie wertvoll gemein-
same Geschichten sein können und wie sehr 
sie Kinder wie Erwachsene gleichermaßen 
verbinden.
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AB JANUAR 2026
neue Öffnungszeiten:

Dienstag - Samstag
17 - 23h

Sonntag + Montag
Ruhetag

Wir wünschen allen Gästen
eine frohe Weihnachtszeit und 

einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Gemeinde Unterpleichfeld

Neujahrsempfang 2026
Die Gemeinde Unterpleichfeld lädt herzlich  

zum Neujahrsempfang ein:
 

am Dienstag, den 6. 1. 2026, ab 17.00 Uhr
in der Aula der Pleichachschule Unterpleichfeld.

Alle Bürgerinnen und Bürger sind recht herzlich eingeladen.

Alois Fischer, 1.Bürgermeister

 

Theateraufführungen in 
Kürnach  

 
 

Fr. 09.01.26, 16.01.26 (19:30 Uhr) 
Sa. 10.01.26, 17.01.26 (19:30 Uhr) 

So. 11.01.26, 18.01.26 (16 Uhr) 
jeweils im Pfarrsaal Kürnach 

 

Kartenvorverkauf: 17.12., 23.12. und 
07.01.  von 18 – 19:30 Uhr im Haus der 
Vereine (während der 
Vorverkaufszeiten auch telefonisch 
unter 09367-9861870) 

„Irres Diamantenroulette“ 
von Martina Röhrich 
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lBürgerversammlung Unterpleichfeld

Rekord-Gewerbesteuer und wegweisendes Ärztezentrum
Unterpleichfeld Souverän moderierte Bür-
germeister Alois Fischer die diesjährige 
Bürgerversammlung in Unterpleichfeld. Sie 
stand im Zeichen positiver Entwicklungen 
und zukunftsweisender Projekte. Rund 220 
interessierte Bürgerinnen und Bürger waren 
gekommen. Ihnen erklärte Bürgermeister Fi-
scher die erfreulichen Zahlen des vergange-
nen Haushaltsjahres und gab einen Ausblick 
auf die nächsten Vorhaben.
Die konsequente Ansiedlung attraktiver 
Gewerbebetriebe zahlt sich für die Ge-
meinde aus: Die Gewerbesteuereinnahmen 
haben sich in den letzten Jahren von knapp 
942.000 Euro im Jahr 2020 auf fast 1,8 Millio-
nen Euro im Jahr 2025 entwickelt. Dieser Er-
folg ermöglichte es, die Gemeindeschulden 
signifikant von 3,6 Millionen Euro auf knapp 
3,28 Millionen Euro abzubauen. Die Einwoh-
nerzahl ist erneut gestiegen und liegt nun bei 
3469. Besonders erfreulich ist die positive Ge-
burtenbilanz des vergangenen Jahres mit 31 
Geburten gegenüber 16 Sterbefällen.
Ein Meilenstein für die medizinische Versor-
gung ist das „Medical Center Windmühle“. 
Bürgermeister Fischer konnte Dr. Etienne 
Loho dafür gewinnen, ein „im Landkreis ein-
zigartiges Ärztezentrum in Unterpleichfeld“ 
zu etablieren. Dr. Loho stellte das breite Leis-
tungsspektrum vor: Es reicht von Hausärz-
ten, Orthopäden mit Physiotherapie, einem 
Augenarztzentrum und Optiker bis hin zu 
seiner eigenen Praxis, in der zahnärztliche, 
kieferchirurgische und operative Eingriffe 
möglich sind.
In der digitalen Infrastruktur nimmt Unter
pleichfeld eine Vorreiterrolle ein. Der Glas-
faserausbau im öffentlichen Bereich ist 
abgeschlossen. Somit ist Unterpleichfeld die 
erste Kommune im Landkreis Würzburg, die 
jedes Wohngrundstück mit Glasfaser bis ins 
Haus versorgt. Im Bereich Bildung schreitet 
der Neubau der Grundschule zügig voran, 
sodass der Schulbetrieb termingerecht im 
Herbst 2026 aufgenommen wird.
Zu den weiteren Höhepunkten zählten die 
Inbetriebnahme der ersten Freiflächenpho-
tovoltaikanlage in Hilpertshausen und die 
Beschaffung eines rollstuhlgerechten Bürger-
busses für Senioren und Menschen mit Han-
dicap, der von einer großzügigen Stiftung 

finanziert wurde. Sechs Ehrenamtliche sichern 
hierfür den Fahrdienst. Die Feuerwehren Un-
terpleichfeld und Rupprechtshausen können 
sich über neue Einsatzfahrzeuge freuen.
Bürgermeister Fischer wies auch auf die 
Pflege der gemeindlichen Anlagen hin. Mit 
der Erneuerung des Friedhofs in Burggrum-
bach konnten in seiner Amtszeit alle vier 
Friedhöfe in der Gemeinde saniert werden. 
Fischer hob das ehrenamtliche Engagement 
der Bürger von Rupprechtshausen hervor, die 
den Putz und das Pflaster an der Kirche in 
Eigenleistung erneuerten.
Martin Mais dankte der Bürgermeister für die 
Organisation des gelungenen Festes „Burg-
grumbach lebt“. Uwe Sachse und sein Team 
vom Verein „Salut Unterpleichfeld“ erhielten 
Anerkennung für die Planung und Durchfüh-
rung des Besuchs von fast 90 Gästen aus den 
Partnergemeinden in der Normandie. Dem 
Leiter des kulturhistorischen Arbeitskreises 
Burggrumbach, Günter Dusel, dankte Fischer 
für die Restaurierung und Neuaufstellung ei-
nes Bildstocks.
Besonderen Dank erhielten langjährige Mit-
arbeiter: Die Leiterin des Kindergartens, Frau 
Weckesser, konnte ihr 30-jähriges Dienstju-
biläum feiern, und Kinderpflegerin Frau 
Wander-Roth sogar ihr 35-jähriges. Als neue 
Kassenleitung wurde Frau Heike Braun in der 
Gemeinde eingestellt. Verabschiedet wurden 
Klaus Wild, Obmann der Siebener in Unter-
pleichfeld, und Reinhard Gruschka, der fast 
30 Jahre lang als Schulhausmeister tätig war.
Nun stehen wichtige Infrastrukturprojekte 
an: Demnächst beginnt der Bau für den 
neuen Radweg zwischen Bergtheim und Un-
terpleichfeld sowie der Vollausbau der Wü 6 
in Höhe der Austraße.
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Haus für Spielwiese freut sich über großzügige Spende
Opferbaum Frau Petra Eppelein von der 
VR-MainBank eG besuchte vor kurzen das 
Haus für Kinder „Spielwiese“ in Opfer-
baum. Sie übergab einen Spendenscheck über 
1000 € von der VR-MainBank eG an die Kita  

Leitung Christina Winkler. Das Haus für Kin-
der „Spielwiese“ wurde im September 2025 
neu eröffnet. Von der Spende wurden unter 
anderem Digital Camaras für jede Gruppe 
angeschafft.

- Anzeige -
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LANDTECHNIK
INFORMATIONSTAGE
29. + 30. DEZEMBER 2025
NEU! MANITOU-PREMIERENVORSTELUNG
SEHEN, FAHREN, TESTEN 

Imbiss & Getränke
Kostenlos Glühwein und Kaffee 
Sägevorführungen 
Jahresend-SchnäppchenHOLZHAUSEN

QR-CODE SCANNEN UND ANGEBOTE ENTDECKEN

Catering       Catering       PartyservicePartyservice

DerDer

Schlemmer   MarcoSchlemmer   Marco

    „Zahle, was  „Zahle, was 

  es dir wert ist“  es dir wert ist“

    „Zahle, was  „Zahle, was 

  es dir wert ist“  es dir wert ist“

    für 12,50 €  für 12,50 € 

    für 12,50 €  für 12,50 € 

Der Schlemmer Marco • Partyservice & Catering
Marco Schierling • Tel. 01575 6017960
www.derschlemmermarco.de
info@derschlemmermarco.de
Nikolausstr. 6, 97294 Rupprechtshausen

Essensabholung von 11.30 bis 14.00 Uhr

„KENNENLERN ANGEBOT”

1. Weihnachtsfeiertag, 25. Dezember 2025 

Rinderrouladen 
 gefüllt mit Speck & Zwiebeln, 
 Apfelrotkraut und Klößen

2. Weihnachtsfeiertag, 26. Dezember 2025 

zarte Kalbsbäckchen 
 mit Kartoffepürre und winterliches Schmorgemüse

Sonntag, 4. Januar 2026 
frisch gebratenes Schweineschnitzel 

 aus dem Schweinelachs mit 
 hausgemachten Kartoffelsalat 

Dienstag, 6. Januar 2026 

knuspriges Schäufele vom Landschwein 
 mit Dunkelbiersoße, Klößen 
 und Apfelrotkraut   

Vorbestellungen bis 18.00 Uhr am Vortag möglich, 
nur solange der Vorrat reicht

„Wir wünschen eine schöne Adventszeit“

Der Schlemmer Marco: Regional. Frisch. Handgemacht.
Neues Catering-Unternehmen aus Rupprechtshausen
Rupprechtshausen Mit Leidenschaft für gu-
tes Essen und handwerkliches Können hat 
sich Marco Schierling zu Beginn des Jahres 
2025 mit seinem eigenen Cateringunterneh-
men „Der Schlemmer Marco“ selbstständig 
gemacht. Der 30-Jährige aus Rupprechtshau-
sen verbindet in seiner Küche fränkische 
Tradition mit moderner Kochkunst und legt 
dabei besonderen Wert auf Qualität, Frische 
und Regionalität.
Der gelernte Metzger und Koch sammelte 
seine Erfahrungen unter anderem in der 
Metzgerei Erk in Rimpar sowie beim renom-
mierten Sterne Koch Bernhard Reiser. Statio-
nen in der Weinstube Körner in Randersacker 
und während der Wintersaison in österreichi-
schen Skigebieten haben seinen Stil geprägt. 
Seit Jahren ist Marco Schierling zudem für 
das Catering bei regionalen Weinfesten be-
kannt und beliefert in diesem Jahr auch den 
Weihnachtsmarkt in Himmelstadt.
Neben seiner Halbzeitstelle im Vertriebs-Innen
dienst bei der Firma Nußbaumer in Kürnach 
baut er sein Catering-Angebot nun professio-
nell aus. Seine Zutaten bezieht er überwiegend 
von regionalen Partnern: dem Großhandel sei-
nes Arbeitgebers, Wild Speisepilze aus Unter-
pleichfeld und der Metzgerei Johannes Lukas, 
die eigens für ihn Grillbratwürste nach beson-
derer Rezeptur herstellt.

Weihnachtsaktion: 
„Zahle, was es dir wert ist“
Zur Weihnachtszeit lädt „Der Schlemmer 
Marco“ zum Kennenlernen seiner Küche ein. 
Am 25. Dezember gibt es gefüllte Rinderrou-
laden mit Apfelrotkraut und Klößen – und 
das zu einem ganz besonderen Konzept: 
„Zahle, was es dir wert ist.“
Am 26. Dezember folgt gekochter Tafelspitz 
mit Meerrettichsoße und breiten Nudeln.
Beide Gerichte werden frisch zubereitet 
und können in Rupprechtshausen abgeholt 
werden.

Kulinarische Vielfalt für jeden Anlass
Ob Firmenfeier, Jubiläum, Geburtstag oder 
Fest im Familienkreis – Marco Schierling 
bietet individuell abgestimmte Menüs für  

In der Nikolausstraße 6 in Unterpleich-
feld-Rupprechtshausen ist der Sitz der noch jungen  
Cateringfirma „Der Schlemmer Marco“. Marco 
Schierling kocht hier seine Menüs frisch.

Foto: Irene Konrad

– Anzeige –

20  bis 100 Personen. Seine Drei-Gänge-Menüs 
gehen je nach Zusammensetzung ab 39 Euro 
pro Person, inklusive Service und auf Wunsch 
mit Geschirr und Besteck los.

Ein aktuelles Beispielmenü zeigt die Band-
breite seines Angebots
•	Vorspeise: Fränkische Antipasti mit 

süß-saurem Kürbis, Shiitakepilzen und 
eingelegter Roter Bete

•	Hauptgang: Spießbraten vom Land-
schwein, Burgunderbraten in Rotweinsoße 
und warmgebeizter Lachs mit herbstli-
chem Grillgemüse, Kartoffelgratin und 
Rosmarinkartoffeln

•	Nachspeise: Schokoladenmousse und 
Käseauswahl

Mit seinem Motto „Ehrlich kochen, regional 
genießen“ möchte Marco Schierling kulina-
rische Erlebnisse schaffen, die in Erinnerung 
bleiben.
Kontakt: Der Schlemmer Marco – Marco 
Schierling, Tel. & WhatsApp: 01575 6017960, 
E-Mail: info@derschlemmermarco.de

Manöver und andere Übungen; einzelne Übungen der Bundeswehr; einzelne Übungen der verbündeten Streitkräfte
Manöverschäden werden wie folgt abgewickelt: Von 
den ausländischen Streitkräften allein oder gemeinsam 
mit der Bundeswehr verursachte Schäden (gemeinsame  
Manöver) von der Bundesanstalt für Immobilienaufgaben, 
Schadensregulierungsstelle des Bundes, Drosselbergstraße 2,
99097 Erfurt – Von der Bundeswehr allein verursachte Schä-
den sind bei der jeweiligen Stadt oder Gemeinde anzumelden, 
die die Anträge je nach Schadensereignis an das zuständige 
Bundeswehr-Dienstleistungszentrum oder die Wehrbereichs-
verwaltung Süd weiterleitet.	 Eberth, Landrat

Die FmBtl 10 Veitshöchheim führt nachste-
hende Übung durch: ÜbNr.: 7-1-6-DE
Übungszeitraum:	 13.01.2026 bis 14.01.2026
Name der Übung:	� Orientierungsmarsch 

„Gramschatz“
Übungsraum:	 Güntersleben, Veitshöch
heim, Rimpar, Estenfeld, Kürnach, 
Unterpleichfeld, Bergtheim, Hausen, Ober-
pleichfeld, Prosselsheim und Eisenheim mit 
Ausdehnung in den Landkreis Schweinfurt, 

Landkreis Main-Spessart, Landkreis Kitzin-
gen und Stadt Würzburg
Der Bevölkerung wird nahegelegt, sich von 
den Einrichtungen der übenden Truppen 
fernzuhalten. 
Insbesondere wird auf die Gefahren hinge-
wiesen, die von liegengebliebenen Spreng-
mitteln (Fundmunition und dergl.) ausgehen. 
Jeder Fund ist sofort der nächsten Polizei-
dienststelle zu melden.
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97247 Obereisenheim   |   Telefon 0 93 86 / 2 30   |   www.daerr-wohnen.de
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8 – 12 und 13 – 18 Uhr, Sa. 9 – 14 Uhr oder nach tel. Vereinbarung

Möbel wie auf den Leib geschreinert ... 
schon seit über 115 Jahren – von uns!

Wir wünschen unseren Kunden 
eine frohe Advents- und  
Weihnachtszeit, und  
für das kommende Jahr  
alles Gute, Glück und Gesundheit.

Besuchen Sie unser stilvolles Ausstellungshaus in Obereisenheim, An der Mainaue 2. 
Wir freuen uns auf Sie! Aus der Luft ist die Weiterentwicklung von Bergtheim am nördli-

chen Ortsrand mit dem neuen Kreisverkehr, der Siedlung mit dem 
Seniorenheim in U-Form und des Gewerbegebiets (rechts unten) 
besonders gut sichtbar. Foto: Gemeinde Bergtheim

Bürgerversammlung in Bergtheim mit aufschlussreichem Rückblick
Bergtheim 18,2 Millionen Euro für Baumaß-
nahmen stemmte die Gemeinde seit 2008. Bür-
germeister Schlier ist stolz auf diese Bilanz 
und das gute Wirtschaften. Bürgermeister 
Konrad Schlier ist für seine zupackende und 

selbstbewusste Art bekannt. Bei der letzten 
Bürgerversammlung vor dem Ende seiner 
Amtszeit im April 2026 überraschte er die 
Anwesenden mit einem seltenen Moment 
der Rührung. Einen kurzen Augenblick 

stockte ihm die Stimme, als er sagte: „Ich bin stolz darauf, 
dass ich 18  Jahre die Verantwortung in unserer Gemeinde tra-
gen durfte und dankbar dafür, was wir zusammen erreicht 
haben“.
Da Schlier bei der nächsten Wahl nicht mehr antritt, nutzte 
er die Bürgerversammlung, um nicht nur auf das vergangene 
Jahr, sondern auf seine gesamte Amtszeit seit Mai 2008 zu-
rückzublicken. In den drei Ortsteilen Bergtheim, Dipbach und 
Opferbaum ist viel gebaut und investiert worden. Schlier hat 
errechnet, dass die Kommune selbst seit seinem Amtsantritt 
18,2 Millionen Euro allein in neue Projekte investiert hat.
„Das sind im Durchschnitt eine Million Euro im Jahr, obwohl 
es keine Luxusprojekte waren“, stellte Bürgermeister Schlier 
fest und erinnerte daran, dass die Finanzen der Gemeinde trotz 
knapper Kassen geordnet sind. Die Pro-Kopf-Verschuldung 
für die aktuell 3747 Einwohner liege effektiv bei 739 Euro. Der 
Schuldenstand beträgt zwar noch rund vier Millionen Euro, 
aber in der Rücklage befinden sich derzeit auch knapp  
1,23 Millionen Euro.
Als größte Bauprojekte nannte der Bürgermeister den Neu-
bau des Kindergartens Vogelnest in Bergtheim (Gemein-
deanteil: 1,35 Mio. Euro) und den Umbau der ehemaligen 
Schule in Opferbaum zu einer Kindertagesstätte (Eigenanteil:  
2,56 Mio. Euro). Dazu kommen die Sanierungen in der Grund-
schule einschließlich Einführung der Mittagsbetreuung seit 
2010 oder die Generalsanierung des Rathauses mit Anbau ei-
nes Sitzungssaals und einer Aufzugsanlage zur barrierefreien 
Erschließung von Rathaus und Kirche.
In Dipbach wurde die Ortsdurchfahrt erneuert und ein Dorf-
platz gestaltet. Der DSL-Ausbau ist früh angegangen worden 
und der Ausbau des schnellen Internets ist weiter im Blick. 
Für insgesamt 4,73 Millionen Euro wurde über etliche Jahre 
die Willi-Sauer-Halle komplett saniert. Ebenfalls saniert 
wurde die Kindertagesstätte „Die kleinen Strolche“ mit Zu-
schüssen der Gemeinde.
Die Ortsdurchfahrt in Bergtheim war eine große Baumaß-
nahme. Ein Kreisverkehr im Norden schließt nun das neue 
Gewerbe- und Baugebiet an. In allen Ortsteilen wurden neue 
Wohnbaugebiete erschlossen sowie in die Spielplätze, Feuer-
wehren, Flurwege und Friedhöfe investiert. In Opferbaum ist 
der Marienplatz umgestaltet worden. Das Seniorenzentrum 
in Bergtheim wurde von der Gemeinde gefördert. Der An-
schluss an das Fernwasser erforderte einen Eigenanteil der 
Kommune von 1,24 Millionen Euro.
Für seinen umfassenden Rückblick bekam Bürgermeister 
Schlier langen Applaus. Er ist sich sicher, dass er sein Amt „bis 
zum 30. April 2026 weiterhin mit Freude ausüben“ wird und 
dankte allen, die ihm stets zur Seite standen sowie allen eh-
renamtlichen und mithelfenden Menschen in der Gemeinde.
Konkret im Blick habe Schlier noch die Erweiterung der 
Grundschule des Schulverbands am Standort Erbshausen, 
die Sanierung der Verbandskläranlage in Unterpleichfeld, 
den Bau und Betrieb der SBR-Kläranlage in Opferbaum und 
die Fremdwassersanierung der Kanalnetze.
Im von der stellvertretenden Bürgermeisterin Angelika Köni-
ger geleiteten Teil brachten die Bürgerinnen und Bürger ihre 
Anliegen vor. Themen waren kaputte Bäume, das Ausput-
zen des Dorfbachs, ein Ablageplatz für Grünschnitt, der Ver-
kehrsüberwachungsverbund, mögliche Förderungen bei der 
Umnutzung des Ziegler-Ensembles sowie die Öffnungszei-
ten des Jugendheims. Konkret gewünscht wurde ein Fußweg 
zum Einkaufsmarkt im Gewerbegebiet sowie Initiativen zur  
Stärkung des sozialen Zusammenhalts.
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In der Haar Galerie Luna
strahlt ein warmes 
Weihnachtslicht, 
der Winter zeigt 

sein stilles Angesicht.

Ein Dackel bringt mit 
frohem Schritt 

Besinnlichkeit ins Herz zurück.

Wir danken 
all den lieben Kunden

für Treue über alle Stunden.

Mit Liebe, Friede, Dankbarkeit 
wünschen wir euch 

eine selige Weihnachtszeit.

Frohe Weihnachten 
und ein gesundes neues Jahr 

wünscht ihr 
Haar-Galerie Luna Team

Ö� nungszeiten: 
Di. – Fr. 8.30 – 17.30 Uhr • Sa. 7.30 – 12.30 Uhr

Burggrumbacher Str. 4 · Unterpleichfeld · ✆ 0 93 67/98 38 88 · saphira.luna@t-online.de
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Zeit, die wir uns nehmen, 
ist Zeit, die uns etwas gibt.

Ernst Ferstl

Ein herzliches Dankeschön für Ihr Vertrauen.

Wir wünschen Ihnen erholsame Weihnachtstage.

Für das neue Jahr viel Freude, Gesundheit und Glück!

An der Spielleite 17a . 97294 Unterpleichfeld . www.hb-heizung.de

Unseren Mitgliedern,
Freunden und Gönnern
wünschen wir

  Frohe
 Weihnachten und ein 
    gutes Neues Jahr

Herzlichen Dank auch allen Sponsoren,
die uns bei der Vereins arbeit im vergangenen 

Jahr so aktiv unterstützt haben.

TSV Unterpleichfeld

UNTER-
PLEICHFELD

Sportgaststätte
Unterpleichfeld

Sportgaststätte
Unterpleichfeld

    

Klaus & Jutta Fröhling  |  Schulstr. 6  |  97294 Unterpleichfeld

Telefon: 0 93 67 33 90  |  Handy: 01 51 72 97 77 47
kj-froehling@web.de

www.tsv-unterpleichfeld.de/speisekarte

Frohe Weihnachten  
 & vielen Dank
Für das Vertrauen im  
vergangenen Jahr möchten 
wir uns auf diesem Wege  
bei unsern Gästen, Geschäfts-
partnern und Freunden  
herzlich bedanken. 

Wir wünschen allen  
ein frohes Weihnachtsfest  
und alles erdenklich Gute  
für das neue Jahr. 

Familie Fröhling mit Team. 

FFrohe Weihnachten rohe Weihnachten 
und ein glückliches neues Jahr. 

Vielen Dank für Ihre Verbundenheit 
im vergangenen Jahr 

wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern   

ihr

Ortsverband Unterpleichfeld
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Am Ende des alten Jahres
danken wir für die gute Zusammenarbeit und Ihr Vertrauen 

und wünschen Ihnen frohe Weihnachten und 
  für das kommende Jahr viel Glück und Erfolg

DDAANNKKEE  

UUnnsseerreenn  KKuunnddeenn  uunndd  FFrreeuunnddeenn  wwüünnsscchheenn

wwiirr  eeiinn  ffrriieeddvvoolllleess  WWeeiihhnnaacchhttssffeesstt,,  

GGeessuunnddhheeiitt  uunndd  eeiinn  eerrffoollggrreeiicchheess  

nneeuueess  JJaahhrr..

WWiirr  mmööcchhtteenn  uunnss  aamm  EEnnddee  ddeess  JJaahhrreess

ggaannzz  hheerrzzlliicchh  bbeeii  IIhhnneenn  ffüürr  ddaass  

eennttggeeggeenn  ggeebbrraacchhttee  VVeerrttrraauueenn  uunndd  

IIhhrree  TTrreeuuee  bbeeddaannkkeenn..

VVOONN  HHAANNDD  --  VVOONN  HHEERRZZEENN  --  VVOONN  UUNNSS

Wir halten Winterschlaf vom 27.12.2025 bis 15.01.2026.

Am Freitag, den 16.01.2026 sind wir wieder für Sie da.

Erweiterte Öffnungszeiten in der Weihnachtswoche:

Montag, den 22.12.2025 und Dienstag, den 23.12.2025:

 von 9.00 Uhr-12.00 Uhr und 15.00 Uhr-18.00 Uhr geöffnet.

Heilig Abend von 8.00 Uhr bis 11.00 Uhr geöffnet.

Dächer für mehr Geborgenheit

97294 Unterpleichfeld
Tel. 0 93 67 / 98 67 21
www.bauco­gmbh.de

Malerbetrieb Schütze Tel: 09367/4996226
Am Burggraben 1 Fax:  09367/4996225
97294 Unterpleichfeld Mobil: 0160/7818626
www.malerbetrieb-schütze.de malerbetrieb-schuetze@web.de

Maler  Verputzer  Trockenbau  Tapezieren  Brandschutz
Wärmedämmung  Fliesenlegen  Schimmelsanierungen

Die Freiw. 
Feuerwehr
Hilpertshausen wünscht 

allen Einwohnern 

ein frohes und 
besinnliches 
Weihnachtsfest 

und ein gutes
neues Jahr

HARALD BRUCKMEIER
Spenglerei

Futtergasse 21 · 97294 Unterpleichfeld

 0 93 67/5 48

Seit                 1907

Wir wünschen allen unseren Kunden,  

Freunden und Bekannten ein  

frohes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr!
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Hauptstr. 49 · 97294 Unterpleichfeld · Tel. 0 93 67/98 999 27

Am 27.12.2025 ist geschlossen.

»Die Christel von der Post«
wünscht 

Frohe Weihnachten

im

2. Stock

Annahmestelle in 
Unterpleichfeld, Burggrumbacherstr 24c
Do.: 9:00 – 11:00 • Sa.: 9:00 – 11:00 
Termine unter: 0172 90 62 960
e-Mail: joannabrol@yahoo.com

JOANNA BROL

Maßanfertigungen für Damen und Herren 
Änderungen aller Art

Vielen Dank für Ihre Treue.

Ein Frohes Weihnachtsfest

wünscht Ihnen ihr

Wild Motoren
Motorinstandsetzung für Pkw, Lkw
und Nutzfahrzeuge aller Fabrikate
Besuchen Sie unsere neugestaltete
Webseite unter: www.wild-motoren.de

Gewerbegebiet · 97294 Unterpleichfeld · Telefon 09367/2479

Ein frohes, besinnliches
Weihnachtsfest und ein
glückliches neues Jahr 2026,
wünscht...

Frohe Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr 
wünscht Ihnen Ihre  

Bürgerinitiative
Verkehrsberuhigung und Ortsumgehung

Unterpleichfeld - Bergtheim - Opferbaum - Eßleben

UND EINEN GUTEN STARTUND EINEN GUTEN START
INS JAHR 2022!INS JAHR 2022!

FRÖHLICHEFRÖHLICHE
WEIHNACHTENWEIHNACHTEN

Unterpleichfeld 
und Ortsteile

2026!2026!
Neujahrsempfang der Freien Wähler/UWG-FW Kreis Würzburg am  

Fr., 9. Januar 2026, 19 Uhr, in der Haselberghalle Waldbrunn

Frohe Weihnachten
&  ein glückliches neues Jahr

Geflügelhof Straus
Lohnunternehmen Straus

97294 Hilpertshausen
09367 2135

Öffnungszeiten
Mo-Sa 8-10 Uhr
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&
Zahnarztpraxis

Dr. Christiane RichterDr. Christiane Richter

Dr. Silke RetzbachDr. Silke Retzbach

wünscht allen Patienten

fröhliche Weihnachten und  
einen guten Rutsch ins neue Jahr

✆ (0 93 67) 98 22 33 · Hauptstraße 3 · Unterpleichfeld

Unsere Praxis ist vom 20.12.2025 bis 06.01.2026 geschlossen.
Ab dem 07.01.2026 sind wir wieder für Sie da.

Wir wünschenWir wünschen
allen unseren allen unseren 
KundenKunden
ein frohes ein frohes 
           Fest           Fest
und einen und einen 
guten Rutschguten Rutsch
ins neue Jahrins neue Jahr

Elektrotechnik

doepplerchristian@yahoo.de www.elektrotechnik-doeppler.de

Nikolausstraße 11 
97294 Unterpleichfeld 
OT Rupprechtshausen

Tel. 0 93 67 / 98 38 27 
Mobil 0160 / 760 40 47
Fax 0 93 67 / 98 38 73 

■ 

■ 

■

■ Elektroinstallation
■ Photovoltaik und Wartung
■ Biogasanlagen

Ihr BOSCH Kraftfahrzeug-Ausrüster

Einbau und Prüfung von 
Autogasanlagen für alle Fabrikate

Martinstr. 15 · 97294 Burggrumbach · Tel. 0 93 67/34 54

Wir möchten uns herzlich für Ihr
Vertrauen bedanken und wünschen
Ihnen angenehme Feiertage sowie
ein glückliches neues Jahr.

Wir möchten uns herzlich für Ihr 
Vertrauen bedanken und wünschen 
unseren Kunden und Geschäftspartnern 
ein schönes Weihnachtsfest 
sowie ein glückliches 
und gesundes neues Jahr.

Automotive

� Elektrik | Elektronik

� Benzineinspritzung

� Dieseleinspritzung

� Bremsentechnik

VfR Burggrumbach 1949 e.V.
Der Sportverein und seine Abteilungen  

bedanken sich bei Allen,  
die uns in irgendeiner Weise in diesem Jahr

bei den vielseitigen Arbeiten unterstützt haben.

Den Mitgliedern (Aktiv und Passiv),  
Freunden, Geschäftspartnern,
Sponsoren und allen Helfern

sowie den Mitbürgern wünschen wir ein

frohes Weihnachtsfest 
und ein gutes neues Jahr

Der VfR geht mit der Hoffnung ins neue Jahr,  
dass er wieder vielseitige Unterstützung  

bei all seinen Aufgaben erfährt.
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Raumausstattung Unterpleichfeld
Am Wasserturm 30 · Tel. 09367/9878085 
Fax 09367/9867720 · Mobil 0171/8219322
Email: norbert-endres@t-online.de
www.endres-raumausstattung.de

Gardinen · Insektenschutz · Jalousien

          Markisen · Parkett · Fußboden

                  Altbausanierung · Türen

           Malerarbeiten

 

Telefon 09367 / 86 69
www.elektro-mahler.de

 ELEKTRO MAHLER
Meisterfachbetrieb für Elektrotechnik

wünscht Frohe Weihnachten 
und ein gesundes neues Jahr!
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Haustechnik OrtHaustechnik Ort

Am Wasserturm 11 • 97294 Unterpleichfeld
☎ 0 93 67/82 32 • Fax 79 98 • 0171-6937804

wünscht 
allen Kunden und Freunden

Frohe Weihnacht 
 und viel Glück 
  im neuen Jahr

Stefan Röttinger
Am Wasserturm 24; 97294 Unterpleichfeld
0177 9743736
stefan.roettinger@massa-haus.de

Ihr Ansprechpartner

seit über 40 Jahren
mehr als 35.000 gebaute Häuser

kurze Bauzeit
Zinssubvention bis 0.9% möglich

„Ihr Zuhause ist 
mir wichtig!“

Frohe Weihnachten und 
ein gesundes neues Jahrein gesundes neues Jahr

wünscht Ihnen
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Die Kunstfreunde 1971 Estenfeld/Würzburg e.V.

Christine Warstat: „Beim Lesen“

V. l. n. r.: Walter Schenkel, Christine Warstat, Nikodem Niewelt, Roland Bachmaier, Erika Schulder, 
Rita Starz, Gudrun Kühnau (vorne), Christa Kraus, Sieghart Böhme, Karin Stumpf, Sabine Hoffmann, 
Walter Reith Fotos: Nikodem Niewelt

Eine gelungene Ausstellung
Estenfeld Bestens gelaufen ist die diesjäh-
rige Herbstausstellung der Kunstfreunde in 
der „Weißen Mühle“. Die Vernissage folgte 
wieder dem im Jahr zuvor erprobten neuen 
Schema, mit nur einer einzigen, noch dazu 
recht kurzen Ansprache. Ein bißchen zurück-
gerudert sind sie dann aber 
doch, die Künstler: Hatte man 
im Vorjahr auf Musik gänz-
lich verzichtet, spielte Man-
fred Göb zur musikalischen 
Untermalung der Eröffnung 
diesmal doch wieder einige 
Stücke – und kam damit beim 
Publikum gut an! Kurz ist gut, 
aber spartanisch muß es nicht 
gleich sein.
13 Mitglieder – und die beiden Gastaussteller 
Roland Bachmaier und Marie Sombach – zeig-
ten Werke der verschiedensten Machart. Die 
Bandbreite reichte von gefalteten Papierele-
fanten und kleinen, aber feinen Schmuckstü-
cken aus Silber über bemaltes Geschirr und 
gelungene Drucke über Aktbilder und Pla-
kate mit Motiven der „Aktion Virus-Verbot“ 
bis hin zu steinernen Skulpturen von aller-
lei Tieren. Leonardos rosaroter Panther und 

Beethoven hatten ihre Auftritte. Viele freuten 
sich zudem, den ihnen aus dem Fernsehen 
der Kinderzeit bekannten Calimero zu entde-
cken. Ob das Tierchen ursprünglich nur eine 
nette Werbefigur in Italien war oder – schöne 
Vorstellung – sein Name einen griechischen 

„Guten Morgen“ bedeutet, 
müssen wir zum Glück nicht 
entscheiden. Großes Kompli-
ment an die Ausstellungslei-
terin Karin Stumpf!
Bei einer Art „Kunstauktion“ 
konnten die Besucher Kunst-
werke erwerben, die mehrere 
Vereinsmitglieder zur Verfü-
gung gestellt hatten. Den Er-
lös werden die Kunstfreunde 

der Ortsgruppe des Malteser Hilfsdienstes 
zuwenden. Auch wenn die Auktion funk-
tioniert hat, wird die Durchführung beim 
nächsten Mal sicherlich optimiert. Der Erlös 
ist halt doch ein bißchen hinter den Erwar-
tungen zurückgeblieben. 
Ein „Dinosaurier-Malen“ mit Walter Schen-
kel und „Origami-Falten“ mit Erika Schulder 
rundeten das Programm am Sonntag ab.	

Sieghart Böhme

Jahresabschluß im „Hasenkühli“…
Estenfeld Zum letzten Mal im alten Jahr tra-
fen sich die Kunstfreunde am 28.11.25 im 
„Hasenkühli“. Sabine Hoffmann hatte die 
Tafel („wie früher bei Heinickels“) weih-
nachtlich dekoriert mit Naschsachen und 
Erdnüssen, dazu gab es Plätzchen. Größeren 
Raum nahm sodann die Aussprache betref-
fend die Herbstausstellung ein, insbesondere 
die erfreuliche Besucherzahl, die beiden Gast-
aussteller und die „Kunstauktion“.

… mit Ehrungen und neuen Mitgliedern
Auf der Tagesordnung stand auch die Ehrung 
zweier Mitglieder. Karin Stumpf ist seit zehn 
Jahren als aktives Mitglied im Verein, fleißige 
Ausstellerin und stets gut gelaunte Leiterin 
diverser Ausstellungen. Karin Böhme ist be-
reits seit 25 Jahre als passives Mitglied dabei 
und Besucherin fast aller Ausstellungen. Frau 
Stumpf bekam von Walter Schenkel, dem 
zweiten Vorstand, eine Urkunde mit Moti-
ven aus dem Vereinsleben sowie ein Präsent 
überreicht. Frau Böhme war leider nicht an-
wesend. Sie wird Urkunde und Fläschchen 
in den nächsten Tagen übergeben bekommen.
Dazu wurde – seltenes Ereignis – die Auf-
nahme zweier neuer Künstlerinnen beschlos-
sen, die wir hier erst einmal nur mit ihren 

Vornamen nennen möchten: Antonia und In-
grid. Beide werden sicher schon die nächste 
Ausstellung mit ihren Werken bereichern.
Für Anfang 2026 haben die Kunstfreunde 
noch einen Besuch des Martin-von-Wag-
ner-Museums angedacht („Idee und Linie“), 
dann folgte der gemütliche Teil mit einem ge-
meinsamen Abendessen.
Christa Kraus gab bei der Gelegenheit noch be-
kannt, daß sie derzeit in der Praxis Dr. Fuchs- 
berger Dr. Baer in Estenfeld wieder einige  
Gemälde ausstellt.	 Sieghart Böhme

Foto: Antonia

Die Sportgirls und -boys verabschiedeten Monika Keupp (vorne, 
gelbe Jacke). Foto: Leon Ringelmann

DJK verabschiedet Trainerin
Erbshausen-Sulzwiesen 43 Jahre und zwei Wochen! In dieser 
langen Zeit hat Monika Keupp die Gymnastik-Abteilung der 
DJK Erbshausen-Sulzwiesen geprägt wie keine andere. Sie hat 
alle Generationen, also Kinder, Damen, Herren und Senioren 
auf Trapp gehalten, getreu Ihrem Motto: „Was nicht bewegt 
wird, rostet ein.“
Begonnen hat es am 16. 10. 1982 mit dem ersten Training bei 
der Damen-Gymnastik in der Schule. Erst ab Dezember 1982 
fand das Training in der neuen Mehrzweckhalle statt. Nach 
dem Brand in der Mehrzweckhalle am 27.07.1986 wurde das 
Training bis Februar 1987 in den Kindergarten verlegt.
Ein Highlight im Jahresverlauf war in den 80er Jahren das 
Sonnwendfeuer, das immer von einem DJK-Verein ausgerich-
tet wurde. Am 24.06.1989 fand das Sonnwendfeuer in Erbshau-
sen statt. Dafür studierte Monika Keupp mit den Damen einen 
Tanz ein. Für den am Schluss stattfindenden Sternmarsch mit 
Fackeln schrieb Monika Keupp den Ablaufplan für alle teil-
nehmenden Vereine.
Ab Mitte der 90er Jahre standen Gymnastiktreffen sehr hoch 
im Kurs. Am 3. Juli  2000 feierte die DJK Erbshausen-Sulzwie-
sen 25  Jahre Damengymnastik. Dazu trafen sich ca. 200  Frauen 
aus 21 Vereinen auf dem Sportplatz in Erbshausen-Sulzwie-
sen, um die von Monika Keupp einstudierte Choreographie 
zu turnen. Ein weiteres Gymnastiktreffen in Erbshausen fand 
am 1. 6. 2003 anlässlich des 50-jährigen Vereinsjubiläums statt. 
Hierzu fanden sich ca. 45  Teilnehmende aus allen Abteilungen 
der DJK Erbshausen-Sulzwiesen ein. Auch hier war Monika 
Keupp die Vorturnerin.
Um neue Impulse in die Gymnastikstunden zu bringen, wur-
den 2005 die Stepp-Bretter angeschafft. Später standen dann 
Warm-up mit Laufen und Aerobic; Cardio-Training am Step 
oder mit Thai-Bo; Muskeltraining oder Bodyforming mit Ele-
menten aus Pilates, Callenetics, auch mit Verwendung von 
Theraband, Hantel, Ball und Stab; Koordinationsübungen und 
Stretching auf dem Programm.
Der erste Lockdown vom 19. 3. bis 18. 6. 2020 wegen Corona hat 
das Training dann von heute auf morgen gestoppt. In der fol-
genden Zeit wechselten sich kurze Trainingszeiten und Lock-
downs ab. Das reguläre Training begann erst wieder im März 
2022.
Seit Juli 1988 hat die DJK auch Kinderturnen angeboten. Lei-
der hat die damalige Trainerin bereits im September wieder 
abgesagt. Monika Keupp hat sich dann bereit erklärt, dass 
Kinderturnen zu übernehmen. Am 21.09.1989 fanden sich  
14 Kinder von 4-6 Jahren zum ersten Training mit Moni ein. 
Auch hier konnte niemand ahnen, dass Monika Keupp fast  
31 Jahre mit den Kindern turnen würde und für Beweglich-
keit, Spiel und Spaß bei den Kindern gesorgt hat. In den letz-
ten Jahren hat sie Kinder trainiert, deren Eltern bereits bei ihr 
geturnt haben. Durch Corona war das Kinderturnen ab März 
2020 pausiert. Monika Keupp hat sich dann leider im Frühjahr 
2021 dazu entschieden, das Kinderturnen nicht mehr wieder 
aufzunehmen.
Bei der Generalversammlung 2004 stellten einige Senioren 
fest, dass der Verein für die Senioren nichts anbieten würde. 
Daraufhin hat sich die DJK Erbshausen-Sulzwiesen entschlos-
sen, eine Seniorengymnastikgruppe zu gründen. Das Ange-
bot stieß bei den Senioren auf so große Resonanz, dass man 
meinen könnte, alle hätten bereits darauf gewartet. Monika 
Keupp hat sich spontan bereit erklärt, auch diese Übungsstun-
den zu leiten. Leider sind im Laufe der Zeit die Teilnehmer, im 
wahrsten Sinne des Wortes, ausgestorben. Deshalb wurde die 
Seniorengymnastik im Juni 2018 eingestellt.
Aber eine Gruppe gibt es noch, die auch von Monika Keupp 
trainiert wurde. Am 2. 5. 2019 hat zum ersten Mal die Männer-
gymnastikgruppe trainiert. Anfangs waren es 10 – 11  Männer, 
die sich wöchentlich in der Mehrzweckhalle trafen. Das Trai-
ning hat bis zum heutigen Tag stattgefunden, leider mit stark 
wechselndem Zuspruch, deshalb fanden öfters gemeinsame 
Trainingsstunden mit den Damen statt.

Jetzt hat sich Monika Keupp entschieden, 
ihre Karriere in Erbshausen zu beenden. Die 
DJK Erbshausen-Sulzwiesen wünscht ihr für 
ihren neuen Lebensabschnitt alles Gute und 
bedankt sich für ihr langjähriges Engage-
ment. Die Sportgirls und -boys hatten sie zum  

Abschied ins Sportheim der DJK eingeladen 
und ein eigens für sie getextetes Lied vorgetra-
gen. Der erste Vorsitzende der DJK Erbshau-
sen-Sulzwiesen Leon Ringelmann überreichte 
zum Dank ein kleines Geschenk.
� Text: M. W.-S.
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Kettelerstraße 84 • 97222 Rimpar

André Krückel 01 75 / 56 66 518 • Manuel Schraut 01 75 / 56 66 519

Fliesen-Krueckel-Schraut@web.de

Troll Metallbau GmbH
Kettelerstr. 90 · 97222 Rimpar

 (0 93 65) 43 70
info@schlosserei-troll.de · www.schlosserei-troll.de

Wir wünschen Wir wünschen unserenunseren

Kunden, Freunden und BekanntenKunden, Freunden und Bekannten

frohe frohe Weihnachten und eineneihnachten und einen

guten Start ins neue guten Start ins neue Jahrahr

Bad Königshofen, Bahnhofstraße 14-18 ℡℡ 09761 / 9110 – 0

Filiale Römhild, Meininger Straße 17  ℡ 036948 / 144 991

Filiale Waigolshausen, Bayernstraße 1  ℡ 09722 / 83 58

Filiale Hundsbach, Hundsbacher Straße 21-23 ℡ 09350 / 7283 999

Winteröffnungszeiten:
(gültig vom 01.11.25 bis einschließlich 28.02.26)

Lager Waigolshausen
Dienstag, Mittwoch und Freitag: 

08:00 - 12:00 Uhr & 13:00 - 16:00 Uhr

Lager Hundsbach 
Montag und Donnerstag: 

08:00-12:00 Uhr & 13:00-16:00 Uhr

(auch nach Vereinbarung mit Hr. Bonnländer 0176/55952151)

Betriebsurlaub vom 24.12.2025 bis 06.01.2026!
In dringenden Fällen bitte die 09761/9110 0 anrufen. Bad Königshofen, Bahnhofstraße 14-18 ℡℡ 09761 / 9110 – 0

Filiale Römhild, Meininger Straße 17  ℡ 036948 / 144 991

Filiale Waigolshausen, Bayernstraße 1  ℡ 09722 / 83 58

Filiale Hundsbach, Hundsbacher Straße 21-23 ℡ 09350 / 7283 999

i n fo @ ze h n er - ag rar. d e  ~ w w w. zeh n e r -g r u p p e .d e

Winteröffnungszeiten:
(gültig vom 01.11.25 bis einschließlich 28.02.26)

Lager Waigolshausen
Dienstag, Mittwoch und Freitag: 

08:00 - 12:00 Uhr & 13:00 - 16:00 Uhr

Lager Hundsbach 
Montag und Donnerstag: 

08:00-12:00 Uhr & 13:00-16:00 Uhr

(auch nach Vereinbarung mit Hr. Bonnländer 0176/55952151)

Betriebsurlaub vom 24.12.2025 bis 06.01.2026!
In dringenden Fällen bitte die 09761/9110 0 anrufen. 

BestattungenBestattungen

Peter & Claudia Hornung  Peter & Claudia Hornung   Carina Nöth   Patrick Müller

WWiirr  wwüünnsscchheenn  eeiinn  ffrroohheess  WWeeiihhnnaacchhttssffeesstt,,  
eeiinn  ggllüücckklliicchheess  uunndd  zzuuffrriieeddeenneess  nneeuueess  JJaahhrr,,  
uunndd  ddaannkkeenn  ffüürr  iihhrr  VVeerrttrraauueenn..
                                    

WWiirr  wwüünnsscchheenn  eeiinn  ffrroohheess  WWeeiihhnnaacchhttssffeesstt,,  
eeiinn  ggllüücckklliicchheess  uunndd  zzuuffrriieeddeenneess  nneeuueess  JJaahhrr,,  
uunndd  ddaannkkeenn  ffüürr  iihhrr  VVeerrttrraauueenn..
                                    

Frohe Weihnachten und
einen guten Rutsch!

Würzburger Str. 2 · 97261 Güntersleben · Tel. 0 93 65/88 99 77

Eichhornstraße 13 a · 97070 Würzburg · Tel. 09 31/1 40 95

S E I F E R T
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Sandgraben 9 • 97261 Güntersleben

Internet: www.fl iesen-ziegler.de • Telefon 0 93 65 / 28 92

Fliesen
Ziegler

Frohe Weihnachten
und die besten Wünsche zum neuen Jahr

GmbH

Fliesen • Natursteine • Baustoffe
Beratung • Verkauf • Verlegung

Peter Kuhn Tel. 0 93 65-36 04
Ringsstraße 20 Fax 0 93 65-45 18
97261 Güntersleben Mobil: 01 77-444 36 04
galabau.kuhn@cablemail.de www.galabau-peterkuhn.de

Die besten Weihnachtsgrüße 
und ein gutes neues Jahr

Goepfert Benjamin
Manager

www.poolspacovers.de 
goepfertbenjamin@poolspacovers.de

+49 176 32 360 120
Thüngersheimer Str. 44

97261 Güntersleben

wünscht Euch Frohe Weihnachten

Pool & Spa Covers
Facility Services

oepfert

Gas-Wasser Inst.
HLK Techniker
Dachdecker
Spengler

✴
✴

Allen Kunden ein frohes Weihnachtsfest 
   und ein glückliches neues Jahr
                    wünscht
Mario Böhm, Bev. Bezirksschornsteinfeger  

Schweinfurter Straße 62 · 97727 Fuchsstadt 

Mobil 01 51/55 87 39 13

Liebe
Patientinnen 

und 
Patienten,

von Herzen wünschen wir Ihnen allen  

ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
einen gesunden 

und frohen Start ins neue Jahr!

Ihre Augen- und zahnärztliche Praxisgemeinschaft

Dr. Maria und Dr. Harald Schrenker
mit dem wunderbaren Team 

Eva, Janine, Maria, Micha, Sara, 
Steffi & Steffi und Ute

Wüzburger Straße 2 • 97261  Güntersleben
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Starten wir gemeinsam jetzt in die Planung!

Wenn Plastikbecher und Bach begeistern
Das Publikum in Kürnach war begeistert, denn es feierte die Helden in uns allen
Kürnach Am 22. November 2025 verwandelte 
das Jugendblasorchester Kürnach die Mehr-
zweckhalle in eine Bühne für Helden und 
Geschichten, die alle Anwesenden bewegten 
und inspirierten.
Das Nachwuchsorchester eröffnete den 
Abend mit „Alpine Adventure“ von Michael 
Oare, einem Stück, das mit seiner kreativen 
Orchestrierung das Publikum auf eine akus-
tische Tour durch die alpinen Gipfel nahm. 
Der Choral „Wach auf, mein Herz, und singe, 
dass es springe“ von J.S. Bach harmonierte 
perfekt mit der herbstlich geschmückten 
Halle. Die sanften, doch mächtigen Melodien 
erinnerten daran, wie heldenhaft Bach sein 
Lebenswerk schuf.
Dirigent Wolfgang Heinrich entführte das 
Publikum anschließend in die Klangwelt von 
„Deep Harmony“, wobei er von seiner aktuel-
len Suche nach den perfekten Tönen und Har-
monien mit dem NWO erzählte. Besonderen 
Spaß bot die unterhaltsame „Cup-Song“-Cho-
reografie mit Kunststoffbechern, die Heinrich 
initiierte, um zu zeigen, dass selbst im Chaos 
Harmonie entstehen kann – sehr zur Freude 
des Publikums, das mit Lachen und Applaus 
reagierte.
Das Motto des Abends, „Helden und Ge-
schichten“, erklärte Heldentum als Ergebnis 
von Zusammenhalt und der Freude an der 
Musik. Die Dirigentin des Jugendorchesters, 
Katharina Deppisch, hatte das Programm 
liebevoll zusammengestellt, und die char-
mante Moderatorin Miriam Baumann betonte  

immer wieder diesen elementaren Gedan-
ken. Ein Höhepunkt war die Uraufführung 
von „Grab your sword and come with me“ des 
Komponisten Matthias Wehr. Wehr hatte es 
sich nicht nehmen lassen, das Probenwochen-
ende des Orchesters zu besuchen, um seine 
musikalische Vision den jungen Musikerin-
nen und Musikern persönlich zu erläutern. 
Sein Werk spiegelte die Reise und den Mut 
wider, den das Leben abverlangt – ein wahr-
haft musikalisches Symbol für das Motto 
des Abends. Weitere Stücke wie „Nostrada-
mus“, „Remembering the Fallen Ones“, „The 
Greatest Showman“ und „Highlights from 
Aladdin“ verstärkten das Thema „Helden 
und Geschichten“ eindrucksvoll. Während 
„Nostradamus“ durch die Prognosen eines 
berühmten Sehers führte, bot „Remembering 
the Fallen Ones“ eine ehrfurchtsvolle Hom-
mage an vergangene Helden. Die kraftvollen 
Melodien von „The Greatest Showman“ inspi-
rierten dazu, an die eigene Fähigkeit zu glau-
ben, Großartiges zu vollbringen. „Highlights 
from Aladdin“ entführten das Publikum 
schließlich auf eine magische Reise voller 
Wunder und Abenteuer. 
Der Abend zeigte eindrucksvoll, wie Mu-
sik junge Menschen inspiriert, Gemein-
schaft stärkt und Geschichten erzählt, die 
uns alle miteinander verbinden. Die Helden 
von heute – auf der Bühne und im Publi-
kum – verließen die Veranstaltung mit neuen 
Melodien im Herzen, bereit, ihre eigenen Ge-
schichten zu schreiben.� Text: Astridt Raaber
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Von links: Patrick Friedl, Edith Sachse, Jan-Fritz Nierste, Michael 
Burger, Elisabeth Siller, Matthias Rühl und Jutta Bandorf.

Landwirtschaftliche Experten 
setzen auf die Schwammlandschaft
Umweltbeirat & Referenten suchen Lösungen für klimaresiliente 
Landschaften & informieren über Agroforstsysteme und Förderungen
Bergtheim Die dringenden Themen Boden, Wasser, Klima 
und Biodiversität standen im Mittelpunkt eines Informations-
abends im Bürgerforum der Bergtheimer Willi-Sauer-Halle. 
Angesichts der Frage, wie man Extremwettern wirksam be-
gegnen kann, folgten rund 80 interessierte Bürgerinnen und 
Bürger der Einladung des Umweltbeirats der Gemeinde 
Bergtheim und der Zukunftsinitiative Land(wirt)schaft.
Die Veranstaltung knüpfte an die erfolgreiche Vortragsreihe 
in Unterpleichfeld zum Thema Wasser in der Bergtheimer 
Mulde aus dem Frühjahr 2024 an. Ziel war es, gemeinsam 
mit Landwirten, Flächeneigentümern und Bürgern Lösungen 
für die stärker werdenden Wetterkapriolen zu erarbeiten. Die 
Themen Wasserrückhalt und Bodentrockenheit brennen vie-
len Menschen in und um Bergtheim auf der Seele.
Gemeinderat Michael Burger vom Umweltbeirat Bergtheim 
war erfreut über das große Interesse und begrüßte die Gäste, 
darunter auch den Grünen-Landtagsabgeordneten Patrick 
Friedl. Burger stellte die zentralen Fragen des Abends: Wie 
schützen wir unsere Dörfer vor Hochwasser und Schlamm-
lawinen? Wie begegnen wir Hitze, Trockenheit und Dürre?
Auch Edith Sachse und Jutta Bandorf von der Zukunftsiniti-
ative Land(wirt)schaft gefiel das große Interesse. Sie betonten 
die Wichtigkeit der Zusammenarbeit, um die Wasserproble-
matik anzugehen. Für das leibliche Wohl sorgte die Initiative 
„Wir für Vielfalt“ mit einem Büfett gegen Spende. Drei Exper-
ten gaben Einblicke in ihre Fachgebiete.
Stadtplaner Matthias Rühl referierte zum Thema „Sichere 
Dörfer brauchen klimaresiliente Landschaften“. Er hob her-
vor, dass fruchtbarer Boden bei Starkregen von den Äckern 
gespült wird, während im Sommer vermehrt extreme Dürren 
herrschen. Die bisherige Praxis, Wasser schnell abzuleiten, 
müsse durch die Strategie des Zurückhaltens ersetzt werden.
Zentraler Begriff seines Vortrags war die Schwammland-
schaft. Es gelte, Wasser flächig zwischenzuspeichern, es ver-
zögert abzuleiten, Mulden für langsames Versickern zu bilden 
und die Topografie im Sinne des Keyline-Designs zu nutzen. 
Er nannte Beispiele aus Holland, wo Gemeinden das Entsie-
geln von Flächen fördern und riet Gemeinden, gesplitterte 
Abwassergebühren einzuführen. 

Der Vortrag wurde als kompakt und informativ empfunden. 
Geo-Ökologe und landwirtschaftlicher Berater Jan-Fritz Nierste 
stellte das Thema „Wasserrückhalt in der Landwirtschaft pra-
xistauglich planen“ vor. Für ihn sind Agroforstsysteme das 
Mittel der Wahl, um Wasser in der Landwirtschaft zu halten. 
Moderne Streifensysteme werden an die Breiten landwirtschaft-
licher Maschinen angepasst. Die Baumreihen bestehen oft aus 
Wertholzgehölzen oder dienen als Futterlaub und Bienenweide.
Zwischen den Baumreihen können Kulturen wie Rhabarber, 
Kürbisse oder Süßkartoffeln angebaut werden. Agroforst stei-
gere das Wohl von Landwirten und Tieren und biete einen 
wichtigen Puffer bei Extremwetter. Nierstes Wunsch war es, 
klein anzufangen, Erfahrungen zu sammeln und sich pro-
fessionell beraten zu lassen. Elisabeth Siller vom Amt für Er-
nährung, Landwirtschaft und Forsten Kitzingen-Würzburg 
(AELF) informierte über „Fördermöglichkeiten für aktive 
Landwirte im Kulturlandschaftsprogramm (KuLaP)“ und 
die seit 2023 geltenden neuen Ökoregelungen.
Die abschließende Diskussionsrunde zeigte die Herausforde-
rungen auf. Landwirte hinterfragten die Praxistauglichkeit, 
da die Umstellung bestehender Äcker auf Schwammland-
schaft oder Agroforstsysteme schwierig sei.
Insgesamt war es ein informativer Abend mit regem Aus-
tausch und der gemeinsamen Suche nach Lösungen. Der 
Umweltbeirat und die Initiative Land(wirt)schaft kündigten 
an, ihre Informationsarbeit fortzusetzen.
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PROFIROLL SCHURICHT GMBH | Oberdürrbacher Straße 4 | 97209 Veitshöchheim
Tel.: 0931 97499 | Fax: 0931 92845 | info@profi roll.net | www.profi roll.net

Qualität aus Meisterhand
Mitglied der Rollladen- und Sonnenschutzinnung

Schnelle und zuverlässige 
Reparatur und Wartung für Rollläden, 
Markisen und Insektenschutz

Norbert Rumpell GmbH

Mobiles Heizen
Bau Trocknen

Haus & Hof Reinigen

Verkauf - Vermietung - Service aller Fabrikate

Tel. 0 93 67  98 04 40   |   info@norbert-rumpel.de

               
       

 

Andreas
 Bunzel
Ihr Spezialist für Klarinetten-, Saxophon- und Querflötenreparatur

Fachwerkstatt
für BlasinstrumenteR

Kompete
nt …

… zuverlä
ssig …

               
       

 

… schnell!

 

Andreas Bunzel   An der Heide 17   97291 Thüngersheim
Mobil: 0170 / 640  25  09   Web: musikbunzel.de

E-Mail: info@musikbunzel.de

 

Foto: Ulrike Frankenberger

Seniorenkirchweih in Prosselsheim
Prosselsheim Am 10. November lud 
das Seniorenteam alle Senioren und 
Junggebliebene zum traditionellen 
Kirchweih-Essen ins Sportheim des TSV 
Prosselsheim ein.
Zur Freude vieler kamen, wie bereits in 
den vergangenen Jahren auch, die Senio-
ren aus Untereisenheim mit dazu.
Den Anfang machte ein leckeres Mit-
tagessen. Die Gäste ließen sich zunächst 
den gefüllten Jägerbraten mit Spätzle 
und Blaukraut schmecken. Anschließend 
unterhielt Altlandrat Eberhard Nuß die 
Anwesenden mit Gedichten und Ge-
schichten. Zwischendurch sang man ge-
meinsam Lieder, die Helga Hauck mit 
ihrem Akkordeon begleitete.
Bei Kaffee und Kuchen ließ man den Nach-
mittag gemütlich ausklingen.

Danke an alle helfenden Hände und an alle 
Gäste! Schön war’s wieder!� Text: Wilma Haub

Foto: Laura Gerber, Tagespflege St. Gregor

„Ein Lied für dich” – Musik schenkt Freude
Bergtheim Das Projekt „Ein Lied für dich“ 
des Nordbayerischen Musikbundes e.V. nutzt 
die Kraft der Musik, um Menschen emotio-
nal zu berühren und ihnen bei interaktiven 
Konzerten besondere Momente der Freude 
zu schenken.
Die Tagespflege Bergtheim durfte in den Ge-
nuss eines solchen Konzertes kommen – ein 
musikalisches Erlebnis, das allen Beteiligten 
noch lange in Erinnerung bleiben wird. Ein 
herzliches Dankeschön geht an die Musi-
ker Susanne Schmucker, Gudrun Wachholz, 

Ulrike Zimmermann und Helmut Freibert, 
die unterstützt durch den Musikverein  
Unterpleichfeld mit viel Engagement und 
Herz musizierten.
Als kleines Zeichen der Wertschätzung über-
reichte die stellvertretende Leiterin der Ta
gespflege, Laura Gerber, den Musikern ein 
selbstgemachtes Gelee mit einer Flasche 
Wein, verbunden mit den Worten: „Jederzeit 
gerne wieder!“

Carmen Förster, Caritas Sozialstation St. Gregor

- Anzeige -
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 Das Rezept 

 für ein perfektes Fest:

 Zusammenhalt.
Wir wünschen unseren Mitgliedern, Kunden
und Geschäftspartnern ein besinnliches
Weihnachtsfest und ein glückliches,
gesundes und erfolgreiches Jahr 2026.

• Reifendienst 

• Reifeneinlagerung

• KFZ Reparaturen

• Werkstatt-Ersatzfahrzeug

• Instandsetzung von 

Unfallschäden • Klimaservice

Würzburger Straße 24

97230 Estenfeld
Telefon (0 93 05) 5 52

AUTO SCHLERETH
AUTO SCHLERETH

Die Sängervereinigung 
1890 Estenfeld e.V.

wünscht Ihnen allen ein 
schönes, besinnliches  
Weihnachtsfest 
und alles Gute  

für das kommende Jahr. 
Bleiben Sie gesund!

Unabhängige
Wählergemeinschaft

Estenfeld

Wir wünschen
allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern 

besinnliche Weihnachtstage und Gesundheit, 
Glück und alles Gute für das neue Jahr !

 
Ihre UWG Estenfeld
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✆ 0 93 05/2 59  oder  01 71/82 13 163
Mail: rosen-hornung@freenet.de · www.hornung-rosen.de
Maidbronner Str. 42 · 97230 Estenfeld · Ortsende Richtung Rimpar

•• Ein Apfelbaum für meinen Garten
•• „Topaz” – der Allround-Apfel  

für den Hausgarten
•• Sehr hoher Vitamin-C-Gehalt
•• GR: Sept. bis März, süß-säuerlich
•• Gute Lagereigenschaften
•• Stammhöhen 0,60 m / 1,40 m / 1,80 m

Öffnungszeiten unter www.hornung-rosen.de

Karlheinz Hornung
Baum- und Rosenschule · Gartengestaltung
Topfrosen · Inh. Gebr. T & M Hornung

N Ä H E R   A M   M E N S C H E N

Ortsverband  Estenfeld / Mühlhausen

Zeit für das Wesentliche:  
Freude, Ruhe und gute Begegnungen.

Wir wünschen Ihnen besinnliche
Feiertage und ein inspirierendes

Jahr 2026!

WÜRZBURG | NEUMARKT | MÜNCHEN

Der Paritätische 

seinen Kunden/innen, 
Angehörigen, Sammlern 

und Sammlerinnen 
sowie den Mitbürgern/innen 
ein frohes Weihnachtsfest 

und ein gutes neues 
Jahr 2016.

copyright: VRD|Fotolia

2022.

Der Paritätische
Pflegedienst wünscht all‘

seinen Kunden/innen, 
Angehörigen, Mitarbeitern 

und Mitarbeiterinnen 
sowie den Mitbürgern/innen 
ein frohes Weihnachtsfest 

und ein gutes neues 
Jahr 2026.
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		 Bergtheim

	21.	12.	 Weihnachtssingen- und Musizie-
ren – Opferbaumer Musikanten 
– Kirche

	23.	12.	 Adventsfenster – Opferbaumer 
Musikanten – am Pfarrheim

	27.	12.	 Info-Nachmittag bei Glühwein 
– Nahwärme für Bergtheim – 

			   Untere Hauptstraße 10, Bergth.

			  2026
	13.	 3.	 Kabarett – Partnerschaftsverein 

Bergtheim – Willi-SauerHalle
	14.	 3.	 Jubiläumskonzert – 50 Jahre 

Opferbaumer Musikanten

Estenfeld
	20.	12.	 Christbaumverkauf bei der Fa.Joka 

– Malteser Hilfsdienst
	28.	12.	 Silvesterlauf

Kürnach

Hausen
	20.	12.	 Meeblech – MV Rieden – Pfarr- 

kirche Rieden
	31.	12.	 Silvesterwanderung – Agenda-21- 

Gruppe – Treffen an der Kirche E/S
	31.	12.	 Silvesterspielen – MV Rieden

			   2026
	 1.	 1.	 Neujahrsanblasen – Musikverein E/S
	17.	 1. +	24. 1. Büttenabend – DJK TG 

Hausen – MZH
	14.	 2.	 ICE AGE/Fasching – DJK E/S 

– MZH
	14.	 2.	 Kinderfasching – DJK TG Hausen 

– MZH
	21.	 3.	 Beatabend – DJK E/S – MZH
	21.	 3.	 Gemeinschaftskonzert – Musikverein 

Hausen, E/S, Rieden – Jahnhalle 
	22.	 3.	 Familiennachmittag – MV Hausen –  

Jahnhalle Hausen 
	19.	 6. –	21. 6. Festwochenende: 150j. Grün-

dungsfest – FFW E/S – Parkplatz MZH
	27.	 6.	 Hubertusfest in Fährbrück

Eisenheim
	20.	12.	 Glühweinparty – Weingut Krämer
	31.	12.	 Silvesterparty – Sportheim ASV

			   2026
	24.	 1.	 1. Prunksitzung – UCC – Rathaus 

Untereisenheim
	25.	 1.	 2. Prunksitzung – UCC – Rathaus 

Untereisenheim
	31.	 1.	 3. Prunksitzung – UCC – Rathaus 

Untereisenheim
	 8.	 2.	 Kinderfasching – SCO – Turnhalle 

SC Obereisenheim
	14.	 2.	 Faschingsparty – SCO – Turnhalle 

SC Obereisenheim
	 3.	 7. –	5. 7.  46. Straßenweinfest 

Obereisenheim
	25.	 7. –	26. 7. Sportevent mit Jugendturnier 

– SCO
	 7.	 8. –	9. 8. Hofschoppenfest – Blaß Weine 

– Untereisenheim
	10.	10.	  Oktoberfest – SC Obereisenheim

	16.	12.	 Adventsfeier – Kath. Frauenbund 
– Pfarrzentrum

	17.	12.	 Weihnachtsfeier – Kürnacher Ge-
schichte(n) – Gasthof zum Schwan

	21.	12.	 Fränkische Weihnacht – Biohof 
Bieber – Kürnacher Geschichte(n)

V eranstaltungs 

			   2026
	 4.	 1.	 Neujahrsempfang der Gemeinde
	 5.	 1.	 Neujahrsveranstaltung – EinS e.V. 
	 9.	1. –	 11. 1. Fußballturnier Mühlencup – 
			  TSG Estenfeld
	16.	 1.		 Literatur, Wein und Schokolade 

– Gemeindebücherei
	17.	 1.		 Estenfelder Hüttengaudi – KJG 

Estenfeld
	17.	10.	 Bauernmarkt – Bayerischer 

Bauernverband

Probleme mit Bild und Ton?
Das kriegen wir schon.

ob Antenne . . .  oder Gerät

Video · TV · HiFi

ELEKTRO-HAMMER
 Joachim Hammer

 Radio-Fernseh-Techniker
 Elektromeister
  
 

 97241 Oberpleichfeld
Prosselsheimer Straße 13 · Tel. (0 93 67) 86 61

Ihr Fachmann für
Radio-, Fernseh- und 
Video-Reparaturen

Ihr Fachmann für 
Antennen-Diagnosen

Mobile Hundeschule 
DreamTeam Würzburg

Hundetrainer Michael Schlenk

Telefon 01 76/56 84 32 89 oder 
www.mobile-hundeschule-wuerzburg.de

Kompostwerk Oberpleichfeld

Weitere Informationen zu unseren Öffnungszeiten 
unter www.wuerzburger-kompost.de

Kompostwerk Oberpleichfeld
Am Rothberg 1  
(ehemals Am Rothweg o.Nr.), 
97241 Oberpleichfeld, Tel. 0 93 67 33 40

Im Dezember ’25 schließt das Werk  
abends eine Stunde eher. 

Die Öffnungszeiten im Dezember sind: 

Montag 9.00 – 17.00 Uhr,  
Donnerstag von 10.00 – 17.00 Uhr, 
Freitag von 9.00 – 17.00 Uhr und 
Samstag von 9:00 – 14:00 Uhr.

Am 27. Dezember ’25 + 5. Januar ’26
sowie an  

allen Sonntagen und gesetzlichen Feiertagen

ist das Kompostwerk Oberpleichfeld 

geschlossen!

Ehrungen bei der Jahresversammlung des VdK Pleichachtal in Prosselsheim mit der Ortsvorsitzen-
denden Heide Wilpert (7. von rechts). Mit dabei waren die Bürgermeisterinnen Birgit Böger aus Pros-
selsheim und Martina Rottmann aus Oberpleichfeld (2. und 4. von links), Bürgermeister Alois Fischer 
aus Unterpleichfeld (stehend 8. von links) und Kreisgeschäftsführer Kai Kellersohn (2. von rechts).

Foto: Irene Konrad

Jahresversammlung, Adventsfeier und Ehrungen
VdK Pleichachtal: Raimund Liebstückel ist dem Sozialverband seit 45 Jahren treu
Prosselsheim Der VdK-Ortsverband 
Pleichachtal blickte bei seiner adventlich ge-

stalteten Jahresversammlung im Prossels-
heimer TSV-Sportheim auf ein aktives Jahr 
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Oberpleichfeld
			   2026
	14.	 2.	 Kinderfasching – SVO – Sportheim
	 1.	 8. –	3. 8. 33. Fischfest an der Weth

Unterpleichfeld
	21.	12.	 Weihnachtskonzert – MV Unter-

pleichfeld – MZH
	31.	12.	 Silvesterlauf – VfR Burggrumbach/

Leichtathletik

			   2026
	 3.	 1.	 Harfenkonzert – Kirche 

Unterpleichfeld
	17.	 1.	 Prunksitzung – TSV Unterpleichfeld
	 6.	 2.	 Garnewal in Grumi – VfR Burggrumb.
	 7.	 2.	 Nacht der Nächte – TSV Upl. – MZH
	 8.	 2.	 Kaffee- und Kuchensitzung – VfR 

Burggrumbach
	13.	 2.	 Garnewal in Grumi – VfR Burggrumb.
	14.	 2.	 Kinderfasching – VfR Burggrumbach
	17.	 2.	 Kinderfasching – TSV Unterpleichfeld
	 1.	 5.	 Aufstellung des Maibaums – FFW 

Burggrumbach
	21.	 6.	 Kinder-Leichtathletiktag – VfR 

Burggrumbach
	28.	 6.	 Tag der offenen Türe – FFW 

Burggrumbach
	 4.	 7. +	5. 7. Sporttage – VfR Burggrumbach
	17.	 7. –	19. 7. Burgfest – Pfarrgemeinde 

St.Martin – Burg in Burggrumbach
	25.	 9.	 Oktoberfest – VfR Burggrumbach
	 7.	11. +	  8.11. Theater – VfR Burggrumbach
	14.	11. +	15.11. Theater – VfR Burggrumbach
	21.	11. +	22.11. Theater – VfR Burggrumbach

Prossels-/Püssensheim
	23.	12.	 Nacht der Lichter – PGR Prosselsheim
	24.	12.	 Weihnachtsumtrunk – FFW 

Prosselsheim

			   2026
	 2.	 1. –	6. 1. Tischtennis-Dorfmeisterschaft 

– TSV Prosselsheim
	25.	 1.	 Seniorenfasching – TSV 

Prosselsheim/Seniorenkreis
	30.	 1.	 1. Faschingssitzung – TSV Prosselsh.

 eranstaltungs –Kalender
	23.	12.	 Fünf Lieder fünf Plätze – JBO – 

Gemeinde Kürnach

			   2026
	 9.	 1. +	10.1. + 11.1. Theater –  

GV Eintracht – Pfarrzentrum
	11.	 1.	 Neujahrsempfang – Gemeinde 

Kürnach – Altes Rathaus
	16.	 1. +	17.1. + 18.1. Theater –  

GV Eintracht – Pfarrzentrum
	18.	 1.	 Zaubernachmittag für Kinder – FW 

UWG Kürnach – Altes Rathaus
	24.	 1.	 Bluesabend – KürnachSPD – Altes 

Rathaus Kürnach
	16.	 2.	 Rosenmontagstanz – Kath. Pfarr- 

gemeinde – Pfarrzentrum Kürnach
	20.	 2.	 Starkbieranstich – CSU – MZH
	28.	 2.	 Kinderkleidermarkt – MZH
	 7.	 3.	 Kabarett – KKW – Altes Rathaus
	26.	 4.	 Blinklichter-Theater – KKW – 

Altes Rathaus
	30.	 4.	 Maifeier – Kirchberg – Gemeinde 

Kürnach
	 9.	 5.	 Kabarett – KKW – Altes Rathaus
	14.	 6.	 4. Garagenflohmarkt – SPD – 

überall im Ort

	31.	 1.	 2. Faschingssitzung – TSV Prosselsh.
	 6.	 2.	 3. Faschingssitzung – TSV Prosselsh.
	 7.	 2.	 4. Faschingssitzung – TSV Prosselsh.
	13.	 2.	 Kinderfasching – KiGa Prosselsh.
	30.	 4.	 Maibaumaufstellung – FFW 

Prosselsheim – am Rathaus
	30.	 4.	 Maibaumaufstellung – PSC  

Püssensheim – am Gemeindehaus
	13.	 6. –	14. 6. Pfarrfest – PGR Prosselsh.
	27.	 6.	 Fischfestlauf – TSV Prosselsheim
	10.	 7. –	13. 7. Lindenblütenfest – Püssens-

heimer Vereine

Tel.: 09365/50 33 41 • Fax: 09365/50 35 38 
E-mail: beetz@kehr-raus.de • www.kehr-raus.de

Z u  j e d e r  J a h r e s z e i t
d i e  p a s s e n d e  D i e n s t l e i s t u n g

Grundstücks- und Gartenpfl ege
Mäharbeiten
Baumpfl ege

Kehrdienst
Winterdienst

Grundstücks- und Gartenpfl ege

Versbacher Straße 104
97078 Würzburg - Versbach

Tel.:  (0931)  2 00 29 - 0
www.stein-welten.com

Grabsteine , Grabsteinreinigung , Nachbeschriftungen, Inschriften, 
Grababdeckungen aus Stein, Versetzung von Grabsteinen,  

Einfassungen, Urnenwandplatten, Grabschmuck (Lampen, Vasen)

• Glasreinigung von Fenstern,
  Wintergärten oder Glasüberdachungen
• Unterhaltsreinigung
• Grundreinigung
• Baureinigung
• Spezialreinigung wie z.B. Teppichreinigungen

oder Holzbodenreinigung

Lassen Sie den Alltag hinter sich und genießen Sie die
frische Sauberkeit in Ihrem Zuhause oder Ihrem Geschäft!

Unsere professionelle Gebäudereinigung bietet Ihnen:

Egal, ob Sie ein sauberes Zuhause
oder ein gepfl egtes Büro wünschen – wir sind für Sie da!

Jetzt kontaktieren und ein individuelles 
Angebot anfordern!

Telefon 0176 / 40 41 70 44
oder 0 93 86 / 97 95 019

Email: info@gebaeudeservicemaier.de
Web: www.gebaeudeservicemaier.de

Schaff en Sie sich ein sauberes und angenehmes Umfeld – 
mit Gebäudeservice Maier!

Wir freuen uns darauf, von Ihnen zu hören!

zurück und ehrte zahlreiche langjährige Mit-
glieder. Aktuell zählt der Verband 378 Mit-
glieder aus Oberpleichfeld, Unterpleichfeld 
mit den Ortsteilen Burggrumbach, Hilperts-
hausen und Rupprechtshausen sowie Pros-
selsheim mit Püssensheim und Seligenstadt.
Ortsvorsitzende Heide Wilpert, die ihr Amt 
zum Jahresende 2025 abgeben wird, freute 
sich über die zahlreichen Ehrengäste. Be-
grüßt wurden Kreisgeschäftsführer Kai 
Kellershohn, die Bürgermeisterinnen Birgit 
Börger (Prosselsheim) und Martina Rott-
mann (Oberpleichfeld) sowie Bürgermeister 
Alois Fischer (Unterpleichfeld).
In ihren Grußworten betonten Bürgermeiste-
rin Börger und Bürgermeister Fischer ihren 
Respekt vor der Arbeit des Sozialverbands, 
der sich für Menschen mit rechtlichen Prob-
lemen und das soziale Miteinander einsetze. 
Geschäftsführer Kellershohn vom VdK-Kreis-
verband Würzburg unterstrich dies und ver-
wies zudem auf die Verbandsforderung nach 
höheren Rentenpunkten für Mütter, um Al-
tersarmut bei Frauen entgegenzuwirken.
Der Kreisgeschäftsführer dankte allen Ehren-
amtlichen für ihren Einsatz für Mitmensch-

lichkeit und Gerechtigkeit. Er verdeutlichte 
den Zusammenhalt der VdK-Familie, was 
auch Friedbert Dittes vom Ortsverband Es-
tenfeld bekräftigte. Der Nachmittag klang 
stimmungsvoll mit Gedichten und besinn-
lichen Texten bei Kaffee, Kuchen und Abend-
essen aus.
Zusammen mit der Ortsvorsitzenden Wilpert 
würdigte Kreisgeschäftsführer Kellershohn 
die Treue langjähriger Mitglieder. An der 
Spitze stand Raimund Liebstückel aus Unter-
pleichfeld, der bereits seit Mai 1980 und damit 
seit 45 Jahren Mitglied im VdK ist. 
Seit 30 Jahren gehören dem VdK an: Edel-
trud Lajosbanyai (Unterpleichfeld), Siegfried  
Spangenberg und Johannes Kopp (beide  
Oberpleichfeld), Thomas Heilmann 
(Sulzheim) und Wolf-Rüdiger Guntau 
(Volkach-Fahr).
Für ihre 25-jährige Mitgliedschaft wur-
den zudem Hilmar Gräf (Volkach), Robert 
Heinrich und Rolf-Dieter Plath (beide Ober-
pleichfeld) geehrt. Darüber hinaus wurden  
13 Frauen und Männer für 20 Jahre, 14 Per-
sonen für 15 Jahre und neun Personen für  
10 Jahre Zugehörigkeit ausgezeichnet.
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Wir wünschen

gesegnete 
 Weihnacht,

Gesundheit 
  und Glück

fürs 
neue Jahr

Am Wiesenweg 1 • 97262 Erbshausen

Telefon (09367) 98 30 05 • Fax (09367) 98 47 58

Ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gutes Neues Jahr wünscht der

allen Mitgliedern, Gönnern, Spendern 
und der gesamten Bevölkerung.

Ein herzliches Dankeschön an die Bürger für das fleißige Papiersammeln!

Dieses nach Möglichkeit bitte bündeln, da wir keine Kartonagen abgeben dürfen.

Autohof Gramschatz

Wir wünschen allen 
Wir wünschen allen 

unseren Freunden, unseren Freunden, 

Bekannten und Kunden 
Bekannten und Kunden 

ein schönes Weihnachtsfest 
ein schönes Weihnachtsfest 

und einen und einen 

guten Rutsch ins neue Jahr.
guten Rutsch ins neue Jahr.

Familie Schenk mit Team
Familie Schenk mit Team

Am Wiesenweg 11 | 97262 Hausen-Erbshausen | Tel. 0 93 67/984 360 | Fax 0 93 67/984 369

Der 
OGV Hausen
 und Ortsteile 

wünscht 
ALLEN 

ein gesegnetes 
 Weihnachtsfest  

und ein friedvolles, 
 gesundes  

neues Jahr

 

 

 

      
    

  
        

        
        

Die Feuerwehrvereine aus  Hausen, Die Feuerwehrvereine aus  Hausen, 
Rieden und  Erbs hausen-Sulzwiesen Rieden und  Erbs hausen-Sulzwiesen 

 wünschen allen ehrenamtlich tätigen  wünschen allen ehrenamtlich tätigen 
Mit bürgerinnen und Mitbürgern  Mit bürgerinnen und Mitbürgern  

ein frohes Weihnachtsfest  ein frohes Weihnachtsfest  
und ein erfolgreiches Jahr 2026 und ein erfolgreiches Jahr 2026 

 verbunden mit der Bitte   verbunden mit der Bitte  
um Unterstützung (aktiv oder passiv) um Unterstützung (aktiv oder passiv) 

durch alle Einwohner,  durch alle Einwohner,  
um auch im neuen Jahr  um auch im neuen Jahr  

wie gewohnt die Sicherheit  wie gewohnt die Sicherheit  
aller  Bürgerinnen und Bürger aller  Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde Hausen b. Wü der Gemeinde Hausen b. Wü 

sicherstellen zu können.sicherstellen zu können.
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Wir wünschen euch  
allen zum Weihnachtsfest  

und für das Neue Jahr  
Gottes Segen, Freude im 

Herzen, Gesundheit und viel 
Glück & Erfolg im privaten  

und beruflichen Leben.

Hubertusverein 
Erbshausen-Sulzwiesen

Triebweg 34 + 97262 Erbshausen

Tel: 0 93 67 / 98 49 40 + Fax: 0 93 67 /98 49 41 + info@grabmale-oehrlein.de

Dorf-Zeitung

  

Wir wünschen unseren 
Lesern, Freunden und 
Kunden 

              
frohe frohe 

WeihnachtenWeihnachten 
 besinnliche und 
geruhsame Festtage, 
um schwungvoll ins 
neue Jahr zu starten.

 Ihr Team der

„Damit das Mögliche entsteht,  

muss immer wieder  

das Unmögliche versucht werden.“
Hermann Hesse

 Frohe Weihnachten und für das neue Jahr 2026 

alles Gute und Zufriedenheit.

wünscht Ihr SPD Ortsverein 
Bergtheim / Hausen/Unterpleichfeld / Burggrumbach

Neujahrsanblasen
des MV Erbshausen-
Sulzwiesen

Bei guter Witterung findet 
der alte Brauch des Neujahrs- 
anblasens am 1. Januar 2026
ab 11.00 Uhr statt. 

Wir beginnen jetzt immer in 
der Raiffeisenstraße, ein Flyer 
mit den entsprechenden Uhr-
zeiten, wann wir wo sind folgt 
noch.
Wir freuen uns darauf mit 
Euch das neue Jahr begrüßen 

zu dürfen.

Euer MV Erbshausen-Sulzwiesen

2026
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HEIKO KELLER
Hauptstraße 56 · 97262 Rieden

H E I Z T E C H N I K

Telefon (0 9722) 85 86 · Fax (09722) 94 01 85

• Landmaschinen • Regenwasser-

• Sanitär-Installation  anlagen
• Heizungsbau • Spenglerei

• Solaranlagen • Schlosserei


	

★

Ich wünsche allen Lieferanten,  
Kunden, Freunden und Bekannten

frohe Weihnachtenfrohe Weihnachten  
und einen 

guten Start ins neue Jahr,guten Start ins neue Jahr,  
verbunden mit einem herzlichen Dank  
für das mir entgegen gebrachte Vertrauen 
und die gute Zusammenarbeit.

 Philipp Stark

Stark Vieh & Fleisch
Gramschatzer Straße 6 · 97262 Hausen

Tel. 0 93 67 / 15 17 · 0162 / 27 93 509

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger
 

„Ein Gespräch setzt voraus, dass 

der andere Recht haben könnte.” 

(Hans-Georg Gadamer, Philosoph)

 Vielen Dank für die gute Zusammenarbeit 

und die interessanten Gespräche in diesem Jahr! 

Wir wünschen ein frohes Fest und ein gesundes neues Jahr.

ORTSVERBAND ERBSHAUSEN-SULZWIESEN

ORTSVERBAND HAUSEN · ORTSVERBAND RIEDEN

Fährbrücker Straße 12 · 97262 Hausen
Tel. 09367/9883910

Wir wünschen ein Frohes Weihnachtsfest 
und einen Guten Rutsch ins neue Jahr!

Ihr Team von

Alpaka- und Pferdefreizeit GbR
Holundergasse 7 • 97262 Erbshausen

alpakaundpferdefreizeit.de
info@alpakaundpferdefreizeit.de

REIT-
UNTERRICHT
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Wir wünschen allen Mitgliedern, Übungsleitern, 
Freunden und Sponsoren  

erholsame und besinnliche Weihnachten  
und ein friedliches und gesundes  

Jahr 2026. 
 

Eure Vorstandschaft der DJK-TG Hausen 

 
 

 

 

 
  

 
  

 
 

 

 
 

IMPULS

Kosmetik & Fußpflege Dittmer

Am Kindergarten 7 · 97262 Erbshausen-Sulzwiesen

☎ 0 93 67/98 86 60 

Behandlungen - Produkte - Gutscheine

❤Dank all meinen Kunden für Ihre Treue!

Frohe Weihnacht und alles Gute im neuen Jahr

KFZ-MEISTERBETR IEB
Am Wasserhaus 1 · 97262 Hausen
 KFZ-Reparaturen Computerachs-

 Inspektion mit Mobilitätsgarantie vermessung
 Haupt- und Abgasuntersuchung Leihwagen
 (HU, AU) Reifenhandel
 Neu-, Gebraucht- Unfallinstandsetzung

 und Jahreswagen Autowaschanlage

www.autoackermann.de

Ihre 

Service-Nr.

(0 93 67) 15 83

uto
ckermannru

nd
 u
ms

 Auto

Wir wünschen 
unseren Kunden,

allen Freunden 
und Bekannten 

ein frohes und gesundes Weihnachtsfest 
sowie einen 
kerngesunden Start 
ins Jahr 2026!

Frohe Weihnachten und ein 
gesundes, erfolgreiches Jahr 2025
wünscht allen Mitgliedern 

ihr  

VdK OV Bergtheim - Hausen

Vielen Dank für Ihre Verbundenheit 
im vergangenen Jahr.

Elektro Schraut GmbH
Raiffeisenstraße 2 · 97440 Essleben

Telefon 0 97 22 / 17 88 

info@elektrotechnik-schraut.de · www.elektrotechnik-schraut.de

Wir bedanken uns für die gute Zusammenarbeit, 

Ihr Vertrauen und wünschen Ihnen frohe Weihnachten 

und viel Glück im kommenden Jahr!

AAmm  EEnde des alten nde des alten JJahres ahres danken wirdanken wir
für die gute Zusammenarbeit und Ihr Vertrauen für die gute Zusammenarbeit und Ihr Vertrauen 
und wünschen Ihnen frohe Weihnachten und und wünschen Ihnen frohe Weihnachten und 
für das kommende Jahr viel Glück und Erfolgfür das kommende Jahr viel Glück und Erfolg
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Ihre Danksagung in der Dorf-Zeitung 
Mustermappe anfordern unter info@dorf-zeitung.de

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kostenfreie Vermittlung zu den Bereitschaftsdienstzeiten:
Mo, Di, Do	 18:00 – 08:00 Uhr des Folgetags
Mi + Fr	 13:00 - 08:00 Uhr (Donnerstag bzw. Montag)
Feiertage	 vom Vorabend an ab  

18:00 – 08:00 Uhr des nächsten Werktags

	 über • 116 117
Im Notfall oder lebensbedrohliche Situationen 112 anrufen.

Telefonseelsorge	 (in der Not auch nachts)	 • (0800)	 1110 111
	 Miteinander sprechen kann helfen 	• (0800)	 1110 222 
Frauenhaus Wü. 	(auch nachts + Wochenende)	 • (0931) 	 619 810
SKF Frauenhaus 	(auch nachts + Wochenende)	 • (0931)	 4500777
HIV/Aids-Beratung Unterfranken	 • (0931)	386-58200
Der Paritätische Pflegedienst      	 • (09365)	 881-007
Caritas Sozialstation Fährbrück  	 • (09367)	 988790
Nolte Ambulante (Intensiv-) pflege 	 • (09367)	 984399

Sorgen? Ängste?
Einsamkeit? 

Uns können Sie anrufen: 
Telefonseelsorge 08 00/1 11 01 11 
und 08 00/1 11 02 22! Rund um 
die Uhr. Gebührenfrei und 

Anonym.

Zur Erinnerung an unseren guten Freund

Albrecht „Ali” Leibold
*20.06.1965    † 11.11.2025

Lieber Albrecht,

Dein Tod reißt eine große Lücke in unsere Clique
und in unsere Herzen.

Mit Dir verlieren wir einen hilfsbereiten, 
humorvollen und geradlinigen Freund.

Danke für Deine jahrelange, ehrliche Freundschaft.

Danke für die unzähligen Erlebnisse mit Dir, 
die uns für immer in Erinnerung bleiben werden.

Wir werden uns irgendwann wieder sehen,
im Sinne von Udo’s Song . . .

„hinterm Horizont geht’s weiter”

Eddi, Christiane, Roland, Birgit, Jürgen, Olaf, 
Kerstin, Wolfgang, Erika

Wir sagen Danke
 

… für die Anteilnahme 
… für die tröstenden Worte, 

gesprochen  
oder geschrieben

… für einen Händedruck und 
eine Umarmung,  
wenn es keine Worte gab

… für die Geldspenden  
und den Blumenschmuck

In stiller Trauer
Monika
Christian, Kathrin u. Sebastian

Sulzwiesen, im November 2025

Hugo 
 Hartmann

* 10.01.1942
† 10.11.2025

                                              Tel.: 09305 3029892 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

        Bestens Umsorgt in Estenfeld und Umgebung. 
 

 

 

✓ Behandlungspflege 

✓ Grundpflege 

✓ Haushaltshilfe 

✓ Verhinderungspflege 

✓ Pflegeberatungen 
 

 
 
 
 

Noch am gleichen Tag können wir Sie bei   
der Pflege Ihrer Liebsten unterstützen! 

Vereinbaren Sie jetzt ein  
KOSTENLOSES 
ERSTGESPRÄCH 

Hilfe mit Herz
und Hand

QUALIFIZIERTER BESTATTER WWW.BESTATTUNGEN-MEDER.DE

K.-ADENAUER-STR. 113 · ESTENFELD
TEL. 09305 989255

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Obereisenheim
Gottesdiensttermine bis 1. 1. 2026
Sonntag, 21.12. 4. Advent
10.00 Uhr:	 Gottesdienst; Matthäuskirche Bergtheim
Mittwoch, 24.12. Christvesper
15.00 Uhr:	 Weihnachts-Wirbelwindgottes-

dienst; Matthäuskirche Bergtheim
15.30 Uhr:	 Familienchristvesper; Kirche Obereisenheim
16.00 Uhr:	 Familiengottesdienst zum Heiligabend;  

Matthäuskirche Bergtheim
17.00 Uhr:	 Christvesper mit dem Evang. Posaunenchor;  

Kirche Obereisenheim
18.30 Uhr:	 Christvesper; Matthäuskirche Bergtheim
Donnerstag, 25.12. Christfest I
10.00 Uhr:	 Gottesdienst 1. Weihnachtsfeiertag mit dem 

Evang. Posaunenchor; Kirche Obereisenheim
Freitag, 26.12. Christfest II
10.00 Uhr:	 Gottesdienst 2. Weihnachtsfeiertag;  

Matthäuskirche Bergtheim
Mittwoch, 31.12. Altjahresabend
16.00 Uhr:	 Gottesdienst mit Abendmahl; 

Matthäuskirche Bergtheim
18.00 Uhr:	 Gottesdienst mit Abendmahl und dem 

Evang. Posaunenchor; Kirche Obereisenheim

Weihnachtliche
Stimmung

Adventliche Stunde  
in der Pfarrkirche

Prosselsheim Traditionell lud 
das Team der Pfarrei Pros-
selsheim am Abend des ers-
ten Advents zur adventlichen 
Stunde in die Pfarrkirche ein.
Schon beim Betreten der 
Kirche konnte man vor-
weihnachtliche Atmosphäre 
spüren, denn Jonas Hauck 
hatte die Pfarrkirche in ein 
besonders stimmungsvolles 
Licht getaucht.
Nach einer kurzen Begrü-
ßung durch Wilma Haub be-
gannen die Kirchenmusiker 
mit dem abwechslungsrei-
chen Programm.
Neben Paul Möller an der 
Orgel und Gina Stark an der 
Harfe trug Dana Walter mit 
zwei Adventstexten zum Ge-
lingen des Abends bei.
Edith Stark lockerte die Stim-
mung dann auf, indem sie 
mit einer Geschichte in guter 
alter Mundart die Gäste zum 
Schmunzeln brachte.
Nach dem gemeinsamen Ge-
sang zum Abschluss der ad-
ventlichen Stunde bedankte 
sich Wilma Haub bei allen 
Mitwirkenden für ihren Ein-
satz und bei den Gästen für 
ihre rege Teilnahme.
Bei netten Gesprächen, 

Glühwein/Kinderpunsch 
und Kuchen ließ man den 
Abend langsam ausklingen. 
Schön war’s wieder!
� Text: Wilma Haub

Foto: Hans Hartmann
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Traueranzeigen
in der

Dorf-Zeitung
Beratung: 0 93 67 / 9 91 14

Unsere Mustermappe finden 
Sie auf unserer Homepage:

www.dorf-zeitung.de
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Josef Hofbauer
† 1. 10. 2025

sagen wir allen, die sich mit uns
in stiller Trauer verbunden fühlten,
mit uns Abschied nahmen und ihre
Anteilnahme durch Gebet, Blumen-
und Geldspenden zum Ausdruck
brachten.

Estenfeld, im Oktober 2025

Katharina Hofbauer 
mit Kindern und deren Familien

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die unsere liebe Mutter

Rosa Maria Schneider
auf ihrem letzten Weg begleitet haben und ihre Anteilnahme 
auf  viel fältige Weise zum Ausdruck gebracht haben.

Ein herzliches Dankeschön an Herrn Pfarrer Rügamer, 
 Pastoralreferent Florian Meier, an die Caritas Sozial- 
station St. Gregor in Bergtheim und an die Praxis Dr. Kluge, 
Bergtheim.

 Familie Schneider

Oberpleichfeld, im November 2025

*  07. 06.1923
† 17. 11. 2025

Ihr professioneller Bestatter

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

0931 406 333 36

www.omega-trauerhilfe.de

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

• alle Bestattungsarten
• auf allen Friedhöfen tätig
• Bestattungsvorsorge
info@omega-trauerhilfe.de
www.omega-trauerhilfe.de

Caritas Sozialstation St. Gregor Fährbrück e. V.
Milanstraße 2 · 97241 Bergtheim
info@sankt-gregor.de · www.sankt-gregor.de

Ob Sie selbst Hilfe benötigen oder jemanden pflegen und sich 
dabei Unterstützung wünschen. Wir entlasten Sie gerne. 

Unser Leistungsangebot für Sie:
* Ambulante Pflege 
* Tagespflege
* Hauswirtschaftliche Hilfe 

St. Gregor ...unter Menschen 
 

  Noch Fragen? Wir beraten Sie gerne kostenfrei,   
  auch zu Pflegekosten und Pflegeeinstufung.
  Ambulanter Dienst: Tel. 09367 98879-0

 

 
Liebe Patienten,  

mit dem Jahresende möchten wir uns recht herzlich bei 
Ihnen für das weiterhin entgegengebrachte Vertrauen 

bedanken. 
Unsere Praxis macht Weihnachtsurlaub vom  

24.12. - 01.01.2026. 
Ab dem 02.01.2026 sind wir wieder für Sie da. 

Wir wünschen Ihnen besinnliche Weihnachtsfeiertage 
und einen tollen Start in das Jahr 2026. 

Dr. Löffler mit Praxisteam 

 

Eine stimmungsvolle Illumination verlieh dem his-
torischen Kirchraum eine besondere Atmosphäre 
beim Kirchenkonzert „Beyond the Horizon“ in 
Fährbrück. Foto: Irene Konrad

Musik und Licht berühren Gäste in Fährbrück
Junge Dirigentin überzeugt – festliche Stimmung im blauen Schein
Fährbrück Das Symphonische Blasorchester 
Unterpleichfeld hat beim Konzert „Beyond 
the Horizon“ die Wallfahrtskirche Fährbrück 
in ein blaues Licht getaucht. Wunderbare Mu-
sik nahm die Besucherinnen und Besucher 
mit auf eine musikalische Reise und die stim-
mungsvolle Illumination verlieh dem histori-
schen Kirchraum eine besondere Atmosphäre.
​Den Auftakt bildete das Titelstück „Beyond 
the Horizon“ von Rossano Galante, das gleich-
zeitig das Motto der Konzertreihe war. Ein-
drucksvoll gelang die klangliche Umsetzung 
von Bernd Apermonts „Noah’s Ark“, in dem 
das Orchester die Geschichte um die Tiere 
in Noahs Arche musikalisch zum Leben er-
weckte. Immer wieder konnte man einzelne 
Tiergestalten heraushören.
Mit „Out of Africa“, der bekannten Film-
musik aus „Jenseits von Afrika“, schlug das  

Ensemble den Bogen zu weiteren musikali-
schen Welten. Den Abschluss bildete das Fi-
nale der 8. Sinfonie von Anton Bruckner. Dem 
lang anhaltenden Applaus folgte als Zugabe 
ein berührender Moment mit „Abide with 
me“. Charmant und unterhaltsam führte Ma-
ria Scheller durch das Programm. Sie schaffte 
es, mit ihrer frischen Art neugierig auf jedes 
Stück zu machen und zum Eintauchen in die 
Musik anzuregen.
Erstmals oblag die gesamte Programm
planung und Koordination der Probenarbeit 
Hannah Kleinhenz. Sie übernahm damit als 
frisch ausgezeichnete Lehrgangsbeste des 
Nordbayerischen Musikbunds eine verant-
wortungsvolle Rolle. Hannah Kleinhenz stu-
diert in Würzburg gymnasiales Lehramt für 
Englisch und Musik. Sie vertritt Dirigent Ma-
nuel Scheuring noch bis zum Weihnachtskon-
zert am 21. Dezember 2025.
Die zwei inhaltsgleichen Konzerte am Wo-
chenende in Dettelbach und Fährbrück er-
freuten ein breites Publikum. Der Vorsitzende 
Andreas Kleinhenz zeigte sich hochzufrieden 
mit der Resonanz: „Die Rückmeldungen wa-
ren durchwegs positiv, auch im Hinblick auf 
die junge Dirigentin.“
Musikfreunde dürfen sich auf das Weih-
nachtskonzert des Musikvereins Unter-
pleichfeld freuen. Das Programm verspricht 
Hörgenuss von den Nachwuchsensembles bis 
zum großen Blasorchester. Mit ihrer Musik 
möchten die Orchester den Menschen „eine 
kleine Auszeit im vorweihnachtlichen Trubel 
schenken.“
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5x für Sie da.

Sanitätshaus · Orthopädietechnik · Rehatechnik · Service & Beratung

Ihr Efinger Kompetenz-Zentrum

Wir wünschen Ihnen
Wir wünschen Ihnen

eine gesunde Weihnachtszeit
eine gesunde Weihnachtszeit

und ein frohes neues Jahr!und ein frohes neues Jahr!

Efinger Kompetenz-Zentrum, Klaus-Reinfurt-Str. 11, 97078 Würzburg · Tel. 0931 - 69 0 18 · reha-technik@efinger-ot.de
Öffnungszeiten: Mo - Do 9:00 - 18:00 Uhr und Fr 9:00 - 17:00 Uhr sowie nach tel. Vereinbarung

P Kostenlose Parkplätze direkt am Haus
Barrierefreier Zugang

•  Orthopädie- 
techniker (m/w/d)

• Orthopädie- 
schuhmacher (m/w/d)

für 2026 sichern!
für 2026 sichern!Jetzt

 Ausbildungsplatz
Jetzt

 Ausbildungsplatz

Von links: Lina Ruß, Hannes Fleckenstein und Marie Rögele
Foto: Bianca Ruß

Die Kommunionkinder aus Dipbach 
stellen sich vor! – Anzeige –

Sternsingeraktion in Unterpleichfeld
Unterpleichfeld Am Montag, 5. Januar 2026 um 18.30 Uhr 
werden die Sternsinger den Gottesdienst in Unterpleichfeld 
mitgestalten. Am Dienstag, 6. Januar 2026 kommen die Stern-
singer auf Bestellung in die Häuser. 
Wenn Sie dies wünschen, melden Sie sich bitte bis zum 
31.12.2025 unter einer der folgenden Möglichkeiten an:
•	www.sternsinger.bergtheim-faehrbrueck.de
•	Mail: ministrantenplan-plaefeld@web.de (Name, Straße mit 

Hausnummer und Tel.-Nr.)
•	Te. 09367/982260 (Fam. Marx) oder 09367/3910 (Fr. Lebender)
Außerdem werden die Aufkleber nach dem Gottesdienst und 
am Dreikönigstag auch noch von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 
von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr in der Kirche ausliegen. Die Stern-
singer freuen sich, wenn Sie diese größte Aktion von Kindern 
für Kinder weltweit wieder mit Ihrer Spende unterstützen!

Zuhören & Genießen – Literaturnachmittag zum bundesweiten Vorlesetag

Foto: Sybille Thomsen

rain), ein zukunftsgerichteter Roman über 
ein Verjüngungsmedikament (Wir werden 
jung sein von Maxim Leo), der tiefberüh-
rende Lebensbericht über die Begleitung 
des schwerkranken Ehemanns (Das Leben 
ist ein vorübergehender Zustand von Gab-
riele von Arnim), eine Erinnerungsreise 
durch ein bewegtes Leben anhand eines Ad-
ressbuches (Das rote Adressbuch von Sofia 
Lundberg), die humorvolle Geschichte einer 
ungewöhnlichen Freundschaft (Pi mal Dau-
men von Alina Bronsky) und die fesselnde 
Geschichte einer Familie in Norwegen zur 
Zeit des 2. Weltkriegs (Die Unsichtbaren von 
Roy Jacobsen).
Büchereimitarbeiterin Maria Bauer berichtete 
dazu von den lebhaften Diskusssionen bei 
den monatlichen Treffen des Literaturkreises.
Die positive Resonanz auf die Veranstaltung 
zeigte sich im Wunsch nach einer Wiederho-
lung eines solchen Nachmittags. Das Interesse 
an der Gründung eines weiteren Lesekreises 
wurde laut – ein ermutigendes Zeichen für 
die Zukunft des Lesens.
� Gisela Bach, Büchereimitarbeiterin

Kürnach Anlässlich des bun-
desweiten Vorlesetages fand 
bereits zum dritten Mal eine be-
sondere Veranstaltung der KöB 
Kürnach für Erwachsene statt. 
Unter dem Motto „Zuhören 
und Genießen“ präsentierten 
Mitglieder des örtlichen Litera-
turkreises im Kürnacher Café 
Bieberbau ausgewählte Bücher 
und luden die Gäste zu einem 
kurzweiligen und informativen 
Literaturnachmittag ein. 
Ein besonderer Anlass verlieh der Veranstal-
tung zusätzlichen Glanz: Der Literaturkreis 
feierte sein zehnjähriges Bestehen. Mit die-
ser Veranstaltung reihte sich ein weiteres 
Highlight in die Jubiläumsangebote der KöB 
ein, die 2025 selbst auf ihren 70. Geburtstag 
zurückblicken konnte. Dieses doppelte Jubi-
läum unterstreicht die langjährige Bedeutung 
der Lesekultur und des ehrenamtlichen En-
gagements in Kürnach.
In gemütlicher Atmosphäre genossen die Be-
sucherinnen und Besucher an Cafétischen 
heiße Getränke und frisch gebackene Waf-
feln. Über die anschließend vorgestellten 
Bücher sowie die persönlichen Leseerfahrun-
gen und Buchempfehlungen entwickelte sich 
schnell ein reges Gespräch.
Die Kostproben aus den Lieblingsbüchern 
des Literaturkreises spiegelten sehr unter-
schiedliche Themen: ein Roman über zwei 
grundverschiedene Außenseiter der heu-
tigen japanischen Gesellschaft (Ich nannte 
ihn Krawatte von Milena Michiko Flazar), 
eine kurzweilige französische Erzählung 
(Der Hut des Präsidenten von Antoine Lau-
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Dein Service.  Dein Markt in Bergtheim.

Am Eulenberg 2 • 97241 Bergtheim
Für dich geöffnet: Montag – Samstag von 7 bis 20 Uhr

Die Familie Jahn und das gesamte Team 
wünschen Ihnen und Ihren Liebsten 

frohe Weihnachten, entspannte Feiertage  
und einen guten Start ins neue Jahr

 

 

WÜRZBURGWÜRZBURG

Wir danken für das entgegengebrachte Vertrauen  
und wünschen frohe Festtage  

sowie ein glückliches und gesundes neues Jahr! 
Christian Pfeuffer

Jetzt NEU in Püssensheim, Zum Marienhof 12!

Von links: Julia Grimm (Schriftführerin), Eva Kömm (2.Vor-
sitzende), Michael Burger (1. Vorsitzender), Sabrina Burger 
(Schatzmeisterin), Stephanie Kordmann (Schulleitung)

Grundschule Bergtheim: 

Förderverein investiert in Kinder
Bergtheim Die Mitgliederversammlung des Fördervereins 
der Grundschule Bergtheim hat eindrucksvoll gezeigt, wie 
viel Rückenwind der Schulalltag durch ehrenamtliches 
Engagement erhält. Insgesamt wurden 18.500 Euro inves-
tiert – das macht bei 340 Schülerinnen und Schülern pro 
Kopf ca. 54,50 Euro.
Am Donnerstag, 4. Dezember, trafen sich Mitglieder, El-
tern und die Schulleitung im Speisesaal der Grundschule 
zur satzungsgemäß einberufenen Mitgliederversammlung 
des Fördervereins. Der Vorsitzende Michael Burger berich-
tete von aktuell 109 Mitgliedern und einem erneut sehr 
aktiven Vereinsjahr mit zahlreichen Aktionen und Förder-
projekten. Der Verein finanziert sich vor allem durch Mit-
gliedsbeiträge und Spenden, weshalb neue Spender und 
Fördermitglieder immer gesucht werden.
Ein Schwerpunkt lag erneut auf der Gesundheitsförde-
rung: Mehrmals wurde das „Gesunde Frühstück“ mit 
insgesamt 2.684 Euro unterstützt und sorgte regelmäßig 
für einen nahrhaften Start in den Schultag. Für kulturelle 
Bildung übernahm der Verein die Kosten einer Autoren-
lesung in Höhe von 175 Euro sowie die Buskosten einer 
Theaterfahrt von 3.380 Euro, damit alle Kinder teilnehmen 
konnten.
Auch Sport und Bewegung standen im Mittelpunkt: Für 
den Aktionstag „Trixitt“ und die Versorgung der Kinder 
wurden 5.753 Euro investiert, außerdem finanzierte der 
Förderverein das Projekt „Kleine Retter“ mit 774 Euro, 
bei dem die Kinder Erste-Hilfe-Kompetenzen erwerben. 
Ergänzt wurden diese Ausgaben durch Einnahmen des 
Elternbeirats, darunter rund 2.100 Euro aus dem Frühlings-
fest sowie etwa 300 Euro aus der Kaffeeaktion am ersten 
Schultag, die den Verein finanziell stärken. Zu den Ein-
nahmen kamen noch 14.500 Euro aus einem Spendenlauf, 
der vom Elternbeirat mit Unterstützung der Schulleitung 
organisiert wurde. Die Hälfte dieser Summe floss an die 
BayWa Stiftung „Laufen für den Wald“.
Bei den turnusmäßigen Neuwahlen wurden Michael 
Burger als erster Vorsitzender und Eva Kömm als zweite 
Vorsitzende jeweils einstimmig im Amt bestätigt. Schatz-
meisterin Sabrina Burger sowie die bisherigen Kassenprü-
fer wurden ebenfalls ohne Gegenstimmen wiedergewählt, 
sodass das bewährte Team seine Arbeit fortsetzen kann. 
Für das kommende Jahr plant der Förderverein unter an-
derem die Fortführung des Projekts „Kleine Retter“, Zu-
schüsse zu Theaterfahrten, die Anschaffung von Trikots 
für Sportwettbewerbe sowie den Aufbau eines eigenen In-
ternetauftritts zur besseren Öffentlichkeitsarbeit.
Zum Abschluss der Versammlung dankte Schulleiterin 
Frau Kordmann dem Förderverein ausdrücklich für die 
vertrauensvolle und unkomplizierte Zusammenarbeit. 
„Viele Projekte wären ohne euch unmöglich“, betonte sie. 
Diese enge Partnerschaft zwischen Schule, Eltern und För-
derverein stärkt den Lern- und Lebensort Grundschule 
Bergtheim spürbar. Interessierte Spender und Mitglieder 
können sich bei Michael Burger melden.
� Text: Michael Burger

Foto: Michael Burger
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Friedel Optik  Inh. Ulla Esly e.K.  Versbacher Straße 203  Würzburg   T 0931/286660   www.friedel-optik.de
Jetzt Immobilie 

kostenfrei bewerten

Sandra Fuderer
Gesellschafterin

+49 (0)931 99 17 500
Wuerzburg@engelvoelkers.com

Engel & Völkers Würzburg

Immobilienmakler | Fuderer Real Estate GmbH

Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH

Was ist Ihre Immobilie wert?

Mit unserer Onlinebewertung erhalten Sie in wenigen Minuten eine unverbindliche

Marktpreiseinschätzung für Ihre Immobilie.

Oder vereinbaren Sie noch heute Ihren Termin - persönlich bei uns vor Ort. 

Wir freuen uns auf Sie!

Wer den aktuellen Wert seiner Immobilie kennt, 

hat eine verlässliche Grundlage für die Zukunftsplanung.

Praxis für Physiotherapie I Christine Kachelrieß I Frühlingstrasse 12 

97440 Werneck I  Telefon: 09722 / 948479 

Internet: www.praxis-kachelriess.de I eMail: info@praxis-kachelriess.de 

möchten wir uns auf diesem Weg ganz 

besonders bei all unseren Patienten, 

Arztpraxen, Sozialstationen, 
Kliniken und Heimen für  die 
gute Zusammenarbeit und das 

entgegengebrachte Vertrauen bedanken! 

WWir freuen uns auf ein gutes 
gemeinsames neues Jahr!

Jahr 
Für das zurückliegende 

Besinnliche und friedvolle 
Weihnachstage, 

sowie Glück und Gesundheit 

für das Jahr 2026 wünscht 

das Team der Physiotherapiepraxis

Christine Kachelrieß 

Liebe Kunden, Freunde, Bekannte!

Wir danken Ihnen allen

für die gemeinsame Zeit und für Ihre Treue

in diesem vergangenen Jahr.

Wir wünschen Ihnen von Herzen

eine besinnliche Adventszeit sowie

 ein frohes Weihnachtsfest

und alles Gute für das Jahr 2023.

Weinbar Fahr Away mit Wine & More

Brauner Bär & Weiße Taube

Ihre Familie Braun

Volkach – Fahr

Wir wünschen Ihnen von Herzen  
eine besinnliche Adventszeit sowie  

ein frohes Weihnachtsfest  
und alles Gute für das Jahr 2026.

Brauner Bär & Weiße Taube

Ihre Familie Braun

Volkach – Fahr
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Wir wünschen Ihnen und 
Ihrer Familie ein frohes 
Weihnachtsfest und al-
les Gute im neuen Jahr!

www.uez.de

Wir wünschen unseren Kunden ein 
frohes Weihnachtsfest und 
ein gesundes Neues Jahr.

Gasversorgung Unterfranken GmbH  |  97076 Würzburg

Nürnberger Str. 125  |  Tel. 0931   2794-3  |  www.gasuf.de

Ich bedanke mich recht herzlich für das

 mir entgegengebrachte Vertrauen

und wünsche frohe Weihnachten 

sowie alles Gute für´s neue Jahr

Franz-Ludwig-Str. 10 . 97072 Würzburg

Telefon: 0931-71056616

oder per eMail: mail@fliesenraum.de

WWW.FLIESENRAUM.DE S
C

A
N

 
M

E

INDIVIDUELLE BERATUNG 

Wir nehmen uns Zeit, die schönste 

Fliese für Ihr Zuhause zu finden 

Bitte vereinbaren Sie telefonisch 

oder per Mail Ihren individuellen 

Beratungstermin!

Bitte vereinbaren Sie telefonisch 

oder per Mail Ihren individuellen 

Beratungstermin!

R A U M  F Ü R  F L I E S E N

INSPIRATION Showroom 

mit Anwendungsbeispielen und 

Raum für kreative Ideen

Franz-Ludwig-Str. 10 . 97072 Würzburg

Frohe WeihnachtenFrohe Weihnachten
und alles Gute im neuen Jahr
und alles Gute im neuen Jahr

BJÖRN JUNGBAUER 
Landtagsabgeordneter

Bundestagsabgeordnete
DR. HÜLYA DÜBER

CSU-Kreisvorsitzender
KONRAD SCHLIER

THOMAS EBERTH
Landrat

Bezirksrätin
ROSA BEHON

Kreisratskandidatinnen & Kandidaten
und die CSU-Mandatsträger 

wünschen Ihnen Ihrewünschen Ihnen Ihre

STEFAN 
SCHELLER

MARTINA 
ROTTMANN

MANFRED
LÄNDNER

MICHAEL 
FREUDENBERGER

BERND
SCHRAUD

ANGELIKA  
KÖNIGER

MARTINA
WILD

JOHANNES 
KONRAD

ROBERT
WILD

HANNAH
HOCHREINROSALINDE

SCHRAUD
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Haustechnik
Martin Löschner
MEISTERBETRIEB

Ihr zuverlässiger 
und kompetenter Partner 
rund um 
Heizung, Lüftung, 
Sanitär

• Kundendienst • Wartung
• erneuerbare Energie • Bäder
• Neuanlagen • Reparatur

✆ 0151 / 44 94 72 75
info@martin-loeschner-haustechnik.de

Martin Löschner  |  Kantstraße 10  |  97241 Dipbach

Guten Start ins neue Jahr 2026 !

Frohe Weihnachten  wünscht Ihnen

Fliesenarbeiten • Innenausbau
Trockenbau • Raumausstattung • Bodenverlegearbeiten

  

Tel.: 0 93 84 497 99 97

Mobil: 0 15 22 77 13 446

e-mail: innenausbau-klein@t-online.de

Fliesenarbeiten • Innenausbau

Trockenbau • Raumausstattung • Bodenverlegearbeiten

Schwanfelder Straße 3
97537 Wipfeld

Wir wünschen frohe Weihnachten 

            und alles Gute im neuen Jahr.

Obere Hauptstraße 28  .  97241 Bergtheim

www.pflasterausstellung.eu
  09367  2773

            

ARAL
TANKSTELLE
Daniel Lichtlein
Würzburger Straße 3
97241 Bergtheim

Unsere Ö�nungszeiten 

Montag bis Freitag von 6 - 20 Uhr
Samstag von 7 - 19 Uhr
Sonntag von 8 - 18 Uhr

Reifenwechsel und Reifeneinlagerung möglich.
Termin unter 0155 65022570.

Haus & Garten Service
Mirko Barthelmes
•  Garten und Grundstückspfl ege

•  Baumpfl ege und -fällungen

•   Renovierung und Neugestaltung
im und ums Haus

Haus & Garten Service

•   Renovierung und Neugestaltung
im und ums Haus

Herbstallee 7 | 97241 Bergtheim

Mobil: 0171 - 82 12 399 | Tel.: 09367 - 98 22 32 

info@gartenservice-bergtheim.de | www.gartenservice-bergtheim.de

•   Renovierung und Neugestaltung
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Schlüsselfertiges 
Bauen

Rohbauarbeiten
Umbau & 

Bausanierung
Pfl asterarbeiten

BAUUNTERNEHMEN
HEROLD

Alles aus 
einer Hand

Industriestraße 15 · 97241 Bergtheim · Tel. 0 93 67/90 81-0 · Fax -55

kontakt@bauunternehmen-herold.de · www.bauunternehmen-herold.de

Wir danken 
  allen Kunden für 

Ihr Vertrauen in uns 
und wünschen ein 
frohes Weihnachtsfest 

Ihre Familie Herold

Die Chorvereinigung
Bergtheim 

wünscht allen 
Mitgliedern, Freunden

und Gönnern ein 
gesegnetes Weihnachtsfest 

und ein gesundes
neues  Jahr

Frohes Fest –
Gutes Neues Jahr!

Wir machen URLAUB

ab Mi.,  24.  Dezember ’25

bis Do., 1. Januar ’26

 Vertretung in  
dringenden Fällen:

„Tierärzte Reichenberg“
  0931- 6 90 17

… ab Fr., 2. Januar ‘26,
 sind wir wieder da!

T IERARZT PRAX IS
C H R I S T O P H  S C H Ä U B L E
G o e t h e r i n g 16   B E R G T H E I M
  0 93 67/9 00 67     www.tierarzt-schaeuble.de

„Bergtheim-aktiv, die Bürgerinitiative”
  wünscht allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern
 

        ein Frohes Weihnachtsfest 
und ein gutes neues Jahr
Wir bedanken uns recht 
 herzlich bei allen, 
die uns unterstützt haben.

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, 

das Jahr neigt sich dem Ende zu – eine Zeit, innezuhalten,

Danke zu sagen und mit Zuversicht nach vorn zu schauen.

Mein besonderer Dank gilt all denen, die sich das ganze Jahr

über bei uns vor Ort engagieren. Ihr Einsatz stärkt unser

Zusammenleben und ist ein großer Gewinn für uns alle.

Ich wünsche Ihnen ein frohes Weihnachtsfest, erholsame Tage

im Kreis Ihrer Liebsten und einen guten Start ins neue Jahr –

mit Gesundheit und vielen neuen Ideen für unsere gemeinsame

Zukunft in Bergtheim, Dipbach und Opferbaum.

Mit den besten Wünschen

Michael Burger
Ihr Bürgermeisterkandidat für
Bergtheim – Dipbach – Opferbaum

Gemeinsam ins neue Jahr
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Wir wünschen unseren Kunden 

ein frohes Weihnachtsfest 

und einen guten Rutsch 

in das neue Jahr.
Ihr Kopfarbeit-Team

Würzburger Straße 13

97241 Bergtheim 

Telefon 09367/1001 

Inh.: Tina Knies

Wir haben ab dem 24.12.2022 bis einschließlich 2.1.2023  

geschlossen. Am 3.1.2023 sind wir wieder für Sie da.

www.kopfarbei t -bergtheim .de

Wir haben ab dem 24.12.2025 bis einschließlich 1.1.2026 

geschlossen. Am Fr., 2.1.2026 sind wir wieder für Sie da.

Fertigung, Montage und Vertrieb
von 

Sanitärtrennwandanlagen

Obere Hauptstraße 26 • 97241 Bergtheim • Tel.: 0 93 67 / 9 87 80-0 • Fax 9 87 80-20

mail: info@besler-gmbh.de • web: www.trennwand-besler-gmbh.de

TRENNWAND - BESLER

Wir wünschen Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest 

und ein gutes Neues Jahr

Meisterbetrieb
Tel.: 0 93 67 / 16 70 • Fax 75 81 • nico@besler-bergtheim.de

In die Hektik unseres Lebens bringe deine Ruhe . . . dann kann Weihnachten werden.

BBV-Ortsverband

CSU-Ortsverband

Frauenbund

Freie Christliche 
Wählergemeinschaft

Freiwillige Feuerwehr

Die Oberpleichfelder Vereine und Verbände 
danken für das bisherige Vertrauen und die gute Zusammenarbeit.

Hubertusverein

Maria-Schmerz- 
Bruderschaft

Musikverein

Partnerschaftsverein  
Oberpleichfeld – Úrkút e.V.

Sportverein

Soldaten- und  
Reservistenverein

Unabhängige Liste

VdK Ortsverband

Weingut Schmitt · Am Weinfaß 1 · Bergtheim
Telefon 09367/9091-0  ·  www.wein-schmitt.de

WINETASTING
Glück im Glas 

19 Uhr
29.01.26

Frohe Weihnachten
Vinothek geöffnet: Mo-Fr 8-18 Uhr, Sa 9-16 Uhr

27.+29.+30.12. 9-14 Uhr

Winterpause 31.12.25 - 06.01.26
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Bergtheim - Dipbach - Opferbaum

Ihr Bürgermeisterkandidat

UND EINEN GUTEN STARTUND EINEN GUTEN START
INS JAHR 2022!INS JAHR 2022!

FRÖHLICHEFRÖHLICHE
WEIHNACHTENWEIHNACHTEN

2026!2026!

Fabian FüllerFabian Füller

Gewerbegebiet Bergtheim - Am Eulenberg 4 
e-Mail: carworx@gmx.de, Telefon: 09367 / 98 98 636

• KFZ-Reparaturen aller Art und Marken

• modernste Diagnosetechnik Elektrik / Elektronik

• Haupt-/Abgasuntersuchung vor Ort
• Motoren-/Getriebeinstandsetzung
• Reifeneinlagerung Räder / Reifenservice

• Kundendienst nach Herstellervorgaben  
mit Erhalt der Herstellergarantie

• Klimaservice / Instandsetzung R134a / R1234yf

• Fahrwerksvermessung / Achsvermessung

• Reparaturen an Hybrid / E-Autos
• Scheibenservice / Glasservice
• Unfallinstandsetzung / Lackierungen /

Karosserieinstandsetzungen
• Werkstattersatzwagen

• Nachrüstungen von  
Anhängerkupplung /Einparkhilfe/  
Standheizung /Navigationssystemen uvm.

• Gebraucht-/Neufahrzeuge
• Old-/Youngtimer Service
• LLKW / Transporter Service

Alle Ersatzteile in Erstausrüsterqualität  

zu fairen Preisen

Wir wünschen Ihnen und ihren Liebsten ein besinnliches Fest, 

eine frohe Weihnachtszeit und ein gesundes Neues Jahr

Wir wünschen all  
unseren Kunden und Freunden  

frohe, gesegnete Weihnachten  

und die besten Wünsche  
zum neuen Jahr,  
verbunden mit dem Dank  

für das bisher  
entgegengebrachte Vertrauen.

Ihre Firma

Erlenring 8 · 97241 Bergtheim · T: 0 93 84 88 24 101 · M: 0151 16 558 421

bodenhandwerk-ganz.de · info@bodenhandwerk-ganz.de

Wir wünschen allen ein 
frohes Weihnachtsfest 

und ein gesundes Neues Jahr.
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www.ofen-falger.de

97241 Opferbaum Schweinfurter Straße 23 

Terminabsprache nach telefonischer Vereinbarung: 

Telefon (0 93 84) 17 03

➤ Beratung 
 + Planung 
 + Bau
➤ Reparatur
  + Kunden-
 dienst
➤ KaminöfenMEISTERBETRIEB

Wir wünschen
frohe

eihnachten
und ein 

gutes neues Jahr

und danken 
für Ihr Vertrauen

Friseurmeisterin Sabrina Wahler
Hairness · Huttenstraße 12 · 97241 Bergtheim

Tel. 01 51 - 14 81 13 38 • Termine nach Vereinbarung

Meinen Kunden 
ein 

frohes Weihnachtsfest 
und ein gesundes, 
glückliches Jahr 2026
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Der Sportverein 
Oberpleichfeld

bedankt sich bei 
allen Mitgliedern, 

Gönnern und Helfern 
und wünscht 

allen ein frohes Fest 
und ein gutes Jahr

Ein frohes  
Weihnachtsfest 
und viel Glück im neuen Jahr

wünscht Ihnen die

Physiotherapie Oberpleichfeld

Katja Weißenberger + Bertram Kempf

Wir freuen 
uns, Ihnen  
bei Ihrer 
Genesung 
zu helfen.

Weitere Infos auf 
www.physiotherapie-oberpleichfeld.de

Telefon 0 93 67/98 23 82

Schweinfurter Straße 6 | Opferbaum

Ihre Claudia Wnendt-Friedrich

Dienstag 14:00 – 18:00 | Donnerstag 9:00 – 18:00 | Freitag 9:00 – 18:00

Jeden ersten Dienstag im Monat geschlossen

Wir wünschen allen Mitgliedern

ein frohes und 
gesundes Weihnachtsfest 

und einen guten 
Rutsch ins Jahr 2026
Blumen- und Gartenfreunde 

Bergtheim-Dipbach-Opferbaum

 
BERGTHEIM-DIPBACH-OPFERBAUM

W ir wünschen Ihnen ein frohes F est 

und ein glückliches N eues J ahr

Bürgermeisterkandidatin Angelika Königer und Ihr Team für den Gemeinderat



für die vielen Glückwünsche,   
Gratulationen und Geschenke  
zu meinem 

90. Geburtstag
Ich danke meiner Familie, Verwandten, Freunden und 
 Bekannten, die an meinen Geburtstag gedacht  
und mir persönlich, telefonisch oder schriftlich 
Glückwünsche ausgesprochen haben.

Mein besonderer Dank geht an Bürgermeister Bernd 
Schraud sowie an die Vertreter der örtlichen Vereine.

Alois Rumpel
Hausen, im November 2025

Danke
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ZIMMEREI WECKBART GmbH & Co. KG 
Holzbau — Bedachungen — Spenglerei

Otto-Hahn-Straße 18
97230 Estenfeld 

Tel.: 0 93 05 / 81 04
Fax: 0 93 05 / 988 21 79
kontakt@zimmerei-weckbart.de | www.zimmerei-weckbart.de

Die moderne Zimmerei 
mit langer Tradition

Prof. Dr. Pospiech (links im Vordergrund) mit einem Teil der 
Wählergruppe.

Prof. Dr. Peter Pospiech kandidiert parteilos für das Bürgermeisteramt in Estenfeld
„Machen wir aus Estenfeld Bestenfeld!“

Estenfeld Bei der Bürgermeisterwahl im März 2026 tritt Prof. 
Dr. Peter Pospiech (63) an, mit dem festen Willen, Estenfeld 
parteilos und pragmatisch zu führen und gemeinsam mit den 
Bürgerinnen und Bürgern zu gestalten. Sein Motto „Machen 
wir aus Estenfeld Bestenfeld!“ bringt es auf den Punkt.
„Als parteiloser Bürgermeister bin ich allein den Bürgerinnen 
und Bürgern und keinen einzelnen Fraktionsinteressen ver-
pflichtet“, so Pospiech. „Unsere Gemeinde braucht eine Füh-
rung, die Sachfragen in den Mittelpunkt stellt und den Mut 
hat, langjährige Problemthemen anzupacken.“
Pospiech lebt seit dreizehn Jahren mit seiner Familie in Esten-
feld und bringt einen beeindruckenden Erfahrungsschatz aus 
Wissenschaft, Organisation und sozialem Engagement mit. 
Als langjähriger Professor, Klinikdirektor und Studiendekan 
kennt er die Anforderungen an eine strukturierte, verantwor-
tungsvolle und zukunftsorientierte Führung und die Heraus-

forderungen der Verwaltung des öffentlichen 
Dienstes. Zusätzlich unterstreichen seine 
langjährige Tätigkeit als Mitglied im Wehr-
medizinischen Beirat des Bundesministers 
der Verteidigung sowie seine Reservedienst-
leistungen an Bundeswehrkrankenhäusern 
(zuletzt BwKrhs Ulm und BwZKrhs Kob-
lenz) seine Organisationskompetenz und 
Verantwortung im Dienste der Gemeinschaft. 
Darüber hinaus bringt er seine konkreten 
kommunalpolitischen Erfahrungen aus dem 
Gemeinderat ein.
Darüber hinaus ist er als Pfarrgemeinderats-
mitglied und -vorsitzender, ehrenamtlicher 
Richter und Schöffe sowie ehrenamtliches 
Vorstandsmitglied des Caritasverbandes 
engagiert.
„Ich weiß, wie man Menschen zusammen-
bringt, komplexe Projekte strukturiert voran-
treibt und dabei die Bedürfnisse vor Ort ernst 
nimmt“, betont Pospiech. „Ich will zusammen 
mit den Menschen gestalten, um die Lebens-
qualität in Estenfeld weiter zu verbessern.“
Das Grundanliegen Pospiechs ist es, die 
langjährigen Problemthemen in Estenfeld 
anzugehen, deren Lösung bislang oft durch 
Fraktionsstreitigkeiten erschwert wurde. Er 
nennt hier explizit die Weiße Mühle und die 
Kartause. Dabei sei ihm wichtig, Transparenz 
in den Verwaltungsabläufen zu gewährleis-
ten, um die Menschen mitzunehmen.
Ein weiteres wichtiges Anliegen des Medi-
ziners ist die Wiederansiedelung einer Apo-
theke vor Ort. „Die Fachberatung von Mensch 

zu Mensch ist ein wesentlicher Beitrag zur Le-
bensqualität und sollte gerade auch von un-
seren Senioren genutzt werden können, die 
nicht mehr so mobil sind, um in die Nachba-
rorte fahren können“, erklärt Pospiech.
Für Peter Pospiech entstehen die besten Lö-
sungen im Miteinander. Das ehrenamtliche 
Engagement sieht er als unverzichtbaren Pfei-
ler der Gemeinde. „Der Staat allein kann nicht 
alles regeln“, so Pospiech. „Wir müssen als 
Bürgerschaft vor Ort noch mehr zusammen-
wachsen. Dafür muss die Nachbarschafts-
hilfe neu aufgestellt werden.“
Die Aufstellungsversammlung fand am 4.  De-
zember im bis auf den letzten Platz besetzten 
Sportlerheim in Mühlhausen statt. Nicht nur 
die Wählergruppe war gekommen, auch Ver-
treter des amtierenden Gemeinderates von 
Estenfeld wollten ihrem ehemaligen Kolle-
gen Prof. Pospiech die Aufwartung machen.
In geheimer Abstimmung der erschienen 
27 Wahlberechtigten der Wählergruppe 
wurde Pospiech einstimmig zum Kandida-
ten gewählt.
Im Rahmen seiner Kandidatur ruft Pospiech 
dazu auf, die demokratische Mitwirkung zu 
zeigen: „Parteilose Bewerber benötigen für 
die Zulassung zur Bürgermeisterwahl min-
destens 120 Unterstützungsunterschriften. Es 
wäre ein starkes Signal für die Demokratie, 
wenn viele Bürgerinnen und Bürger aus Es-
tenfeld und Mühlhausen ihre Unterschrift im 
Rathaus leisten – ohne dass damit bereits eine 
Wahlentscheidung getroffen wird.“Foto: P. Pospiech

Foto: Josef Ziegler

Konzert für Panflöte und Orgel
Mühlhausen Ein aus-
sergewöhnliches Klan-
gerlebnis bieten diese 
beiden Instrumente 
für ihre Zuhörer.
Die Orgel, Königin 
der Instrumente und 
die Panflöte eher als 

Hirteninstrument 
bekannt, vereint in 
wunderbaren, har-
monischen Klängen. 
Ein eher seltener Ge-

nuss – jedoch gibt es in unserem Umfeld da-
für zwei Namen: Hans Winzlmaier mit seiner 
Panflöte und Werner Lother an der Orgel. 
Der Seniorenbeirat Estenfeld/Mühlhausen 
konnte diese beiden ausgezeichneten Musi-
ker nun schon zum 3. Mal für ein Konzert 
gewinnen. In diesem Jahr fand dieses wiede-
rum in der Kirche St. Georg in Mühlhausen 
statt. Dieses kleine barocke Kleinod über-
rascht immer wieder die Besucher und lässt 
sie staunen.
Das Programm „Musik der Ruhe und Besin-
nung“ weckte Erwartungen in stille Klänge, 
weshalb viele der Gäste, nach einer kurzen 
Begrüßung, sich zurücklehnten, die Augen 
schlossen um nur noch zu genießen.
Der erste Musikblock ließ Schottische und 
Irische Klänge erklingen, deren Namen viel-
leicht nicht geläufig sind, man aber bei den 
ersten Tönen doch erkennen kann.
Nach einem „Fantasie-Orgelstück“ von Wer-
ner Lother freuten wir uns über „Morning 
has brocken“, „Wind of Change“ und „An-
nies Song“. Danach wieder ein Solo-Orgel-
stück „A Whiter Shade of Pale“. Im nächsten 
Musikblock hörten wir Filmmusiken unter 
anderem aus „Titanic“. Das nächste Solo-Or-
gelstück schickte uns in eine ganz andere Zeit 

der Musik: „Bist du bei mir“ einer Bach-Kan-
tate, gefühlvoll von Werner Lother interpre-
tiert.. „El condor pasa“, von Hans Winzlmaier 
bestimmt schon über hundert mal gespielt, 
erfreut doch immer wieder die Zuhörer. Bei 
„Bridge over troublet Water“ hörte man ein 
erstes mal leises mitsummen. Nach der „Can-
tabile Nr.6 und einem weiteren Orgel-Solo der 
Sinfonia aus einer Bachkantate nun noch drei 
feierliche sakrale Stücke. Die gregorianische 
Melodie „Salve Regina“, Panis Angelicus und 
„Meine Seele ist stille in dir“ passten sich 
wunderbar in den Kirchenraum ein.
Am Ende des Programmes, war es mit der 
Stille zu Ende, denn tosender Applaus und 
auch „Bravo-Rufe“ tönten durch die Kirche. 
Als Zugabe wurden die Besucher mit „Ama-
zing Grace“ und „Sound of Silence“ belohnt. 
Da wir wussten, dass bei den beiden vor-
herigen Konzerten Werner Lother am Ende 
immer „We shall overcome“ zum Mitsingen 
anstimmt, waren wir diesmal vorbereitet. Wir 
haben den Text des Liedes auf die Rückseite 
des Programmes drucken lassen. So konnte 
jeder aus voller Brust seinen Wunsch alle 
Miseren der Welt zu überwinden, heraus 
singen. – Ein gewaltiger Gänsehausmoment!
Begeisterte Besucher ließen das Körbchen, 
welches für Spenden am Ausgang bereitstand, 
füllen. Der Inhalt dessen blieb wiederum in 
Mühlhausen. Diesmal je zur Hälfte an den 
„Verein zur bäuerlichen und handwerklichen 
Kulturguterhaltung Mühlhausen“ und an die 
„Brücken der Zukunft“ der Familie Galm.
Der Seniorenbeirat Estenfeld/Mühlhausen 
würde sich freuen, auch im nächsten Jahr 
wieder ein Konzert für „Panflöte und Orgel“ 
anzubieten, denn es ist schon etwas besonde-
res diese eher seltene Kombination von Inst-
rumenten zu geniessen!
� Gertie Klafke Seniorenbeirat

- Anzeige -



Würzburg Nord Gross 	 Dorf-Zeitung	

Das Team des

EDEKA Marktes Didis
wünscht Ihnen 

ein schönes Weihnachtsfest
 und einen guten Rutsch 

ins Jahr 2019.

D idis 
as Frischevergnügen 

Gerolzhofen

Kürnach

Gochsheim

2026

Semmelstr. 5 · 97273 Kürnach · ☎ (09367) 500

www.fensterbau-oechsner.de

Meisterbetrieb 

seit 1903

■  Fenster

■ Haustüren

■ Rolläden

■ Jalousien

■ Reparaturservice

 Familie Heeg
Tel. 09367/90720 • Semmelstr. 2 • 97273 Kürnach

To-Go-Gerichte finden Sie auf unserer Homepage: 
www.schwan-kuernach.de

 Wir wünschen Allen 

        ein gesegnetes Weihnachtsfest und 

 einen guten Rutsch ins neue Jahr

Vom 22. 12. ’25 mit 5. 1. ’26 geschlossen, ab 6. 1. geöffnet 
www.schwan-kuernach.de

Reparatur · Wartung
HU-Abnahme (TÜV/DEKRA) · AU · Reifen

Neu- und EG-Wagen · Gebrauchtwagen · Zubehör

Ersatzteile · Anhängerkupplungen
Unfall- und Glasreparaturen … alles bei BORDE!

Kräuterwiese 2 · 97273 Kürnach · Tel: 09367/9 9222 · Fax: 99223

Meisterbetrieb
der KFZ-Innung
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BORDE
KFZ-Meisterbetrieb
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…wir wünschen
allen unseren
Kunden und
Freunden ein
frohes & ruhiges
Weihnachtsfest

und ein gutes
Neues Jahr!

Parkett- und Dielenböden schleifen

Wachtelberg 25
97273 Kürnach
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www.kuernacherhandwerkerverbund.dewww.kuernacherhandwerkerverbund.de
 Wiesenweg 1  .  97273 Kürnach   09367-1729   Fax 7694

Wir  wünschen  allen  unseren Kunden  und  Geschäftspartnern 

ein  frohes  Weihnachtsfest  und  ein glückliches  sowie  erfolgreiches Neues Jahr.

Christian Störlein
HLS-Anlagentechnik

www.stoerlein.de 
09367-2134 

Fenster-Haustüren-
Rolläden Öchsner 

09367-500 

Elektro-
installationen 

Matthias Kamm 
09367-520

Schreinerei Bieber 
Kreativer 

Innenausbau
09367-7732

Garten- und 
Landschaftsbau 

Alexander Seufert
09367-99177

Schreinerei Bieber Elektro-Fenster-Haustüren- Garten- und 
Christian Störlein

Architekt &
Energieberater

Günter Fries
09367-986048

Bauunternehmen 
Pfenning KG 

09367-427

Zimmerei Förster
Andreas Förster

09305-993215

Bedachungen & Spenglerei 
Stark & Walter GmbH & Co. KG 

09305-99101

Göbel Haustechnik GmbH 
Sanitär/ Heizung/ Klima 

Eva Rabensteiner 
09367-1729
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Wir wünschen Ihnen          ein gesegnetes frohes 
    Weihnachtsfest

Wir sind vom  

23. Dezember ’25 bis einschl. 5. Januar ’26 

im Urlaub.

Ab dem 7. Januar sind wir wieder für Sie da.

Ulrike M. Steinmetz · Zahnärztin
Bergstr. 2 · 97273 Kürnach · ☎ 0 93 67/17 77

Zur Information: Entgegen aller Gerüchte, 

möchten wir unseren Patienten mitteilen, 

daß unsere Praxis nicht geschlossen wird.

& ein gutes neues Jahr!

frohe
weihnachten

Die Praxis ist vom 22.12.25 bis
05.01.26 geschlossen. 

Wir wünschen Ihnen schöne
Festtage und einen 

guten Start in das neue Jahr! 

Zahnarztpraxis Dr. Thomas Silbermann
Am Trieb 42

97273 Kürnach
zahnarzt-kuernach.de

Fleisch
Wurst
Milch
Käse

Getreide
Nudeln

Kartoffeln
Gemüse
Obst
Brot
u.v.m.

Produkte aus ökologischem Anbau
Öffnungszeiten

Dienstag, Freitag 10 - 12 Uhr 
Samstag 10 - 13 Uhr 

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 17 - 19 Uhr 
Semmelstraße 31, 97273 Kürnach

Tel.:  09367 2983   Fax  09367 988631

BIOHOF

Friseursalon
Jacqueline

– Der Salon für die ganze Familie –

Semmelstraße 13 • Kürnach • Telefon (0 93 67) 39 93

W ir bedanken uns ganz herzlich 

für das entgegengebrachte Vertrauen und  

die Treue unserer Kunden 

und wünschen allen 

eine gesegnete W eihnachtszeit  

sowie ein gesundes und glückliches 

N eues Jahr 2026.
 
 

Ihr Friseurteam
Jacqueline, Gabi und Anja

Öffnungszeiten: 
Montag: Termine nach Vereinbarung

Di. und Mi.: 8.30 – 12 Uhr + 13 – 18 Uhr 

Do.: 13 – 20 Uhr • Fr.: 8 – 18 Uhr

Jeden 1. Samstag im Monat von 8 – 14 Uhr.

Unser Salon ist vom 
1. bis 6. Januar 2026 geschlossen



Zu verkaufen Zugehfrau 
für Büroreinigung  

in Estenfeld für ca.  
4 Stunden wöchentlich  
ab 1.1.2026 gesucht.
Telefon 0170/5064157  

Suche zuverlässige 
Putzhilfe  

für privaten Haushalt 
in Unterpleichfeld, Nähe 

MZH. 2–3 Std./Wo. 
Reinigung von Küche, Bad, 

Staubsaugen, Böden 
wischen. 20 €/Std.

Telefon 0160/95521117

Brennholz (Fichte)
Ca. 30 cm, ofenfertig, 
Lieferung frei Haus,  

80 € je srm  
zu verkaufen.

Telefon 0170/5064157

Würde mich freuen 
eine freundliche, ruhige 
Wohnung oder ein 
kleines Häuschen 
für mich zu finden, wo ich 
länger bleiben kann. 37 bis 
50 qm und kl. Garten in 
Estenfeld wäre schön.

Telefon 01577/7107355

Weihnachtsbaum  
„Villa Noblesse“
1,80 m, aufsteckbar, Kunst- 
stoff, mit Karton, mit Stän-
der günstig abzugeben. 

Telefon 0171/2679237

3-köpfige zuverlässige 
Familie, mit Hund & Katz, 
2 geregelten Einkommen 
sucht nach 17 Jahren 
ein neues Häuschen 
rund um Prosselsheim  
(ca. 10 km).

Telefon 0151/54273154 oder 
0151/12503415

wünscht das Team der 

Dorf-Zeitung
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Sonstiges

Sonstiges

Gesucht

Junger Mann (30), berufs-
tätig sucht 
1- bis 3-Zi.-Wohnung 
im Einzugsgebiet d. Dorf-
Zeitung. Max. 750 € warm. 

Telefon 0176/31524472

Suche Mercedes, BMW, 
Audi o. andere, auch 
ältere Modelle. Mängel u. 
Kilometer spielen keine 
Rolle. Alles anbieten.

Tel. 0176/22051453, auch So.

Familie mit zwei Kindern 
sucht Haus mit Garten 
oder Baugrundstück 
in Kürnach

unser-zuhause-wuerzburg@
gmx.de oder 01754115994

Kaufe fair Bilder,
Antiquitäten, Zinn, Teppi-
che, Uhren, Silber-/Gold- 
Modeschmuck, Münzen 
aller Art (auch DM), Musik-
instrumente, Porzellan,  
Abzeichen, versilb. Beste-
cke, Bilder 1.+ 2.  Weltkrieg. 
Mache u. su. Wohnungs- 
auflösungen

Telefon 0151/66931450

Hauptuntersuchung
online anmelden.

Die Hauptuntersuchung an Ihrem
Fahrzeug ist fällig? Dann sichern
Sie sich jetzt mit nur ein paar Klicks
Ihren Wunschtermin bei DEKRA:

DEKRA Automobil GmbH
Louis-Pasteur-Str. 9
97076 Würzburg
Telefon 0931.27088-0

Mo - Fr: 7.30 - 17.00 Uhr
Sa: 8.00 - 12.00 Uhr

Otto-Hahn-Str. 26
97230 Estenfeld
Telefon 

Mo - Fr: 8.00 - 17.00 Uhr

www.dekra.de/wuerzburg

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
0 39 44 - 3 61 60 • www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Jetzt bewerben!

Neugestaltung & Pflege
Pflasterarbeiten

vinzenz-wuerzburg.de
0931 386 58 770

SERVICE FÜR IHREN

GARTEN

WWiirr  kkaauuffeenn  ––  wwaass  wwiirr  vveerrsspprreecchheenn!!
Antikankauf Ernst seit über 7755 Jahren

Würzburg, Seilerstr. 21 - Tel. 0931/29 69 68 65
SScchhmmuucckkaakkttiioonn::  6600%%  üübbeerr  MMaatteerriiaall--WWeerrtt
Möbel, Pelze, Leder, Puppen, Militaria, Zinn, Münzen, Bilder, Silber
Uhren, Teppiche, Porzellan, Zahn-Bruchgold bis 130 €/Gramm u.v.m.

Elektrotechnik

 
 

Smart Project©

www.smart-project-knx.de
Tel.: 09722 / 91 70 88 7 

  
Stefan Weisenberger

Wiesenloch 8 - 97440 Eßleben 

Die Smarthome

Profis!

  AArrbbeeiitt  mmiitt  QQuuaalliittäätt    eerrlleebbeenn

Die Smarthome 

Profis!

Arbeit mit Qualität erleben

...kommt

   schle
unig!

. Spenglerei . Sanitäre 
 Installation. Heizung & 
 Solartechnik. Badsanierung. Kundendienst

97230 Estenfeld . Wilhelm-Barth-Str. 4
Tel.: 09305-237 . Fax 09305 - 1637

www.installation-breunig.de

wie die Profis

189€

159€

25%

13.02.26 12.30 Uhr

Schon Danke gesagt … ?
Familien- und private Kleinanzeigen

in der Dorf-Zeitung
. . . günstiger 
als gedacht!

Apple iMac 27 Zoll
4,2 Ghz Intel i7 Quadcore 
40 GB RAM, 1 TB ssd, 
2017, VB 525,– Euro

Telefon 09367/99114

Maßanfertigung und 
Änderung von Kleidung
in Kürnach. Individuelle 
Anpassung an Ihre Figur.

Bitte schreiben Sie für Anfra-
gen und Terminvereinbarung 
per WhatsApp 01606367794, 
Irina Rozhman



Würzburg Nord Gross 	 Dorf-Zeitung	

Sachverständiger fertigt für Sie 
unabhängige Gutachten
 
■	 Immobilienbewertung für Verkauf, Erb, Scheidung 
 und Schenkungen
■	Gebäude und Schadensbewertung bei Bauschäden
■	 Erstellung von digitalen Planungsunterlagen für EFH und MFH
■	Digitale Wohnraumberechnung nach BauNVO-WOFIV

Tel. 09305 9894040 o. Mail: info@ww-projektbau.de

W&W Planung & Projektbau GmbH
Planungs und Baubüro- Bauüberwachung
Winterleitenweg 20 · 97230 Estenfeld/Würzburg

MOBIL 0176-59006179

Roland-Frank-Str. 7f
97076 Würzburg
info@landeswerk.de
www.landeswerk.de

Insektenschutz 
Plissees
Markisen
Rollladen 
Terrassendächer 
SmartHome
Reparatur
Beratung vor Ort
Komplette Abwicklung
Wir freuen uns auf Ihr Projekt!

Ihr persönlicher Sonnenschutz und Insektenschutz
Experte in Würzburg und Umgebung. 

Wir sind für Sie
da, wenn Sie uns
brauchen.

   Kompetenz seit 2008

Ingo Nolte hier mit Herrn Winter

Wir sind für Sie
da, wenn Sie uns

 Kompetenz seit 2008

Ingo Nolte hier mit Herrn Winter

AMBULANTE PFLEGE
INTENSIVPFLEGE
TAGESPFLEGE

Nolte ambulante Pflege . Servicestelle: An der Spielleite 14  
97294 Unterpleichfeld . Tel.:  0 93 67 / 98 43 99 . Fax: 0 93 67 / 98 45 28
Nolte Tagesp� ege Hausen . Schulweg 2 . 97262 Hausen bei Würzburg
Tel.:  0 93 67 / 9 86 06 90 . Fax: 0 93 67 / 9 86 06 91
Nolte Tagesp� ege Untereisenheim . Schulstraße 6 . 97247 Untereisenheim
Tel.: 0 93 86 / 9 79 38 66 .  Fax: 0 93 86 / 9 79 37 88
mail: info@nolte-p� ege.de . www.nolte-p� ege.de

Foto: Manfred Ländner

CSU Kürnach veranstaltet 1. Unternehmerstammtisch
Kürnach Die CSU Kürnach hat am 19.11.2025 
ihren ersten Unternehmerstammtisch durch-
geführt. Zahlreiche lokale Betriebe nahmen teil 
und nutzten die Gelegenheit, ihre Anliegen di-
rekt an Bürgermeisterkandidat Stefan Scheller 
und Landrat Thomas Eberth heranzutragen. 
Die Veranstaltung stieß auf großes Interesse 
und wurde von den Teilnehmenden als wich-
tiger Schritt hin zu mehr Austausch und kon-
struktiver Zusammenarbeit gewertet.
Im Mittelpunkt der Diskussion standen zen-
trale wirtschaftliche Themen, die den Kür-
nacher Betrieben aktuell unter den Nägeln 
brennen. Angesprochen wurden unter an-
derem der Bedarf an zusätzlichen Gewerbe-
flächen, der Wunsch nach schnelleren und 
transparenteren Verwaltungsabläufen, die He-
rausforderungen bei der Fachkräftegewinnung 
sowie die Notwendigkeit einer zuverlässigeren 
digitalen Infrastruktur.
Wir freuen uns besonders, dass auch Land-
rat Thomas Eberth an unserem Unterneh-
merstammtisch teilgenommen hat. In seinem 
Beitrag gab er einen fundierten Überblick über 
die aktuelle wirtschaftliche Lage im Landkreis 
Würzburg. Dabei ging er insbesondere auf den 
breiten Branchenmix ein, der unsere Region 
auszeichnet – von Handwerk über Dienstleis-
tungen bis hin zu innovativen Technologie- 
und Industriebetrieben.
Dieser vielfältige Unternehmensmix sei ein 
zentraler Stabilitätsfaktor des Landkreises 
und ein wichtiger Motor für die Entwicklung 
der Gemeinden. Seine Einschätzungen liefer-
ten wertvolle Impulse für die anschließende 
Diskussion.
Bürgermeisterkandidat Stefan Scheller be-
tonte die Bedeutung der geäußerten Anliegen: 

„Unsere Unternehmerinnen und Unternehmer 
tragen entscheidend zur Entwicklung unserer 
Gemeinde bei. Sie schaffen Arbeitsplätze, in-
vestieren in Kürnach und sichern unsere wirt-
schaftliche Zukunft. Daher nehme ich ihre 
Rückmeldungen sehr ernst.“
Im Austausch sei zudem deutlich geworden, 
dass einige Verwaltungsabläufe aus Sicht der 
Betriebe schneller und klarer gestaltet wer-
den könnten. Warum diese Verbesserungen 
bislang nicht konsequent umgesetzt wur-
den, müsse man nun gemeinsam betrachten, 
so der Bürgermeisterkandidat. Ziel müsse es 
sein, Strukturen zu schaffen, die sowohl den 
Bedürfnissen der Wirtschaft als auch den An-
forderungen der Gemeinde gerecht werden. 
„Mir ist wichtig, dass Verwaltung und Betriebe 
künftig enger, verständlicher und verlässlicher 
zusammenarbeiten.“
Der CSU-Unternehmerstammtisch soll künftig 
regelmäßig stattfinden und als offenes Forum 
für wirtschaftliche Themen dienen. Die CSU 
sieht darin einen wichtigen Baustein, um die 
regionale Wirtschaft zu stärken und den Aus-
tausch zwischen Verwaltung, Politik und Be-
trieben dauerhaft zu verbessern.

CSU Ortsverband Kürnach
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Foto: Stefanie König

FW-UWG Kürnach startet mit Rückenwind 
Kürnach Eine ausgesprochen positive Stim-
mung prägte die Nominierungsversamm-
lung der FW-UWG Kürnach im November 
2025. Vor 45 Delegierten wurde Kathrin Rein-
hardt einstimmig zur Bürgermeisterkandi-
datin für die Kommunalwahl 2026 gewählt. 
Ebenso geschlossen bestätigten die Dele-
gierten die 16  Kandidatinnen und Kandi-
daten für die Gemeinderatsliste sowie zwei 
Ersatzkandidaten.
Schon zu Beginn war spürbar, dass an diesem 
Abend nicht nur Formalitäten im Mittelpunkt 
standen, sondern vor allem die persönliche 
Vorstellung der Kandidatinnen und Kandi-
daten. Jede und jeder stellte sich vor – nicht 
einfach mit Eckdaten, sondern mit spürbarer 
Leidenschaft für das eigene Herzensthema. 
Vom Einsatz für Vereine, über Ideen für fami-
lienfreundliche Angebote, barrierefreie Wege, 
moderne Infrastruktur, den Schutz von Natur 
und Landschaft bis hin zu neuen Formen der 
Beteiligung: Das gesamte Spektrum des Dor-
flebens kam zur Sprache. Viele Zuhörerinnen 
und Zuhörer beschrieben den Abend später 
als „ehrlich“, „offen“ und „mitreißend“.
Gemeinsam für ein lebenswertes Kürnach
Kathrin Reinhardt, Erste Polizeihauptkom-
missarin und parteifrei, stellte klar, dass das 
einstimmige Ergebnis für sie ein besonderer 
Auftrag sei. „Das Vertrauen, das wir heute 
gespürt haben, trägt uns. Es drückt aus, was 
wir gemeinsam schaffen können, wenn jeder 
sein Wissen und seine Stärken einbringt. Un-
ser Motto ‚WIR. KÜRNACH. ZUSAMMEN.‘ ist 
keine Phrase, sondern gelebte Realität.“
Wie vielfältig das Team ist, zeigte sich an den 
Lebenswegen der Kandidierenden. Menschen 
aus Handwerk, Verwaltung, Bildung, Polizei, 
Wirtschaft, Gesundheits- und Sozialwesen 
stehen auf der Liste – eine Mischung aus jun-
gen und erfahrenen Kräften, alteingesessenen 
Kürnacherinnen und Kürnachern ebenso wie 
Rückkehrern und Neubürgern. Viele treten be-

wusst ohne Parteibuch an und möchten ihre 
eigenen Ideen einbringen.
Die Gemeinderatsliste wurde wie folgt ge-
wählt: 1 Reinhardt, Kathrin; 2 Heinrich, 
Hubert; 3 Freimann, Benedikt; 4 Fleischer 
Thomas; 5 Dülk, Bastian; 6 Reichwein, Ste-
fan; 7 Dr. Matthias Weber; 8 Schreiner, Claus; 
9 Freimann, Michael; 10 Pfenning, Karlheinz; 
11. Pfenning, Gertrud; 12 Schäfer, Lothar:  
13 Zohner, Harald; 14 Muff, Timo; 15 Berger, 
Dominik; 16 Pfenning, Marion; Ersatzkandi-
daten: Weth, Florian; Bauer, Antonia;
Zukunftsthemen, die bewegen
Die FW-UWG stellte an diesem Abend auch 
die thematischen Schwerpunkte für die kom-
menden Jahre vor: Digitalisierung und Dorfge-
meinschaft, Familie und Soziales, Gesundheit 
und Pflege, Bauen und Wohnen, Gewerbe und 
Naturschutz, Vereine und Energie. Besonders 
erfreut zeigte man sich darüber, dass der von 
der FW-UWG Fraktion lang geforderte Bau der 
neuen Aussegnungshalle in die konkreten Pla-
nungen der Gemeinde aufgenommen wurde.
In allen Beiträgen schwang ein Gedanke mit: 
Die großen Herausforderungen lassen sich 
nur durch Zusammenarbeit meistern. Ge-
nau dieser Teamgeist, der Kürnach seit jeher 
auszeichnet, soll auch künftig tragen und 
Voraussetzung für die Bewältigung der Zu-
kunftsfragen sein.
Mit Schwung Richtung Kommunalwahl 2026
Die FW-UWG geht mit sichtbarer Motivation 
in die bevorstehende Wahlkampagne. Die 
Gruppierung stellt vier Mandate im Rat und ist 
seit Jahrzehnten zweite politische Kraft im Ort. 
Das Ziel, hier eine Verbesserung zu erreichen, 
ist mit der ausgewogenen und breit aufgestell-
ten Liste klar vorgegeben. Die Kandidatinnen 
und Kandidaten wollen Verantwortung über-
nehmen – und sie sind bereit, gemeinsam mit 
den Bürgerinnen und Bürgern Kürnachs Zu-
kunft zu gestalten.

Text und Bild: FW-UWG Kürnach
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Abbruch, Recycling, Containerdienst
Schmitt GmbH, Bergtheim, Fax 7572 (09367) 2773

Basteln, Töpfern, Deko, Geschenke
Zum Töpferstübchen, Bergtheim (09367) 209161

Bau-Unternehmen, -stoffe, Erd- + Pflasterbau
Bauunternehmen Herold, Bergtheim  (09367) 90810
Kirchner Timo, Bauunternehmen, Erbshausen (09367) 983005
Meyer Anton, Bauuntern. Mühlhausen (09367) 2242
Schmitt GmbH, Bergtheim, Fax 7572        (09367) 2773
Wohlfühlsanierer Keller Bauunternehmen, Uplf. (09367) 90830

Buchführungshilfe, Büro- u. Schreibdienst
Manuela Zöller, Steuerfachwirt, Obereisenh. (09386) 903194

Dachdecker, Spenglerei
bauco GmbH, Unterpleichfeld (09367) 986721
Hajer Bedachung & Spenglerei, Prosselsheim (0172) 6729897
Rumpel & Co. Bedachungen GmbH, Opferbaum (09384) 882690
Stark & Walter GmbH & Co. KG, Estenfeld (09305) 99101

Druck, Gestaltung, Verlag
Rosis Offsetdruck, Erbshausen (09367) 99114
Verlag der Dorf-Zeitung, Erbshausen (09367) 99114

Elektro, Radio, Fernseher, Computer
Hammer W., Oberpleichfeld (09367) 8661

Fahrschule
VBZ Mainfranken GmbH, Rottendorf (09302) 9059940

Fenster, Haustüren, Wintergärten
Öchsner, Semmelstr. 5, Kürnach (09367) 500

Fliesen, Mosaik, Natursteine
Fliesenleger Daniel Desch, Oberpleichfeld (09367) 982692

Fotografie
Firsching Fotografie, Opferbaum (0151) 24027127

Friseure
Er - Sie - Es, Friseursalon, Opferbaum (09384) 1888
Friseursalon Jacqueline, Kürnach (09367) 3993
Haar Galerie Luna, Nina Heil, Unterpleichfeld (09367) 983888
HaarPracht Katja Wück, Kürnach (09367) 982255
Haarstudio März, Estenfeld (09305) 99134
Haarstudio März, Kürnach (09367) 9880500
Haarstudio März, Rimpar (09365) 9253
Haut+Haar, Friseur+Kosmetik, Estenfeld (09305) 1256
Kopfarbeit Tina Knies, Bergtheim (09367) 1001

Garten-/Landschaftsbau, Floristik u. Gärtnereien
Augenweide Floristik, Burggrumbach (09367) 3853 
BdB Hornung, Estenfeld (09305) 259
Floristik-Fachgeschäft BlumenEck, Bergtheim (09367) 8400
Seufert Landschaftsbau, Oberpleichfeld (09367) 99177

Hebammen
Altenhöfer Lisa, Hebamme, Hausen (0157) 50176194
Schütz Romy, Hebamme, Unterpleichfeld (01590) 6832666

Heizöl
BayWa Mineralöle, Würzburg (0931) 2789117
Streng, Heizöl/Diesel, Rimpar (09365) 9884
VARO Energy Direct GmbH, Heizöl, Kitzingen (09321) 2629-120

Auf einen BlicAuf einen Blickk
  e-mail: info@dorf-zeitung.de
  Tel: 0 93 67/9 91 14    Fax: 0 93 67/9 91 07

Vorne von links: Erich Ziegler, Monika Schubert (25 Jahre), Anita 
Bauer (25 Jahre), Laura Schäflein (15 Jahre), Stefan Dotzel (Ge-
schäftsführer). Hinten von links: Lucas Ziegler (Geschäftsführer, 
5  Jahre), Burkard Ziegler, Katrin Ehrhardt (20 Jahre), Jörg Kreher 
(5  Jahre). Foto: Ute Martin

Ein neuer Lieblingsplatz für Ruhe, Begegnung und neue Energie
Betriebsversammlung bei Ziegler Fensterbau GmbH
Arnstein Lucas Ziegler begrüßte am 6. 11. 2025 
die Belegschaft zur diesjährigen Betriebs-
versammlung. Das Jahr 2025 war besonders 
von einer Vielzahl von Projekten geprägt, 
allen voran die Neugestaltung und großzü-
gige Erweiterung der ehemaligen Kantine 
und Modernisierung der Sanitäranlagen in 
der Produktionshalle. Durch die Neugestal-
tung konnte ein offener Küchenbereich mit 
großzügigem Pausenraum für die ganze Be-
legschafft geschaffen und ein zusätzlicher 
Besprechungs- und Ruheraum integriert wer-
den. „Wir haben nun mehrere kleinere Orte 
zum Besprechen, Austauschen und Energie-
tanken“ freute sich Lucas Ziegler. Auch das 
nächste Jahr startet mit einer großen Aufgabe, 
da das Herzstück unserer Produktion, das Be-
arbeitungszentrum, nach über 20 Jahren aus-
getauscht wird.

Als Nächstes übergab Lucas Ziegler das Wort 
an seinen Mitgeschäftsführer Stefan Dotzel, 
der die Unterweisung der Unfallverhütungs-
vorschriften vornahm. Zum Thema Gewinn-
beteiligung berichtete Herr Dotzel, dass auch 
das letzte Jahr wieder sehr erfolgreich abge-
schlossen wurde und somit eine große Summe 
an alle Mitarbeitenden ausgezahlt wird.
Im Anschluss fanden die Mitarbeiterehrun-
gen statt. Für 5 Jahre Mitarbeit wurden Lau-
rentiu Lupancu, Jörg Kreher, Manfred Weiß, 
Alois Groh und Lucas Ziegler geehrt. Auf 
10 Jahre Betriebszugehörigkeit kann die Ge-
schäftsführerin Anna-Laura Ziegler zurück-
blicken. Laura Schäflein wurde für 15 Jahre 
und Kathrin Ehrhardt für 20 Jahre geehrt. Für 
25 Jahre Mitarbeit wurde sich bei Anita Bauer 
und Monika Schubert bedankt. Die Jubilare 
wurden mit einem großen Applaus beglück-

wünscht und bekamen als Dank 
ein Geschenk von der Geschäfts-
leitung und eine Urkunde der 
Handwerkskammer von Unter-
franken überreicht.
Zum Ende der Betriebsversamm-
lung wurde noch die Einladung 
zur anstehenden Weihnachts-
feier ausgesprochen und die 
Mitarbeitenden hatten Gelegen-
heit, Wünsche und Anregungen 
an die Geschäftsleitung vorzu-
bringen. Danach bedankten sich 
Stefan Dotzel und Lucas Ziegler 
für die Aufmerksamkeit und 
wünschten allen einen erfolgrei-
chen Arbeitstag.� e.B.

– Anzeige –

Sandsackfüllaktion Jugendfeuerwehr Rieden
Rieden Um in Zukunft auf Starkregenereig-
nisse besser vorbereitet zu sein, führte die Ju-
gendfeuerwehr Rieden am 21. November 2025 
eine Aktion zum Befüllen von Sandsäcken 
durch.
Mit Schaufeln und Füllhilfen wurden in 
2,5  Stunden von den Mitgliedern der Jugend
feuerwehr und einigen Helfern der Frei-
willigen Feuerwehr 400 Sandsäcke gefüllt, 
verknotet und gestapelt.
Interessierte Bürger hatten die Möglichkeit 
für eine Spende sich mit Sandsäcken für den 
privaten Schutz Ihrer Anwesen einzudecken, 
was auch sehr rege genutzt wurde.

Die restlichen Sandsäcke werden eingelagert 
um bei der nächsten Überschwemmung im 
Ortskern besser vorbereitet zu sein.
Nach der Aktion saßen die Helfer bei 
Getränken und Brotzeit noch im Feuerwehr-
haus zusammen, um sich nach der Kälte 
an diesem Abend zu stärken und wieder 
aufzuwärmen.
Ein Dank geht an die fleißigen Helfer, beson-
ders an Pascal Keller für das Sponsoring der 
Sandsäcke sowie bei der Unterstützung der 
Logistik und der Örtlichkeit und an die Ge-
meinde, die die Kosten für den Sand über-
nommen hat.� Text: Christoph Weber
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Heilpraktiker, Therapie
Gerlach Julia, Darmtherapeutin, Coach,
Ernährungsberaterin, Bergtheim (0160) 1850465
Gottwalt, Heilpraktikerin Psychotherapie, Burggrb. (09367) 2724
Koukol, H., Heilpraktikerin ,TCM, psy. Beratung, Uplf. (0172) 7811725

Installation, Heizung, Sanitär
Fischer Alfred, Unterpleichfeld (09367) 986092
Göbel Haustechnik GmbH, Kürnach (09367) 1729
H + B Heizung GmbH, Unterpleichfeld (09367) 989899-0
Ort, Haustechnik, Upl. 0171-6937804 (09367) 8232
Pfenning Dieter, Bergtheim (09367) 99481

Kachelöfen, Kamine
Creativ OFENstudio, Erbshausen (09367) 983915
Falger, Kachelöfen, Opferbaum (09384) 1703
RSKreativ Ofenstudio, Volkach (09381) 7188837

Kfz-Betriebe
Auto Ackermann, Hausen (09367) 1583
Autocenter Wachtelberg GmbH & Co. KG, Kürnach (09367) 984484
Konrad Autohaus, Estenfeld (09305) 1000
Schlereth, Estenfeld (09305) 552
www.DerHerrmann.com – „seit 30 Jahren“ (09367) 99673

Kosmetik, med. Fußpflege
Berberich L., Kosmetik, med. Fußpfl., Podologie, Kürn. (09367) 1531
Faria Ludmila, Mobile Fußpflege (0176) 36306088
Morczinek C., Massage, Kosmetik, Fußpflege, Kürn. (09367) 9887601

Küchen
EEV Küchen, Bergtheim (09367) 9093-0

Pflegedienste
Caritas-Sozialstation St. Gregor Bergtheim (09367) 988790
• Tagespflege Bergtheim (09367) 9887950
• Tagespflege Rimpar (09365) 1246
• Tagespflege Estenfeld (09305) 993492
• Tagespflege Kürnach (09367) 985869

Nolte Ambulante Pflege & Intensivpflege (09367) 984399 
Paritätischer Wohlfahrtsverband  (09365) 881007
– Ambulante Pflege, Essen auf Rädern Fax  (09365) 881093

Physio-, Ergo-, Psychotherapie, Logopädie
Physiotherapie Oberpleichfeld (09367) 982382
Physioworks Kim Hochrein (09367) 9882784

Rechtsanwälte
Weingart Dominik, Industriestraße 19, Bergtheim (09367) 9885290

Reisebüro
Charlotte Voepel, Ihr-Reisemakler, Rimpar (0179) 5482362

Renovierung, Ausbau, Inneneinrichtung
Raumausstatt. Strobel, Am Wasserhaus 2, Hausen (09367) 7214
Raumausstattung Krauß, Obereisenheim (09386) 97130

www.raumausstattung-krauss.de

Steuerberater, Lohnsteuerhilfe
Lohnsteuerberatungsverbund e.V., Obereisenh. (09386) 903294

Stickerei - Näherei - Änderungsservice
Lina Issing, Erbshausen (0157) 84499679

Werbung
D.Sign professional: Starke Botschaften – klare Ergebnisse 
Beratung, Gestaltung, Konzeption, Erbshausen (09367) 99115

§  §
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Von links: Alexander Bächer und Klaus Habermann

Vortrag der UWG Estenfeld: 

Energiekosten sparen durch energetisches Sanieren
Estenfeld Am Freitag, dem 14. November 2025 
fand im AWO-Heim in Estenfeld ein gut be-
suchter Vortragsabend statt. 
Initiiert durch die UWG (Unabhängige Wähl-
ergemeinschaft e.V.) Estenfeld und durchge-
führt von Alexander Bächer (Dipl. Ing. FH) 
im Auftrag des Bildungswerks für 
Kommunalpolitik.
Im ersten Teil seiner kompetenten Ausfüh-
rungen zum Thema Klimaveränderungen 
und den daraus entstehenden Anforderun-
gen allgemein und im speziellen bei der 
Sanierung von Gebäuden ging Alexander Bä-
cher auf die Situation zur Jahrhundertmitte 
1850 ein, als die Dampfmaschine bereits einen 
deutlichen Einschnitt bei der Klimaverände-
rung bewirkte.
Die Gegenwart stellt nunmehr weitaus stär-
kere Forderungen an Wirtschaft und Ge-
sellschaft, unabhängig davon, dass wir in 
Deutschland nur einen Teil dazu beitragen, 
aber mit der (ingenieur-)technischen Ent-
wicklung von Lösungen auch in wirtschaft-
licher Hinsicht positive Angebote schaffen 
können, die von anderen Ländern adaptier-
bar werden.  Überhaupt hob Bächer in seinem 
Vortrag immer wieder auf die Ganzheitlich-
keit des Themas ab, wenn auch der Ansatz zu-
nächst immer auf den Einzelnen und dessen 
Themenfeld zu beziehen ist.

Einen klaren Fokus legte der Referent auf 
die Wärmepumpe, deren Einsatz er von 
den Anforderungen und technischen Pla-
nungen eingehend schilderte, mit dem Blick 
auf die Realisation durch das Handwerk, 
aber abgestimmt mit der Beratung durch 
Energieexperten.
Zahlreiche Fragen aus dem Publikum beant-
wortete Alexander Bächer ebenso kompetent 
wie auf die individuelle Frage bezogen, so- 
dass die abschließende Bewertung seitens 
der Zuhörer in einem ausgiebigen Applaus 
endete.
Die UWG Estenfeld wird dieses erfolgreiche 
Angebot alltags- und bürgernaher Vorträge 
in 2026 fortsetzen.
Ralf Eberhardt (2. Vorsitzender  Unabhängige 
Wählergemeinschaft Estenfeld e.V.)



Schreiner (m/w/d) gesucht
Unsere Schwerpunkte – Ihre Aufgabe:

•• Fertigung & Montage  
von sanitären Trennwänden (Tagesmontagen)

•• Montage von Innentürelementen  
(Tagesmontagen)

•• Möbelbau 

Das bieten wir:
•• Unbefristetes Arbeitsverhältnis 

•• Faire Bezahlung
•• Freundliches und familiäres Miteinander

Interesse geweckt? – 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung

Schreinerei  Nicolas Besler
Meisterbetrieb – Innenausbau – Trennwandbau

Obere Hauptstr. 26
97241  Bergtheim
 0170 / 96 28 732

 nico@besler-bergtheim.de
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MOVE THE WORLD.

YOUR FUTURE.MOVE

Wir bilden in Kürnach und Dettelbach aus:

Kaufmann (m/w/d)

für Spedition und Logistikdienstleistung

Fachkraft (m/w/d) 

für Lagerlogistik

Berufskraftfahrer (m/w/d) Fachlagerist (m/w/d)

Bewirb dich jetzt  Komm zu uns als Taktgeber der Weltwirtschaft: dachser.de/karriere

DACHSER SE • Logistikzentrum Würzburg • Wolfgang Künzl

Industriepark 5 • 97273 Kürnach • Tel.: +49 9367 985 130 • wolfgang.kuenzl@dachser.com

Joachim O.: 

Vom Auszubildenden zum 

Experten für weltweite Logistik

JETZT  BEWERBEN !  JETZT  BEWERBEN !  JETZT  BEWERBEN !  JETZT  BEWERBEN !

Weine im Ausschank
Foto: Lisa Bayerl-Gögercin

Rote Visionen – Rotweinprobe der KürnachSPD
Kürnach Zur 23. Rotweinprobe 
der KürnachSPD im Alten Rat-
haus hatte Winzermeister Kle-
mens Rumpel gleich neun Weine 
mitgebracht, die alle von einer 
Vision der Winzer im Weinbau 
zeugten. So war sich Gerhard 
Roth aus Wiesenbronn eben si-
cher, dass der Rotwein auch nach 
Mainfranken passt und auf dem 
Muschelkalk wächst. Heute 
zählt er zu den besten Rotwei-
nerzeugern Deutschlands.  
Das Weingut Schloss Saaleck bei Hammelburg 
ließ sich vor ca. 15 Jahren von Rumpels Vi-
sion überzeugen und stellte auf ökologischen 
Weinbau um. Ein Blauer Zweigelt des Jahres 
2022 lieferte den Beweis. Heute baut Rumpels 
Tochter Christina Naturweine in Kirchschön-
bach in der Weinarche 21 an. Ihre Vision ist 
es, Wein im Einklang mit der Natur zu ma-
chen – ohne Chemie und im Vertrauen auf die 
natürlichen Prozesse. Ihre Weine reifen nicht 
im Keller, sondern in Amphoren, der ältesten 
Form des Weinausbaus und schlagen damit 

eine Brücke zwischen Vergan-
genheit, Gegenwart und Zukunft.
Rumpel spannte aber auch im-
mer wieder den Bogen zur Poli-
tik, erwähnte augenzwinkernd 
die Visionen Otto Rügers (ehe-
maliger SPD Ortsvorsitzender, 
Gemeinderat, 3. Bürgermeister, 
Kreisrat), der viele Jahre von ei-
nem roten Bürgermeister im Kür-
nacher Rathaus träumte. Oder 
den Visionen der ersten rot-grü-
nen Bundesregierung aus dem 

Jahr 1998. Und genau aus diesem Jahr gab es 
auch die erste Kostprobe zum Auftakt. Und 
dazu gab es Kürnacher Pfeffernüsse nach Ori-
ginalrezept von Theresia Enskat gebacken, 
deren süße und würzige Komponenten das 
Aroma und den Geschmack des Weines her-
vorragend unterstrichen.
Hervorragendes Essen und gute Gespräche 
bis lange nach Mitternacht ließen diese Wein-
probe zu einem wunderschönen Abend wer-
den. Danke an alle Mitwirkenden! �

Text: Ilse Gebhardt-Gögercin

- Anzeige -



Die Gemeinde Bergtheim sucht ab dem  
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Mitarbeiter/in (m/w/d) 

für den gemeindlichen Bauhof 
im Bereich der 
Wasserversorgung/Abwasserentsorgung

Nähere Informationen zu der Stelle 
erhalten Sie unter
https://vgem-bergtheim.de/home-bergtheim/

elektromahler@t-online.de • Tel (0 93 67) 86 69
Wiesenweg 1 • 97294 Unterpleichfeld

Wir, ein kleiner, familiär geführter Handwerksbetrieb,  
suchen ab sofort einen engagierten und motivierten 

Elektriker (m/w/d)

WIR BIETEN:
• Ein herzliches Team in einem familiären Umfeld  

mit flachen Hierarchien.
• Abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Aufgaben.

• Die Möglichkeit, den Betrieb zu übernehmen.

Wenn du Lust hast, Teil unseres Teams zu werden  
und vielleicht eines Tages den Betrieb zu leiten,  

würden wir uns freuen, wenn du dich bei uns meldest.

Würzburg Nord Gross 	 Dorf-Zeitung

Austräger (m/w/d)

für Unterpleichfeld gesucht! 
Wir suchen ab sofort einen Austräger  
für die kleine Dorf-Zeitung  
(Teilbereich in Unterpleichfeld).

Das Verteilen wäre alle 4 Wochen und wird vergütet.

Bei Fragen und Interesse, bitte bei Herr Thomas Bäumel, 
Tel. 0 93 67 / 90 80 - 60 melden.

Gemeinde Unterpleichfeld, 
Kirchstraße 14, 97294 Unterpleichfeld

Durchstarten und Teil der GLS-Familie werden!

Mitarbeiter (w/m/d)  
für die Paketabwicklung
in Teilzeit oder als Aushilfe
Ihre Aufgaben:
• Pakete scannen und sortieren
• Transportfahrzeuge be- und entladen
Dafür erwartet Sie: 
• Ein attraktiver Stundenlohn von bis zu 12,50 €
• Verschiedene Schichten möglich
 16:00 - 19:30 Uhr und/oder 05:00 - 07:30 Uhr
• Keine Vorkenntnisse nötig - gezielte Einarbeitung
• Gratis-Getränke > Wasser

Herr Hofmann
Telefon: +49 (0) 9367 90 60 22
GLS Germany
GmbH & Co. OHG, Depot 88
Wachtelberg 19, 97273 Kürnach 

Sie sind das Kraftpaket,
das wir suchen!

Noch Fragen?
Dann wenden Sie sich an:

Jetzt bewerben unter: 
www.gls-karriere.de

Herr Hornung
Telefon: + 49 (0) 6677 646 88 46
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Teilzeit, 10-12 Std./Woche
Arbeitszeit Mo-Fr
gründliche Einarbeitung im Team
familiäres und kollegiales Betriebsklima
überbetriebliche Altersvorsorge, Job-Rad
Mitarbeiterraba�e & weitere Benefits
kostenlose Parkmöglichkeiten

JETZT  BEWERBEN !  JETZT  BEWERBEN !  JETZT  BEWERBEN !

Praxishilfe in Teilzeit
Tierarztpraxis Schäuble sucht TFA o. ä.  
mit Freude am Umgang mit Tieren und Kunden. 
20 – 30 Std/Woche nach Absprache. 
Fachwissen und Erfahrung im medizinischen Alltag 
erwünscht. Nach ausführlicher Einarbeitung weitestge-
hend selbstständiges Arbeiten.
Gerne ausführliche Auskunft im persönlichen Telefonat 
oder Gespräch vorort.

Tierarzt Praxis Christoph Schäuble
Goethering 16 | Bergtheim 
 0 93 67/9 00 67 | www.tierarzt-schaeuble.de

Literatur-Ecke  
Gewinnerinnen unserer 

Buch-Verlosung 
„50 Fragen – die das 

Leben leichter machen“

Wie durch kluge
Selbstführung ganz nebenbei 

Klarheit entsteht
Erbshausen-Sulzwiesen 

Am 01.12.2025 zog unsere 
Glücksfee Sigrid aus den 
E-Mails der zahlreichen 
Teilnehmer die glückli-
chen Gewinnerinnen un-
serer Buchverlosung des 
hochwertigen Buches aus 
November-Ausgabe der 
Dorf-Zeitung Würzburg 
Nord. Diese kommen aus 
verschiedenen Orten un-
seres Verbreitungsgebietes 
und sind:
•	 Frau Brand, Kürnach
•	� Frau Manger, 

Prosselsheim
•	� Frau Sparks, 

Burggrumbach
Karin Kuschik, der Ull-
stein-Verlag und die Re-
daktion der Dorf-Zeitung 
wünschen den Gewin-
nern viel Freude und Ent-
deckungen beim Stöbern 
durch das Buch.
All diejenigen, denen das 
Glück leider   nicht hold 
war, können das Buch mit 
der ISBN 978-3-548-07332-3 
im örtlichen Buchhandel 
zum Preis von 18, – Euro 
erwerben.

Berufsausbildung
ist Zukunft!
Berufsschule und Berufsfach-
schulen in Ochsenfurt laden 
zum Infoabend ein.
Informieren Sie sich am Don-
nerstag, 29. Januar 2026 von 
18 bis 20 Uhr, in der Berufs-
schule und in den Berufs-
fachschulen, Pestalozzistr. 4, 
97199 Ochsenfurt, www.bsz-
kt-och.de, über verschiedene 
Ausbildungsberufe.
Informieren Sie sich über 
die Berufsausbildungen bei 
Auszubildenden, Lehrkräf-
ten und zuständigen Stellen 
sowie über den mittleren 
Schulabschluss. Besichtigen 
Sie unsere Fachräume. Wir 
freuen uns auf Ihre Fragen 
und Ihren Besuch!



Konrad. Mein Autohaus.

www.autohaus-konrad.com                        09305 1000

 Autohaus Konrad GmbH 
Röntgenstraße 3
97230 Estenfeld

www.autohaus-konrad.com                        09305 1000

Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Adventszeit, 
fröhliche Weihnachten und einen guten Start 
in ein friedliches Jahr 2026.


